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Europäische Betriebssportspiele 2011 in Hamburg!
Es ist soweit, die Homepage ist freigeschaltet:

www.ecsghamburg2011.de

Ausrichter der
European Company Sport Games
2011 in Hamburg

Betriebssportverband Hamburg e.V.
Wendenstraße 120, 20537 Hamburg
Telefon: 040 / 23 37 77/78, Fax: 040 / 23 37 11
Mail: info@bsv-hamburg.de
www.bsv-hamburg.de
Geschäftszeit: Mo.- Fr. von 9.00 – 17.00 Uhr



INHALTSVERZEICHNIS: ONLINE:
Mitteilungen des Vorstandes www.bsvhamburg-badminton.de
Mitteilungen der Sparte Bowling www.bsv-hamburg-bowling.de
Mitteilungen der Sparte Fußball www.bsv-hamburg.de
Mitteilungen der Sparte Golf www.golf.bsv-hamburg.de
Mitteilungen der Sparte Handball www.bsv-handball-hamburg.de
Mitteilungen der Sparte Leichtathletik www.leichtathletik.bsv-hamburg.de
Mitteilungen der Sparte Radsport www.radsport.bsv-hamburg.de
Mitteilungen der Sparte Schach www.schach.bsv-hamburg.de
Mitteilungen der Sparte Segeln www.segeln.bsv-hamburg.de
Mitteilungen der Sparte Tischtennis www.tischtennis.bsv-hamburg.de
Mitteilungen der Sparte Triathlon www.bsv-triathlon.de

M I T T E I L U N G E N D E S V O R S T A N D E S

European Company Sport Games Hamburg 2011
Die Website ist freigeschaltet worden und wird bis zu den Spielen im Jahr 2011 ständig den Be-
dürfnissen angepasst und aktualisiert! Hinweise und Anregungen, auch auf eventuelle
Schwachstellen, sind erwünscht.

Bitte geben Sie die Adresse der Website weiter, damit alle Hamburger Betriebssportler sich auf
die Spiele freuen, sich vorbereiten und mitmachen können!

Helfer für „ECSG 2011 Hamburg“ gesucht
Wir suchen weiterhin noch Helfer und Unterstützer für unsere Spiele, sowohl während der
Wettkämpfe in 2011 als auch in der Organisation der Spiele ab Sommer 2009.
Interessierte melden sich bitte bei Alfred Holdhoff unter:

alfred.holdhoff@ecsghamburg2011.de

Unterstützung des Vereins „ECSG 2011 Hamburg“
Im November 2008 wurde der „Verein zur Organisation und Durchführung der European
Company Sport Games 2011 e.V.“ (ECSG 2011 Hamburg) gegründet.
Der Verein nimmt als Mitglieder sog. natürliche und juristische Personen auf, also einzel-
ne Betriebssportler/innen, Betriebssportgemeinschaften und Vereine. Für alle wurde ein
monatlicher Beitrag von EUR 1,- ab dem 01.01.2009 festgelegt. Der Verein kann Spen-
den entgegennehmen und Spendenbescheinigungen ausstellen. Wer Interesse hat, Mit-
glied zu werden und damit die Europäischen Betriebssportspiele 2011 unterstützen will,

kann sich den Aufnahmeantrag auf der Homepage www.ecsghamburg2011.de
unter “Der Verein“ herunterladen oder in der BSV-Geschäftsstelle anfordern.

European Company Sport Games Rovinj 2009
Vom 17. bis zum 21.06.2009 finden in Rovinj/Kroatien die European Company Sport Games
statt. Hamburg als nächster Ausrichter wird sich dort präsentieren und Werbung für die Spiele
2011 in Hamburg machen.

Neue Wettspielordnung Schach
Die Sparte Schach hat ihre Wettspielordnung in der „Satzung und Ordnungen des BSV Ham-
burg“ überarbeitet. Als pdf-Datei kann sie von der BSV-Geschäftsstelle abgefordert werden,

auch in Papierform. Außerdem steht sie auf der website www.schach.bsv-hamburg.de
zum Download bereit.



City Nord Sport
Die Veranstaltung am 16. und 17.05.09 in der City Nord war ein großer Erfolg. Es wurden von
allen Teilnehmern in allen Sportarten tolle Leistungen gebracht. Wir gratulieren allen Teilneh-

mern und Siegern. Alle Ergebnisse unter www.bsv-hamburg.de
oder www.city-nord.net

HSH-Nordbank-Run am 13.06.09
Zum achten Mal findet in der HafenCity der Firmenlauf „HSH Nordbank Run“ statt. Alle Teil-
nehmer laufen vier Kilometer für den guten Zweck, der Aktion „Kinder helfen Kindern“ des
Hamburger Abendblatts. Auch der BSV stellt ein Team. Verbindliche Anmeldung bei der BSV-

Geschäftsstelle. Anmeldungen und Informationen unter www.hsh-nordbank-run.de

meinverein.de
Deutschlands größte Vereinsplattform „meinverein.de“ ist Kooperationspartner des BSV.
Organisieren Sie Ihr Vereinsleben online. Es liegt eine überarbeitete Version vor. Unter

www.bsvhh.meinverein.de können sich BSGen kostenlos anmelden.

Mit dem Rad zur Arbeit 2009
Diese Initiative von ADFC und AOK läuft vom 01.06. bis zum 31.08.09. Handzettel liegen auf

der Geschäftsstelle aus. Weitere Informationen unter www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de

Sprechzeiten der BSV-Geschäftsstelle
Telefonische Sprechzeiten: Montag – Freitag, 09.00 bis 13 Uhr und 15.00 bis 17 Uhr.
Mittwochs werden keine Auskünfte für den Spielbetrieb Fußball erteilt.

Mitgliederbewegungen
Eintritt:
BSG AdvoCard, Leichtathletik BSG-Nr. 51 000 zum 01.06.2009

Namensänderung:
BSG Elbe-Sport e.V. BSG-Nr. 51 003,

bisher BSG ESW & STN e.V. Wedel/Hamburg

gez. Ulrich Lengwenat-Hahnemann

Das VMB Nr. 07/09 erscheint am 03.07.2009, als pdf unter www.bsv-hamburg.de
Über den BSV-Newsletter werden Sie informiert! Jetzt bestellen!
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Spielausschuss Bowling

Bowling online: www.BSV-Hamburg-Bowling.de

Das nächste Verbandsmitteilungsblatt erscheint am 03. Juli 2009

PUNKTSPIELAISON 2009/2010
Der heutigen Ausgabe liegt die Ausschreibung für die nächste Punktspielsaison 2009/2010 bei. Bitte
unbedingt die Erläuterungen lesen.

Meldeschluss ist der 25. Juni 2009
Die namentliche Meldung wird im VMB Nr. 08, 07. August 2009, gefordert. Der Meldeschluss wird
der 25. August 2009 sein.

PUNTSPIELSAISON 2008/2009
Der heutigen Ausgabe liegt die Ehrentafel sowie weitere Auswertungen der Punktspielsaison
2008/2009 bei.

DOPPELEISTERSCHAFTEN 2009
Gewinner der diesjährigen Doppelmeisterschaften sind:
Gruppe A Angela Bünger/Peggy Schmidtke VOF 4.292 Pins 178,83

Nawed Farooque/Bernd Vogt DSO 5.353 223,04
Gruppe B Roswitha Pioch/Marion Voges RGE 3.881 161,71

Berthold Brack/Uwe Wallbrecht HHA 4.663 194,29
Die weiteren Platzierungen siehe Anlage

11. DBM BOWLING in MANNHEIM/VIERNHEIM/LUDWIGSHAFEN
Es liegen bereits über 250 Meldungen vor.
Die aktuelle Starterliste sowie die Ausschreibung ist auf der Internetseite

5. GLÜCKSTÄDTER OPERNBALL 2008
Starterliste liegt bei

37. INT. STÄDTETURNIER in BREMEN
Bremen gewinnt das 37. Int. Städteturnier, Hamburg wird leider nur sechster.
Basel ist Ausrichter der 38. Veranstaltung Pfingsten 2010.
Die Einzelergebnisse sind unter www.hb-bowling.de veröffentlicht.

SONSTIGES:
Im nächsten VMB erscheint das Protokoll der diesjährigen Spartenleiterversammlung

SPIELAUSSCHUSS BOWLING
Wolfgang Großmann, Obmann



BETRIEBSSPORTVERBAND Hamburg e.V.

5.Turnier um den Glückstädter „Opernball“
27. Juni 2009

Einzelturnier Aus 3 mach 4

Starteinteilung

Anlage: Gaststätte „ ZUR ALTEN OPER „ Am Hafen/Große Deichstr., Glückstadt

11.00 Uhr E.On ( 2 Pers. )
Feuerwehr ( 4 Pers. )
Glückstadt ( 2 Pers. )

12.30 Uhr Dresdner Bank ( 4 Pers. )
Tretorn ( 4 Pers. )
Glückstadt ( 2 Pers. )

14.00 Uhr Postamt 11 ( 3 Pers. )
H. Bürgermeister ( 1 Pers. )
E.+U. Nabel ( 2 Pers. )
Glückstadt ( 3 Pers. )
B. Ludwig ( 1 Pers. )

15.30 Uhr Commerzbank ( 4 Pers. )
Postamt 11 ( 4 Pers. )
Glückstadt ( 3 Pers. )

Die Siegerehrung findet nach dem letzten Start statt.

Turnierleitung: Wolfgang Großmann, Sigrid Schmoock

Das Startgeld in Höhe von EUR 10,00 ist bei der Turnierleitung zu entrichten.



ERLÄUTERUNGEN

Zur verbindlichen Mannschaftsmeldung für die Punktspielsaison 2009/2010

Vor dem Ausfüllen des Mannschaftsmeldebogen bitte unbedingt die nachstehenden Erläute-
rungen genau durchlesen.

1.) Gemischte Mannschaften (Einsatz von Damen in Herrenmannschaften) Bei Meldung von
Herren- sowie Damenmannschaften, ist dies nur in der untersten Herrenmannschaft möglich.

Wobei darauf zu achten ist, dass die gemeldeten Damen nur in der untersten Damenmann-

schaft und die gemeldeten Herren nur in der nächsthöheren Herrenmannschaft als Ersatz ein-
gesetzt werden dürfen.
Werden nur Herrenmannschaften gemeldet, können Damen in allen gemeldeten Herrenmann-
schaften eingesetzt werden.

2.) Es sollten nur Mannschaften gemeldet werden, wenn dafür ausreichend Ersatzspieler/innen
die ganze Saison über zur Verfügung stehen.

Mannschaften, die nach dem Meldeschluss bzw. während der lfd. Saison zurückgezogen wer-
den, müssen eventuell die gesamten Spielgebühren der Saison bezahlen.

3.) Die Aufforderung der namentlichen Meldung für die einzelnen Mannschaften erfolgt zu ei-
nem späteren Zeitpunkt ( nach Veröffentlichung der Punktspieltabellen) im VMB Nr. 08.

4.) Hinweise zum Ausfüllen des beiliegenden Meldebogens
A) Spalte „A“ gewünschter Spieltag

B) Spalte „B“ möglicher Ausweichtag, bitte unbedingt mit angeben
C) Spalte „C“ ist für Bemerkungen vorgesehen ( z.B. neue Mannschaft, besondere Wünsche,
etc.)
Bitte beachten das 2009 eine 53. Woche hat

5.) Meldeschluss ist der 25. Juni 2009
Punktspielbeginn 37. Woche

6.) Bei verspätet eingehenden Meldungen besteht kein Anrecht auf Berücksichtigung.
Entsprechendes gilt auch für später geäußerte Änderungswünsche.

7.) Zuständig für die Punktspieleinteilung ist:

Wolfgang Großmann, Hirsekamp 25, 22175 Hamburg
Privat 64 94 02 10, Fax 64 94 02 11
E-Mail ws.grossmann@t-online.de

Der ausgefüllte Meldebogen ist nur an die o. g. Adresse zusenden.

Die endgültige Entscheidung über die Klasseneinteilungen, Starttermine, Spieltage und Spielor-
te liegt ausschließlich beim Spielausschuss. Im übrigen ist die Spiel- und Wettkampfordnung
der Sparte Bowling Grundlage für die Startbedingungen zu den Punktspielen.

Spielausschuss Bowling
Der Obmann



Vor dem Ausfüllen dieser Anmeldung bitte die beiliegende Erläuterung genau
durchlesen

Verbindliche Mannschaftsmeldung für die Punktspielsaison 2009/2010

H E R R E N
Wolfgang Großmann
Hirsekamp 25 Meldeschluss: 25. 06. 2009

(Poststempel)
22175 Hamburg

Hiermit melden wir verbindlich nachstehend aufgeführte Mannschaften zur
Punktspielsaison 2009/2010

Betriebssportgemeinschaft:......................................................................Kurzform.......................

Anschrift:................................................................................................................

Spartenleiter Vertreter

Name

Telefon gesch.

Fax gesch.

Telefon privat

Fax privat

E-Mail

A B C
1. Mannschaft

2. Mannschaft

3. Mannschaft

4. Mannschaft

5. Mannschaft

6. Mannschaft

7. Mannschaft

8. Mannschaft

9. Mannschaft

Bitte getrennte Meldungen für DAMEN und HERREN abgeben.
Mit der Veröffentlichung der Daten bin ich einverstanden

Hamburg,_______________________2009 __________________________________
(Spartenleiter)



Vor dem Ausfüllen dieser Anmeldung bitte die beiliegende Erläuterung genau
durchlesen

Verbindliche Mannschaftsmeldung für die Punktspielsaison 2009/2010

D A M E N
Wolfgang Großmann
Hirsekamp 25 Meldeschluss: 25. 06. 2009

(Poststempel)
22175 Hamburg

Hiermit melden wir verbindlich nachstehend aufgeführte Mannschaften zur
Punktspielsaison 2009/2010

Betriebssportgemeinschaft:......................................................................Kurzform.......................

Anschrift:................................................................................................................

Spartenleiter Vertreter

Name

Telefon gesch.

Fax gesch.

Telefon privat

Fax privat

E-Mail

A B C
1. Mannschaft

2. Mannschaft

3. Mannschaft

4. Mannschaft

5. Mannschaft

6. Mannschaft

7. Mannschaft

8. Mannschaft

9. Mannschaft

Bitte getrennte Meldungen für DAMEN und HERREN abgeben.
Mit der Veröffentlichung der Daten bin ich einverstanden

Hamburg,_______________________2009 __________________________________
(Spartenleiter)



Betriebssportverband Hamburg e.V.
Sparte Bowling

Ehrentafel Saison 2008/2009

Verbandsmeister

Mannschaft Damen Lufthansa SV 1
Herren airport Courier

Rangliste Damen Kornelia Hanke APC 201,96
Herren Steffen Wendlandt DH 222,89

Einzelmeisterschaft
Verbandsmeister Kornelia Hanke AIR Steffen Wendtlandt DH
Gruppe B Gisela Möller DA Udo Rathje ESW
Gruppe C Sonja Augsburg BWR Peter Dutkiewicz DAT
Senioren A Monika Offermann SVR Uwe Hamann BWV
Senioren B Friedhold Ritz ED
Senioren C Uwe Feller AST

Doppelmeisterschaft
Verbandsmeister Angela Bünger Peggy Schmidtke VOF

Nawed Farooque Bernd Vogt DSO
Gruppe B Roswitha Pioch Marion Voges RGE

Berthold Brack Uwe Wallbrecht HHA

Turniere

Sommerrunde: Hauptrunde Edeka
Trostrunde Lufthansa SV 2

Eröffnungsdoppel
Gruppe A Tanja Schlawitscheck Anne Birkenfeld JH

Alexander Groth Nawed Farooque BWV/DSO
Gruppe A/B Silke Cielinski Karin Duran P 2

Peter Reichel Maik Bente P 2
Gruppe B Marion Voges Roswitha Pioch RGE

Sylvio Krüger Joachim Krüger SGS

Hamburg Cup Tanja Schlawitscheck JH Stephan Martens HHA

Herbst- Mixed
Gruppe S Heidi Corleis Wilfried Rabe DB
Gruppe A Ilona Wetzel Michael Wetzel PAN
Gruppe A/B Monika Röper Günter Röper HAS
Gruppe B Ingrid Linz Siegfried Linz ESW

Frühjahrs- Mixed
Gruppe S Susann Christiansen Hendrik Voss DH/BVT
Gruppe A Anika Friedrich Jürgen Maack HAU
Gruppe A/B Yvonne Krüger Ernst Krüger JH
Gruppe B Tanja Burmester Jürgen Burmester SGS



Platz Spieler 1 Spieler 2 B S G

Pins

Spieler 1

Pins

Spieler 2 Gesamt Schnitt

1 Farooque, Nawed Vogt, Bernd DSO 2.488 2.865 5.353 223,04

2 Christiansen, Andreas Christiansen, Jürgen VEH 2.551 2.393 4.944 206,00

3 Popp, Reinhard Ritz, Friedhold ED 2.349 2.562 4.911 204,63

4 Brauns, Arno Brauns, Dave OIL 2.204 2.694 4.898 204,08

5 Grohmann, André Groth, Alexander BWV 2.316 2.571 4.887 203,63

6 Nüschen, Manfred Hanne, Frank Peter DB 2.485 2.291 4.776 199,00

7 Knop, Stefan Pape, Rainer VOF 2.628 2.147 4.775 198,96

8 Maltzahn, Axel Naujack, Kurt P 2 2.475 2.281 4.756 198,17

9 Wittkowski, Frank Martens, Stephan HHA 2.232 2.497 4.729 197,04

10 Krüger, Sylvio Poplowski, Rolf SGS 2.283 2.290 4.573 190,54

11 Post, Herbert Kadatz, Jürgen VOF 2.292 2.226 4.518 188,25

12 Frahm, Jörg Birkholz, Uwe PAN 2.096 2.376 4.472 186,33

13 Heuer, Hans Harms, Dieter HHA 2.132 2.323 4.455 185,63

14 Wedemeyer, John Haupt, Sebastian NBB 2.335 2.109 4.444 185,17

15 Schulze, Manfred Fuchs, Uwe BVT 2.220 2.201 4.421 184,21

16 Wagner, Peter Rittmann, Klaus BWR 2.158 2.103 4.261 177,54

17 Abel, Olaf Schmidt, Robert AXA 2.212 2.015 4.227 176,13

18 Möller, Dirk Schindler, Manfred PAN 1.973 2.002 3.975 165,63

19 Frercksen, Martin Valinda, Werner ESW 2.192 1.639 3.831 159,63

20 Schneider, Ronny Reinhardt, Lars HHA 1.667 1.795 3.462 144,25

Doppelmeisterschaft 2009

Gesamtergebnisse

Herren A



Platz Spieler 1 Spieler 2 B S G

Pins

Spieler 1

Pins

Spieler 2 Gesamt Schnitt

1 Brack, Berthold Wallbrecht, Uwe HHA 2.411 2.252 4.663 194,29

2 Pasenow, Norbert Wicens, Rolf LSV 2.271 2.389 4.660 194,17

3 Möller, Hans-Sönke Schwarz, Dirk HHA 2.107 2.454 4.561 190,04

4 Burmester, Jörn Krüger, Joachim SGS 2.303 2.250 4.553 189,71

5 Lübke, Andreas Keseling, Klaus LSV 2.335 2.211 4.546 189,42

6 Skalden, Winfried Milde, Stephan BWV 2.283 2.201 4.484 186,83

7 Hagemeister, Theo Mielisch, Bernd PET 2.110 2.235 4.345 181,04

8 Avemarg, Mathias Rohmann, Jürgen VOF 2.129 2.214 4.343 180,96

9 Eberhard, Edgar Stelling, Günter VOF 2.125 2.214 4.339 180,79

10 Röper, Günther Daue, Jürgen HAS 2.154 2.169 4.323 180,13

11 Corleis, Holger Lengfelder, Peter HAS 2.049 2.267 4.316 179,83

12 Wulf, Peter Burgdorf, Wolfgang SID 2.195 2.120 4.315 179,79

Kuhtal, Manfred Fahrenkrog, Jürgen ESW 2.114 2.201 4.315 179,79

14 Heise, Volker Heise, Tim DRG 2.103 2.175 4.278 178,25

15 Piekarek, Hans-Peter Haß, Karsten ALL 2.165 2.100 4.265 177,71

16 Hoigt, Uwe Reszel, Mario OTT 2.068 2.174 4.242 176,75

17 Wolf, Edgar Loss, Jürgen DA 2.142 2.094 4.236 176,50

18 Kaiser, Bernd Völzow, Holger SGS 1.979 2.253 4.232 176,33

19 Wiegand, Wolfgang Gogoll, Andreas OTT 2.057 2.166 4.223 175,96

20 Endreß, Rudi Endreß, Oliver DRB 2.120 2.097 4.217 175,71

21 Ratzmann, Werner Stelter, Klaus P 2 2.052 2.155 4.207 175,29

22 Ermisch, Michael Farooque, Jawed DSO 2.133 2.072 4.205 175,21

23 Heymuth, Rainer Janßen, Rolf-Jürgen BWV 2.204 1.992 4.196 174,83

24 Katzmann, Karl-Heinz Kaden, Heinz-Walter DRB 2.142 2.044 4.186 174,42

25 Fietkau, Karsten Marczynkowski, Frank VOF 2.224 1.954 4.178 174,08

26 Albrecht, Florian Schmid, Manfred VEH 2.125 2.032 4.157 173,21

27 Zimmermann, EberhardRichter, Wolfgang VEH 2.106 2.047 4.153 173,04

28 Feuerstack, Jürgen Schmidt, Rolf BWV 2.017 2.118 4.135 172,29

29 Meins, Gerhard Weidling, Herbert VEH 1.853 2.242 4.095 170,63

30 Ruwoldt, Joachim Schmidt, Rainer OIL 2.061 1.993 4.054 168,92

31 Abschlag, Peter Nill, Jürgen JH 1.997 2.055 4.052 168,83

32 Jacobs, Helmut Nabel, Uwe VEH 1.948 2.088 4.036 168,17

Doppelmeisterschaft 2009

Gesamtergebnisse

Herren B



Platz Spieler 1 Spieler 2 B S G

Pins

Spieler 1

Pins

Spieler 2 Gesamt Schnitt

Doppelmeisterschaft 2009

Gesamtergebnisse

Herren B

33 Rüß, Stefan Bauer, Michael NBB 2.178 1.857 4.035 168,13

34 Stier, Wolfgang Poeze, Uwe DA 2.070 1.960 4.030 167,92

35 Eggert, Karl-Heinz Pausset, Jürgen P 11 2.165 1.824 3.989 166,21

36 Knight, Terence Kotz, Ralf OTT 1.930 2.043 3.973 165,54

37 Fimmen, Norbert Bertram, Dieter BSW 1.928 1.963 3.891 162,13

38 Eggeling, Rainer Behncke, Hakon NA 1.929 1.930 3.859 160,79

39 Walter, Dieter Fulbrecht, Jürgen NA 1.789 2.058 3.847 160,29

40 Arnoldi, Georg Leptien, Peter DB 1.836 2.009 3.845 160,21

41 Güllnitz, Ingo Hellwagen, Sven OTT 1.898 1.943 3.841 160,04

42 Borchert, Martin Buckmann, Günther P 2 1.921 1.894 3.815 158,96

43 Bunge, Klaus Gast, Kay-Joachim VOF 1.833 1.930 3.763 156,79

44 Bauschke, Dieter Lahaine, Reinhard DB 1.936 1.793 3.729 155,38

45 Schmidtke, Heinz Schmidtke, Markus BSW 1.943 1.569 3.512 146,33



Platz Spielerin 1 Spielerin 2 B S G

Pins

Spielerin 1

Pins

Spielerin 2 Gesamt Schnitt

1 Bünger, Angela Schmidtke, Peggy VOF 2.130 2.162 4.292 178,83

2 Lissek, Andrea Stier, Ingrid DA 2.244 2.008 4.252 177,17

3 Corleis, Tanja Corleis, Heidi DB 1.988 2.241 4.229 176,21

4 Ludwig, Bella Lübke, Anja LSV 2.109 2.099 4.208 175,33

5 Kasberg, Ingrid Prillwitz, Jenny SID 2.081 2.102 4.183 174,29

6 Heer, Lydia Langbein, Pornphan LSV 2.147 2.014 4.161 173,38

7 Posack, Birgit Krupka, Gesine HAS 1.998 2.151 4.149 172,88

8 Hamann, Astrid Grohmann, Marlies BWV 2.050 2.081 4.131 172,13

9 Friedrich, Anika Friedrich, Carina HAU 2.140 1.979 4.119 171,63

Schinck, Angelika Kotz, Britta OTT 1.949 2.170 4.119 171,63

11 Brack, Bärbel Kaminski, Birgit HHA 2.063 2.043 4.106 171,08

12 Zimmermann, Monika Groß, Angelika VEH 2.144 1.947 4.091 170,46

13 Duran, Karin Suhk, Sabine P 2 2.106 1.982 4.088 170,33

14 Nabel, Erika Hildemann, Martina VEH 2.028 1.982 4.010 167,08

15 Daue, Gabi Röper, Monika HAS 2.029 1.966 3.995 166,46

16 Trachtenbrodt, RhondaTrachtenbrodt, Edelg. BWR 2.058 1.934 3.992 166,33

Doppelmeisterschaft 2009

Gesamtergebnisse

Damen A



Platz Spielerin 1 Spielerin 2 B S G

Pins

Spielerin 1

Pins

Spielerin 2 Gesamt Schnitt

1 Pioch, Roswitha Voges, Marion RGE 1.991 1.890 3.881 161,71

2 Sump, Anja Kohr, Manuela VEH 1.885 1.965 3.850 160,42

3 Güllnitz, Silke Hoigt, Helga OTT 1.792 1.999 3.791 157,96

4 Mietzner, Rosana Eggert, Gerda P 11 1.826 1.920 3.746 156,08

5 Gogoll, Janice Bartz, Anja OTT 1.837 1.888 3.725 155,21

6 Linz, Ingrid Münstermann, Angela ESW 1.965 1.739 3.704 154,33

7 Burmester, Tanja Delzer, Susanne SGS 1.756 1.929 3.685 153,54

8 Rasmussen, Elke Max, Helga HAN 1.738 1.920 3.658 152,42

9 Brammann, Doris Naguschewski, Tatjana HHA 1.927 1.686 3.613 150,54

10 Stier, Gerda Loss, Gisela DA 1.797 1.770 3.567 148,63

11 Kruse, Erika Peters, Helga ED 1.628 1.808 3.436 143,17

12 Thiel, Helga Vesper, Marlen VEH 1.584 1.762 3.346 139,42

Doppelmeisterschaft 2009

Gesamtergebnisse

Damen B



EHRENTAFEL
Datum : 04.06.09

>Einzel - Spiel

13.04.04 Tanja Schlawitschek Jungheinrich 299 Pins

06.01.97 Tim Becker Blohm & Voss 300 Pins
12.10.98 Wolfgang Sube Hamburger Sparkasse 300 Pins
27.09.99 Andreas Feller Colgate Palmolive 300 Pins
16.01.00 Matthias Hatje Daimler Benz Aerospace 300 Pins
21.02 00 Reiner Plein Deutsche Telekom 300 Pins
03.09 01 Günther Nickl Hallen-Sport-Eintracht 300 Pins
22.10.02 Stephan Unger Deutsche Telekom 300 Pins
11.01.03 Bernd Vogt Die Socke 300 Pins
04.02.03 Max Landwehr Blohm&Voss-Thales 300 Pins
15.09.03 Thomas Unger Deutsche Telekom 300 Pins
17.11.03 Patrick Puttkammer Hallen-Sport-Eintracht 300 Pins
18.01.04 Helge Bankmann Airport Courier 300 Pins
18.01.04 Stefan Schlawitschek Jungheinrich 300 Pins
05.02.04 Joachim Kann Rot-Gelb 300 Pins
23.02.04 Friedel Ritz Blohm&Voss-Thales 300 Pins
15.03.04 Stephan Unger Deutsche Telekom 300 Pins
20.09.04 Joachim Schramm Die Hanseaten 300 Pins
30.01.05 Stephan Unger Deutsche Telekom 300 Pins
04.09.05 Wilfried Rabe Deutsche Bank 300 Pins
02.02.06 Wolfgang Junge Marmor Möller 300 Pins
20.02.06 Peter Vorreiter Hallen-Sport-Eintracht 300 Pins
22.01.07 Peter Czichos Die Socke 300 Pins
16.04.07 Christian Stapelfeldt Lufthansa SV 300 Pins
12.11.07 Steffen Wendlandt Die Hanseaten 300 Pins
03.12.07 Stefan Lutz Peters Maschinenfabrik 300 Pins
12.01.08 Nawed Farooque Die Socke 300 Pins
17.01.08 Sebastian Weier Ehlerskabel 300 Pins
01.04.08 Christian Stapelfeldt Lufthansa SV 300 Pins
15.09.08 Alexander Groth BWVL 300 Pins
10.11.08 Hendrik Voss BV Thales 300 Pins
05.01.09 Hendrik Voss BV Thales 300 Pins
10.01.09 Alexander Groth BWVL 300 Pins

> Dreier

08.10.98 Prietzschk, Manuela Brummi 744 Pins 248,00 Schn.

10.11.08 Voss, Hendrik BV Thales 836 Pins 277,33 Schn.

> Vierer

23.11.03 Dwars, Jasmin Maske 98 934 Pins 233,50 Schn.

23.11.03 Grohmann, André B W V L 1036 Pins 259,00 Schn.

> Sechser

24.08.03 Vogt, Karina Deutsche Telekom 1428 Pins 238,00 Schn.

18.01.04 Unger, Stephan Deutsche Telekom 1555 Pins 259,17 Schn.

> Mannsch. Durchg. (4er Mannschaften)

13.04.04 Damen Jungheinrich 862 Pins 215,50 Schn.

17.11.03 Herren Deutsche Bank 1061 Pins 265,25 Schn.

> Mannsch. Ergebnis (4er Mannschaften)

11.02.97 Damen H E W 2261 Pins 188,42 Schn.

17.11.03 Herren Deutsche Bank 2848 Pins 237,33 Schn.



BSV - Bowling Rangliste 2008 / 09
Hamburg - Herren -

Platz N a m e BSG Anz.Sp. Pins Schnitt

1 . Wendlandt, Steffen DH 54 12.036 222,89

2 . Knibbe, Kai PAN 54 11.930 220,93

3 . Wipperhausen, Lars TCH 53 11.618 219,21

4 . Unger, Thomas TEL 54 11.835 219,17

5 . Vogt, Bernd DSO 59 12.891 218,49

6 . Groth, Alexander BWV 72 15.418 214,14

7 . Ritz, Friedhold ED 70 14.763 210,90

8 . Rabe, Wilfried DB 64 13.388 209,19

9 . Ruhnau, Holger HOL 58 12.129 209,12

10 . Bankmann, Helge-Oliver APC 55 11.461 208,38

11 . Brauns, Dave OIL 60 12.439 207,32

12 . Martens, Stephan HHA 85 17.554 206,52

13 . Roschlaub, Jörn BVT 68 14.027 206,28

14 . Möller, Werner DA 70 14.314 204,49

15 . Christiansen, Andreas VEH 60 12.258 204,30

16 . Farooque, Nawed DSO 76 15.489 203,80

17 . Stapelfeldt, Christian LSV 50 10.172 203,44

18 . Haase, Michael DH 54 10.975 203,24

19 . Popp, Reinhard ED 62 12.184 196,52

20 . Dalli, Alexander VEH 70 13.691 195,59

21 . Nüschen, Manfred DB 60 11.707 195,12

22 . Grohmann, André BWV 80 15.608 195,10

23 . Maltzahn, Axel P 2 70 13.647 194,96

24 . Wicens, Rolf LSV 78 15.129 193,96

25 . Reidt, Stephan DB 68 13.112 192,82

26 . Behrends, Erich BWV 65 12.507 192,42

27 . Korst, Joachim BWV 60 11.537 192,28

28 . Wallbrecht, Uwe HHA 80 15.382 192,28

29 . Völzow, Holger SGS 66 12.660 191,82

30 . Naujack, Kurt P 2 78 14.943 191,58

31 . Gottschalk, Jörn BWR 57 10.917 191,53

32 . Krüger, Sylvio SGS 67 12.832 191,52

33 . Hanne, Frank Peter DB 62 11.840 190,97

34 . Kunert, Volker HLA 51 9.673 189,67

35 . Luebke, Andreas LSV 81 15.350 189,51

36 . Milde, Stephan BWV 57 10.796 189,40

37 . Stolz, Manfred BWV 52 9.838 189,19

38 . Krause, Roman OTT 68 12.850 188,97

39 . Wetzel, Michael PAN 50 9.424 188,48

40 . Bente, Maik P 2 66 12.412 188,06

41 . Harms, Dieter HHA 85 15.967 187,85

42 . Holzki, Leo HSH 54 10.116 187,33

43 . Pasenow, Norbert LSV 72 13.455 186,88

44 . Landwehr, Max BVT 67 12.480 186,27

45 . Rochmes, Georg P 2 65 12.101 186,17

46 . Abel, Olaf AXA 65 12.098 186,12

47 . Hagemeister, Theo PET 54 10.043 185,98



48 . Christiansen, Jürgen VEH 80 14.845 185,56

49 . Voß, Harald LSV 62 11.504 185,55

50 . Birkholz, Uwe PAN 52 9.648 185,54

51 . Miegel, Michael HHA 57 10.567 185,39

52 . Burmester, Jörn SGS 65 12.042 185,26

53 . Brauns, Arno OIL 51 9.437 185,04

54 . Farooque, Jawed DSO 70 12.918 184,54

55 . Wolf, Ulrich EG 54 9.961 184,46

56 . Schinck, Reinhard OTT 67 12.319 183,87

57 . Schwarz, Dirk HHA 51 9.342 183,18

58 . Rittmann, Klaus BWR 85 15.556 183,01

59 . Krüger, Joachim SGS 55 10.063 182,96

60 . Lengfelder, Peter HAS 57 10.418 182,77

61 . Klockmann, Andreas CPN 54 9.866 182,70

62 . Frahm, Jörg PAN 65 11.869 182,60

63 . Ohl, Jörg HAN 50 9.130 182,60

64 . Ilocto, Antonio HPA 52 9.474 182,19

65 . Mielisch, Bernd PET 54 9.829 182,02

66 . Brack, Berthold HHA 71 12.918 181,94

67 . Ulbricht, Georg P 2 51 9.277 181,90

68 . Offermann, Werner SVR 55 10.004 181,89

69 . Kadatz, Jürgen VOF 83 15.061 181,46

70 . Koschlig, Wolfgang P 2 54 9.792 181,33

71 . Trümper, Andreas CON 62 11.238 181,26

72 . Pape, Rainer VOF 63 11.417 181,22

73 . Grelck, Georg BWV 80 14.495 181,19

74 . Pekarek, Joseph DAK 51 9.217 180,73

75 . Feller, Uwe AST 51 9.216 180,71

76 . Kraft, Thomas REW 51 9.210 180,59

77 . Skalden, Winfried BWV 87 15.705 180,52

78 . Wiegand, Wolfgang OTT 83 14.980 180,48

79 . Fuchs, Uwe BVT 80 14.426 180,33

80 . Stier, Karsten DA 60 10.816 180,27

81 . Schmidt, Rolf BWV 55 9.914 180,25

82 . Endreß, Oliver DRB 88 15.862 180,25

83 . Unger, Herbert TEL 76 13.668 179,84

84 . Moritz, Hans-Jürgen FW 54 9.709 179,80

85 . Post, Herbert VOF 84 15.076 179,48

86 . Jacobs, Helmut VEH 69 12.382 179,45

87 . Dutkiewicz, Peter DAT 59 10.555 178,90

88 . Fietkau, Karsten VOF 71 12.681 178,61

89 . Theus, Rainer VEH 69 12.317 178,51

90 . Jansen, Dieter NA 60 10.695 178,25

91 . Schulze, Manfred BVT 79 14.077 178,19

92 . Corleis, Holger HAS 71 12.633 177,93

93 . Piekarek, Hans-Peter ALL 74 13.157 177,80

94 . Wolf, Edgar DA 85 15.085 177,47

95 . Stelling, Günter VOF 75 13.308 177,44

96 . Daue, Jürgen HAS 67 11.874 177,22

97 . Wittkowski, Frank HHA 53 9.392 177,21

98 . Krüger, Albert EHL 54 9.551 176,87

99 . Fahrenkrog, Jürgen ESW 80 14.138 176,73

100 . Kranz, Joachim FW 57 10.073 176,72

101 . Wodrich, Christian KOL 52 9.182 176,58



102 . Löding, Jörn DRG 56 9.888 176,57

103 . Kühne, Ralph DB 51 8.995 176,37

104 . Gogoll, Andreas OTT 81 14.281 176,31

105 . Bahr, Holger VEH 62 10.926 176,23

106 . Schönfeldt, Gerhard BVT 51 8.982 176,12

107 . Fulbrecht, Jürgen NA 74 13.003 175,72

108 . Haesihus, Peter ED 54 9.487 175,69

109 . Alien, Michael CIT 54 9.486 175,67

110 . Loss, Jürgen DA 94 16.487 175,39

111 . Paulokat, Gerd P11 62 10.864 175,23

112 . Lunau, Norbert STI 54 9.461 175,20

113 . Krüger, Jürgen ESW 68 11.908 175,12

114 . Wiese, Wilhelm LSV 53 9.277 175,04

115 . Endreß, Rudi DRB 85 14.865 174,88

116 . Eggert, Karl-Heinz P11 74 12.933 174,77

117 . Rose, Horst SID 50 8.738 174,76

118 . Weirauch, Arno BWV 51 8.901 174,53

119 . Wagner, Peter BWR 51 8.895 174,41

120 . Nabel, Uwe VEH 84 14.639 174,27

121 . Haß, Karsten ALL 53 9.231 174,17

122 . Kobel, Heinz ALL 59 10.272 174,10

123 . Hollberg, Gerd STW 54 9.395 173,98

124 . Zimmermann, Eberhard VEH 89 15.440 173,48

125 . Rohmann, Jürgen VOF 68 11.782 173,26

126 . Setzke, Klaus-Dieter WLW 51 8.803 172,61

127 . Röper, Günther HAS 74 12.771 172,58

128 . Holm, Peter BVT 54 9.306 172,33

129 . Gast, Kay-Joachim VOF 78 13.420 172,05

130 . Schmidtke, Heinz BSW 54 9.282 171,89

131 . Wulf, Peter SID 51 8.760 171,76

132 . Weidling, Herbert VEH 94 16.129 171,59

133 . Klose, Dietmar BFI 59 10.121 171,54

134 . Marxen, Klaus P 2 60 10.291 171,52

135 . Ratzmann, Werner P 2 75 12.857 171,43

136 . Stelter, Klaus P 2 89 15.253 171,38

137 . Röpke, Claus BWR 68 11.644 171,24

138 . Schinnerl, Joachim REW 51 8.732 171,22

139 . Eggeling, Rainer NA 74 12.667 171,18

140 . Großmann, Wolfgang EON 76 13.007 171,14

141 . Jerchel, Harry HAS 54 9.241 171,13

142 . Schmoock, Torsten EON 53 9.056 170,87

143 . Schmidt, Robert AXA 51 8.707 170,73

144 . Reichel, Peter P 2 62 10.570 170,48

145 . Albrecht, Florian VEH 66 11.249 170,44

146 . Stöbe, Uwe JH 52 8.861 170,40

147 . Gerlach, Jan SVR 54 9.189 170,17

148 . Heymuth, Rainer BWV 76 12.918 169,97

149 . Heuer, Hans HHA 62 10.514 169,58

150 . Bauschke, Dieter DB 54 9.152 169,48

151 . Wollnick, Hans-Jörg SEB 51 8.613 168,88

152 . Kaiser, Bernd SGS 67 11.303 168,70

153 . Schmidt, Rainer OIL 57 9.613 168,65

154 . Brösicke, Horst NA 62 10.435 168,31

155 . Bertram, Dieter BSW 69 11.587 167,93



156 . Riegert, Werner BBK 53 8.886 167,66

157 . Kuhtal, Manfred ESW 81 13.569 167,52

158 . Kaden, Heinz-Walter DRB 84 14.064 167,43

159 . Katzmann, Karl-Heinz DRB 93 15.556 167,27

160 . Linz, Siegfried ESW 65 10.870 167,23

161 . Varga, Mihaly IBM 54 9.009 166,83

162 . Behncke, Hakon NA 51 8.491 166,49

163 . Hellwagen, Sven OTT 84 13.985 166,49

164 . Hoigt, Uwe OTT 84 13.981 166,44

165 . Wohlers, Thomas DB 69 11.476 166,32

166 . Stier, Wolfgang DA 74 12.303 166,26

167 . Feuerstack, Jürgen BWV 54 8.973 166,17

168 . Kotzerke, Christian OIL 54 8.922 165,22

169 . Richter, Wolfgang VEH 54 8.921 165,20

170 . Pellnath, Thorsten VOF 54 8.916 165,11

171 . Bunge, Klaus VOF 54 8.915 165,09

172 . Kotz, Ralf OTT 89 14.674 164,88

173 . Eberhard, Edgar VOF 55 9.065 164,82

174 . Marczynkowski, Frank VOF 77 12.659 164,40

175 . Leptien, Peter DB 89 14.604 164,09

176 . Steer, Gottfried EG 54 8.847 163,83

177 . Buckmann, Günther P 2 94 15.393 163,76

178 . Heer, Franz LSV 59 9.652 163,59

179 . Jorjan, Adrian BWR 57 9.323 163,56

180 . Reszel, Mario OTT 65 10.631 163,55

181 . Lahaine, Reinhard DB 81 13.246 163,53

182 . Avemarg, Mathias VOF 70 11.447 163,53

183 . Baxmann, Jörg TRE 60 9.786 163,10

184 . Born, Ronald STW 54 8.799 162,94

185 . Walter, Dieter NA 71 11.546 162,62

186 . Renter, Stephan OTT 66 10.729 162,56

187 . Rohde, Wolfgang HVB 55 8.931 162,38

188 . Günther, Hilmar HLA 51 8.278 162,31

189 . Groß, Rolf VEH 53 8.582 161,92

190 . Bücking, Joachim P 2 51 8.253 161,82

191 . Schütt von Forstner, Peter DKY 52 8.386 161,27

192 . Janßen, Rolf-Jürgen BWV 57 9.174 160,95

193 . Mähl, Hinrich KN 54 8.681 160,76

194 . Baule, Stefan HAS 54 8.658 160,33

195 . Poeze, Uwe DA 65 10.419 160,29

196 . Junghans, Claus SID 54 8.639 159,98

197 . Martini, Michael SID 51 8.131 159,43

198 . Schopen, Michael DAK 54 8.599 159,24

199 . Arnoldi, Georg DB 74 11.783 159,23

200 . Tessmann, Michael DRB 51 8.110 159,02

201 . Heidorn, Hans-Jürgen PBK 50 7.933 158,66

202 . Wildfang, Thorsten DKY 52 8.228 158,23

203 . Firmin, Willy SID 54 8.486 157,15

204 . Asmus, Uwe HVB 54 8.411 155,76

205 . Güllnitz, Ingo OTT 60 9.339 155,65

206 . Reinhardt, Lars HHA 69 10.735 155,58

207 . Frank, Hans-Werner ED 51 7.923 155,35

208 . Meins, Gerhard VEH 66 10.211 154,71

209 . Link, Horst AXA 62 9.591 154,69



210 . Purschke, Horst LSV 50 7.723 154,46

211 . Schmid, Manfred VEH 76 11.728 154,32

212 . Schulz, Burkhard BWV 74 11.400 154,05

213 . Fimmen, Norbert BSW 69 10.621 153,93

214 . Borchert, Martin P 2 50 7.673 153,46

215 . Meier, Arno JH 50 7.633 152,66

216 . Behrens, Hubert TRE 57 8.652 151,79

217 . Wehder, Thomas LSV 54 8.190 151,67

218 . Hintz, Dirk TA 52 7.821 150,40

219 . Avemarg, Christian VOF 54 8.119 150,35

220 . Thormann, Ulrich HPA 71 10.551 148,61

221 . Pausset, Jürgen P11 64 9.476 148,06

222 . Hilbert, Dieter KN 51 7.531 147,67

223 . Schröder, Hans-Werner FW 53 7.806 147,28

224 . Klemm, Norbert DB 53 7.799 147,15

225 . Schmidtke, Markus BSW 54 7.912 146,52

226 . Münstermann, Peter ESW 65 9.516 146,40

227 . Kahl, Sven-Olaf EON 63 9.061 143,83

228 . Ott, Erwin HAS 57 8.102 142,14

229 . Krumpmann, Maik SID 60 8.262 137,70

230 . Schneider, Ronny HHA 70 9.583 136,90

231 . Köhler, Heinz TRE 54 7.060 130,74



BSV - Bowling Rangliste 2008 / 09
Hamburg - Damen -

Platz N a m e BSG Anz.Sp. Pins Schnitt

1 . Hanke, Kornelia APC 57 11.512 201,96

2 . Schlawitscheck, Tanja JH 76 14.747 194,04

3 . Offermann, Monika SVR 55 10.117 183,95

4 . Ermisch, Julia DSO 77 14.073 182,77

5 . Kaminski, Birgit HHA 85 15.419 181,40

6 . Krupka, Gesine HAS 71 12.861 181,14

7 . Brack, Bärbel HHA 65 11.722 180,34

8 . Corleis, Heidi DB 65 11.656 179,32

9 . Friedrich, Anika HAU 58 10.347 178,40

10 . Lissek, Andrea DA 67 11.926 178,00

11 . Arnoldi, Veronika DB 53 9.408 177,51

12 . Böhlen v., Wiebke PAN 59 10.437 176,90

13 . Prillwitz, Jenny SID 65 11.491 176,78

14 . Korst, Ilona BWV 50 8.787 175,74

15 . Birkenfeld, Annemarie JH 72 12.628 175,39

16 . Müller, Antje HAS 54 9.435 174,72

17 . Duran, Karin P 2 85 14.806 174,19

18 . Bünger, Angela VOF 56 9.713 173,45

19 . Luebke, Anja LSV 66 11.439 173,32

20 . Ruhnau, Birgit HOL 52 9.006 173,19

21 . Kasberg, Ingrid SID 71 12.296 173,18

22 . Hildemann, Martina VEH 85 14.716 173,13

23 . Posack, Birgit HAS 60 10.359 172,65

24 . Trachtenbrodt, Rhonda BWR 56 9.660 172,50

25 . Ludwig, Bella LSV 70 12.068 172,40

26 . Nabel, Erika VEH 85 14.634 172,16

27 . Corleis, Tanja DB 56 9.567 170,84

28 . Zimmermann, Monika VEH 65 11.056 170,09

29 . Sievers, Karin RGE 76 12.912 169,89

30 . Voges, Marion RGE 73 12.383 169,63

31 . Stier, Ingrid DA 87 14.712 169,10

32 . Langbein, Pornphan LSV 79 13.347 168,95

33 . Wetzel, Ilona PAN 53 8.950 168,87

34 . Jakubeit, Hildegard DA 79 13.320 168,61

35 . Heer, Lydia LSV 71 11.968 168,56

36 . Tischler, Edith DRB 62 10.426 168,16

37 . Kotz, Britta OTT 73 12.235 167,60

38 . Schinck, Angelika OTT 57 9.547 167,49

39 . Schmoock, Sigrid EON 64 10.689 167,02

40 . Barz, Petra FAB 59 9.843 166,83

41 . Röper, Monika HAS 62 10.340 166,77

42 . Willert, Jutta DB 70 11.657 166,53

43 . Cieklinski, Silke P 2 68 11.224 165,06

44 . Endreß, Maren DRB 88 14.521 165,01

45 . Suhk, Sabine P 2 65 10.719 164,91

46 . Gerlach, Heidi P 2 53 8.727 164,66

47 . Schröder, Michaela FW 56 9.191 164,13



48 . Krüger, Ute DAT 59 9.556 161,97

49 . Groß, Angelika VEH 65 10.494 161,45

50 . Malchow, Susann NA 68 10.974 161,38

51 . Delzer, Susanne SGS 53 8.539 161,11

52 . Linz, Ingrid ESW 74 11.885 160,61

53 . Pioch, Roswitha RGE 65 10.429 160,45

54 . Gogoll, Janice OTT 85 13.532 159,20

55 . Götte, Annelie SVR 50 7.948 158,96

56 . Hildebrand, Ingrid SVR 50 7.934 158,68

57 . Hoigt, Helga OTT 72 11.396 158,28

58 . Augsburg, Sonja BWR 54 8.527 157,91

59 . Bartz, Anja OTT 75 11.814 157,52

60 . Basedow, Anja DRG 62 9.745 157,18

61 . Koch, Heidi DB 59 9.245 156,69

62 . Dolge, Cornelia HHA 58 9.081 156,57

63 . Kohr, Manuela VEH 51 7.980 156,47

64 . Eggert, Gerda P11 74 11.575 156,42

65 . Wildfang, Angela DKY 53 8.287 156,36

66 . Stier, Gerda DA 77 12.034 156,29

67 . Mietzner, Rosana P11 71 11.088 156,17

68 . Noack, Inge AXA 53 8.264 155,92

69 . Krambehr, Karin SVR 59 9.114 154,47

70 . Trachtenbrodt, Edelg. BWR 68 10.448 153,65

71 . Bürgermeister, Helga SVR 67 10.251 153,00

72 . Loss, Gisela DA 80 12.239 152,99

73 . Schneider, Ines HHA 59 8.979 152,19

74 . Schildt, Brigitte PBK 62 9.429 152,08

75 . Schmidt, Annegret PAN 52 7.881 151,56

76 . Grieger, Liesbeth BWV 59 8.916 151,12

77 . Rasmussen, Elke HAN 85 12.817 150,79

78 . Friese, Petra CON 71 10.696 150,65

79 . Peters, Helga ED 67 10.084 150,51

80 . Todt, Gunda BWV 55 8.262 150,22

81 . Vesper, Marlen VEH 71 10.651 150,01

82 . Münstermann, Angela ESW 74 11.062 149,49

83 . Güllnitz, Silke OTT 60 8.910 148,50

84 . Burmester, Tanja SGS 74 10.985 148,45

85 . Meier, Erika JH 50 7.414 148,28

86 . Röpke, Heidi BWR 59 8.721 147,81

87 . Fraszczak, Brigitte HHA 59 8.660 146,78

88 . Naguschewski, Tatjana HHA 62 9.059 146,11

89 . Kruse, Erika ED 55 7.891 143,47

90 . Rogge, Ellen BWV 56 8.009 143,02

91 . Schmoock, Carola EON 53 7.578 142,98

92 . Martz, Hilke DA 69 9.741 141,17

93 . Francke, Michaela HHA 59 8.261 140,02

94 . Fulbrecht, Vera NA 62 8.615 138,95

95 . Katzmann, Hanna DRB 74 10.255 138,58

96 . Gammelin, Karen VEH 52 7.142 137,35

97 . Thiel, Helga VEH 74 10.102 136,51

98 . Hemke, Elfriede P11 62 8.440 136,13

99 . Reinke, Anett DB 59 7.981 135,27

100 . Kaden, Hannelore DRB 52 6.863 131,98



Datum : 21.05.09

> Rangliste Spiele Pins Schnitt

1 . Kornelia Hanke Airport Courier 57 11.512 201,96

2 . Tanja Schlawitschek Jungheinrich 76 14.747 194,04

3 . Monika Offermann SV Rapid 55 10.117 183,95

1 . Steffen Wendlandt Die Hanseaten 54 12.036 222,89 Neuer Rekord !

2 . Kai Knibbe Panasonic 54 11.930 220,93

3 . Lars Wipperhausen Tchibo 53 11.618 219,21

> Einzel Datum Pins Schnitt

Erika Nabel Vattenfall 06.01.09 279

Tanja Schlawitschek Jungheinrich 01.02.09 274

Brigitte Popp, Edeka 11.11.08 266

Alexander Groth BWVL 15.09.08 300 Perfektes Spiel !

Hendrik Voss BV Thales 10.11.08 300 Perfektes Spiel !

Hendrik Voss BV Thales 05.01.09 300 Perfektes Spiel !

Alexander Groth BWVL 10.01.09 300 Perfektes Spiel !

> Dreier

Kornelia Hanke Airport Courier 19.01.09 668 222,67

Hendrik Voss BV Thales 10.11.08 836 278,67 Neuer Rekord !

> Vierer

Kornelia Hanke Airport Courier 26.10.08 905 226,25

Peter Hersel Airport Courier 15.11.08 985 246,25

> Sechser

Kornelia Hanke Airport Courier 10.01.09 1241 206,83

Alexander Groth BWVL 10.01.09 1500 250,00

> Mannschaft - Einzeldurchgang

Damen Vattenfall 1 30.09.08 790 197,50

Herren BV Thales 13.10.08 1007 251,75

> Mannschaft - Gesamtergebnis

Damen Postamt 2 2 28.01.09 2140 178,33

Herren BWVL 1 15.09.08 2767 230,58

Teilnehmer > 0 Spiele Teilnehmer > 49 Spiele

448 < = Damen = > 100

1178 < = Herren = > 231
_______ _________

1626 < = Gesamt = > 331
======= =========

Spiele Pins Schnitt (Punktspiele) (Sonst. Spiele)

Damen 15.263 2.339.030 153,25 ( 150,9 ) ( 161,2)

Herren 41.154 6.804.328 165,34 ( 163,3 ) ( 175,9 )

Gesamt 56.417 9.143.358 162,07 ( 160,2 ) ( 170,8 )

14 Punktspiele mit ( anfangs ) 280 Mannschaften ( 19 Damen + 261 Herren )

Saison 2008 / 2009



BSV Hamburg - BOWLING

Platz Name BSG Pins Datum Bahn

Wett-
bewerb

1 . Nabel, Erika VEH 279 06.01.2009 OS PS
2 . Schlawitscheck, Tanja JH 274 01.02.2009 OT EM
3 . Popp, Brigitte ED 266 11.11.2008 OS PS
4 . Barz, Petra FAB 265 23.09.2008 OS PS
5 . Fritsche, Uta AIR 259 05.03.2009 WA PS
6 . Vogt, Karina TEL 258 15.09.2008 OS PS
7 . Cieklinski, Silke P 2 257 06.09.2008 WB EP
8 . Ermisch, Julia DSO 256 01.02.2009 OT EM
9 . Hanke, Kornelia APC 248 26.10.2008 OS HC

10 . Malchow, Susann NA 247 31.01.2009 OT EM
Radicke, Anja HHA 247 02.02.2009 WA PS
Friedrich, Anika HAU 247 10.05.2009 OT DM

13 . Hatje, Nicole AIR 246 13.11.2008 WB PS
Klose, Karin BFI 246 01.02.2009 OT EM

15 . Voges, Marion RGE 245 25.11.2008 WA PS
Lübke, Anja LSV 245 09.05.2009 OT DM

17 . Arnoldi, Veronika DB 244 18.11.2008 WB PS
Brandt, Gisela HFT 244 05.01.2009 WB PS
Corleis, Heidi DB 244 18.03.2009 OS PS
Böhlen, Wiebke von PAN 244 02.04.2009 OT PS

21 . Setzke, Ricarda WLW 243 24.03.2009 OS PS
22 . Grieger, Liesbeth BWV 238 21.04.2009 WB PS
23 . Pöhlsen, Karin OIL 237 15.09.2008 OS PS

Ruhnau, Birgit HOL 237 13.11.2008 WB PS
25 . Prellwitz, Jenny SID 236 13.11.2008 WB PS
26 . Christiansen, Susann DH 235 02.03.2009 OT PS

Langbein, Pornphan LSV 235 31.03.2009 OT PS
28 . Gerlach, Heidi P 2 234 24.09.2008 WA PS
29 . Deede, Elke SGS 233 15.10.2008 WA PS

Endreß, Maren DRB 233 28.10.2008 WB PS
Delzer, Susanne SGS 233 08.01.2009 WB PS
Koschlig, Christa P 2 233 28.01.2009 WB PS
Lübke, Anja LSV 233 03.03.2009 OS PS
Kaminski, Birgit HHA 233 10.03.2009 WA PS
Corleis, Tanja DB 233 15.04.2009 OT PS

36 . Hildemann, Martina VEH 232 06.01.2009 OS PS
Trachtenbrodt; Rhonda BWR 232 09.05.2009 OT DM

38 . Kühmel-Schröder; Andrea HIM 231 23.10.2008 WB PS
Krupka, Gesine HAS 231 01.02.2009 OT EM
Hoppe, Elke HAN 231 17.03.2009 OS PS

41 . Friese, Petra CON 229 04.12.2008 WA PS
42 . Posack, Birgit HAS 228 31.01.2009 OT EM

Groß, Angelika VEH 228 05.04.2009 WA FM
Lissek, Andrea DA 228 03.05.2009 OS DM

45 . Dahlgrün, Gabriela EAG 227 20.01.2009 OT PS
Röpke, Heidi BWR 227 31.01.2009 OT EM
Krüger, Hertha TCH 227 31.01.2009 OT EM
Ludwig, Bella LSV 227 17.02.2009 WA PS
Bünger, Angela VOF 227 05.04.2009 WA FM

50 . Suhk, Sabine P 2 226 11.11.2008 OT PS
Wetzel, Ilona PAN 226 16.11.2008 WA HM
Daue, Gabi HAS 226 19.01.2009 OT PS

OS 12 x PS 35 x EM 8 x
WA 11 x EP 1 x FM 2 x
OT 18 x HC 1 x DM 4 x

WB 11 x HM 1 x

Damen - Höchste Einzelspiele

Saison 2008 / 09

04.06.2009



BSV Hamburg - BOWLING

Platz Name BSG Pins Schnitt Datum Bahn

1 . Hanke, Kornelia APC 668 (222,67) 19.01.2009 WA
2 . Vogt, Karina TEL 666 (222,00) 13.10.2008 OT
3 . Hatje, Nicole AIR 665 (221,67) 13.11.2008 WB
4 . Schlawitscheck, Tanja JH 660 (220,00) 28.10.2008 WB
5 . Fritsche, Uta AIR 654 (218,00) 05.03.2009 WA
6 . Nabel, Erika VEH 648 (216,00) 14.10.2008 OS
7 . Arnoldi, Veronika DB 646 (215,33) 18.11.2008 WB
8 . Böhlen, Wiebke von PAN 632 (210,67) 02.04.2009 OT
9 . Prillwitz, Jenny SID 631 (210,33) 18.09.2008 WB

Dahlgrün, Gabriela EAG 631 (210,33) 20.01.2009 OT
11 . Corleis, Heidi DB 630 (210,00) 18.03.2009 OS
12 . Ermisch, Julia DSO 625 (208,33) 10.11.2008 OS
13 . Lüdeke, Carmen FAB 623 (207,67) 06.11.2008 WB

Offermann, Monika SVR 623 (207,67) 04.03.2009 OT
15 . Popp, Brigitte ED 622 (207,33) 11.11.2008 OS

Lissek, Andrea DA 622 (207,33) 02.12.2008 OS
17 . Corleis, Tanja DB 616 (205,33) 12.11.2008 WB

Christiansen, Susann DH 616 (205,33) 16.03.2009 WA
19 . Ludwig, Bella LSV 612 (204,00) 17.02.2009 WA
20 . Kaminski, Birgit HHA 609 (203,00) 13.01.2009 WA
21 . Langbein, Pornphan LSV 607 (202,33) 30.09.2008 WA
22 . Koschlig, Christa P 2 602 (200,67) 28.01.2009 WB
23 . Deede, Elke SGS 599 (199,67) 15.10.2008 WA
24 . Friedrich, Anika HAU 598 (199,33) 26.03.2009 OT
25 . Kühmel-Schröder; Andrea HIM 597 (199,00) 16.01.2009 WB

Setzke, Ricarda WLW 597 (199,00) 10.02.2009 WB
27 . Delzer, Susanne SGS 594 (198,00) 01.04.2009 WB
28 . Ruhnau, Birgit HOL 593 (197,67) 18.09.2008 WB

Kasberg, Ingrid SID 593 (197,67) 29.09.2008 WA
30 . Endreß, Maren DRB 591 (197,00) 28.10.2008 WB

Trachtenbrodt, Rhonda BWR 591 (197,00) 09.02.2009 OS
32 . Reinhold, Renate BWV 589 (196,33) 25.11.2008 OS

Hildemann, Martina VEH 589 (196,33) 25.11.2008 WA
Voges, Marion RGE 589 (196,33) 03.02.2009 OT

35 . Korst, Ilona BWV 587 (195,67) 18.09.2008 WB
Brack, Bärbel HHA 587 (195,67) 05.02.2009 WB

37 . Barz, Petra FAB 585 (195,00) 23.09.2008 OS
Krupka, Gesine HAS 585 (195,00) 04.11.2008 WA

39 . Koch, Heidi DB 583 (194,33) 12.11.2008 OT
40 . Riegert, Jeannette BBK 581 (193,67) 21.10.2008 WA

Schuldt, Melanie ED 581 (193,67) 05.01.2009 WB
Kotz, Britta OTT 581 (193,67) 11.02.2009 OT
Lübke, Anja LSV 581 (193,67) 03.03.2009 OS

44 . Mähl, Ute KN 580 (193,33) 05.11.2008 OT
Soppa, Birgit BWV 580 (193,33) 11.11.2008 WA
Rethmeyer, Katrin DB 580 (193,33) 21.01.2009 OS

47 . Posack, Birgit HAS 579 (193,00) 23.09.2008 OS
Daue, Gabi HAS 579 (193,00) 19.01.2009 OT

49 . Birkenfeld, Anne JH 577 (192,33) 16.09.2008 OT
50 . Henke, Christel LUD 576 (192,00) 28.10.2008 OS

OS 12 x
WA 12 x
OT 11 x

WB 15 x

Damen - Höchste Dreierserien

Saison 2008 / 09

04.06.2009



04.06.2009



BSV Hamburg - BOWLING

Platz Name BSG Pins Schnitt Datum

Wett-
bewerb Bahn

1 . Hanke, Kornelia APC 905 (226,25) 26.10.2008 HC OS
2 . Schlawitscheck, Tanja JH 887 (221,75) 15.11.2008 HM WA
3 . Müller, Antje HAS 786 (196,50) 15.11.2008 HM WA
4 . Offermann, Monika SVR 784 (196,00) 05.10.2008 HC WA
5 . Groß, Angelika VEH 778 (194,50) 05.04.2009 FM WA
6 . Christiansen, Susan DH 777 (194,25) 05.04.2009 FM WA
7 . Corleis, Heidi DB 774 (193,50) 15.11.2008 HM WA

Kaminski, Birgit HHA 774 (193,50) 05.04.2009 FM WA
9 . Vogt, Karina TEL 773 (193,25) 05.04.2009 FM WA

10 . Arnoldi, Veronika DB 772 (193,00) 15.11.2008 HM WA
11 . Linz, Ingrid ESW 766 (191,50) 16.11.2008 HM WA
12 . Wiese, Friedel LSV 762 (190,50) 04.04.2009 FM WA
13 . Hildemann, Martina VEH 760 (190,00) 16.11.2008 HM WA
14 . Korst, Ilona BWV 757 (189,25) 15.11.2008 HM WA
15 . Böhlen v., Wiebke PAN 754 (188,50) 05.04.2009 FM WA
16 . Wetzel, Ilona PAN 751 (187,75) 16.11.2008 HM WA
17 . Nabel, Erika VEH 749 (187,25) 25.10.2008 HC OS
18 . Kasberg, Ingrid SID 748 (187,00) 04.04.2009 FM WA
19 . Soppa, Birgit BWV 745 (186,25) 05.04.2009 FM WA
20 . Krupka, Gesine HAS 744 (186,00) 15.11.2008 HM WA

Klose, Karin BFI 744 (186,00) 04.04.2009 FM WA
22 . Endreß, Maren DRB 743 (185,75) 16.11.2008 HM WA
23 . Röper, Monika HAS 742 (185,50) 15.11.2008 HM WA

Ruhnau, Birgit HOL 742 (185,50) 15.11.2008 HM WA
25 . Duran, Karin P 2 736 (184,00) 05.04.2009 FM WA

Krüger, Hertha TCH 736 (184,00) 05.04.2009 FM WA
27 . Zimmermann, Monika VEH 732 (183,00) 04.04.2009 FM WA
28 . Bünger, Angela VOF 730 (182,50) 05.04.2009 FM WA
29 . Friedrich, Anika HAU 727 (181,75) 04.04.2009 FM WA
30 . Hamann, Astrid BWV 725 (181,25) 15.11.2008 HM WA

Tischler, Edith DRB 725 (181,25) 15.11.2008 HM WA
32 . Jakubeit, Hildegard DA 722 (180,50) 05.04.2009 FM WA
33 . Bürgermeister, Helga SVR 721 (180,25) 04.04.2009 FM WA
34 . Corleis, Tanja DB 719 (179,75) 16.11.2008 HM WA

Ermisch, Julia DSO 719 (179,75) 04.04.2009 FM WA
Willert, Jutta DB 719 (179,75) 05.04.2009 FM WA

37 . Voges, Marion RGE 717 (179,25) 16.11.2008 HM WA
38 . Prillwitz, Jenny SID 711 (177,75) 05.04.2009 FM WA
39 . Birkenfeld, Annemarie JH 709 (177,25) 26.10.2008 HC OS
40 . Meier, Erika JH 707 (176,75) 15.11.2008 HM WA
41 . Rose, Christa SID 706 (176,50) 16.11.2008 HM WA
42 . Braudorn, Ursula LSV 704 (176,00) 15.11.2008 HM WA

Schmidtke, Peggy VOF 704 (176,00) 04.04.2009 FM WA
44 . Brack, Bärbel HHA 703 (175,75) 15.11.2008 HM WA

Krambehr, Karin SVR 703 (175,75) 16.11.2008 HM WA
46 . Lübke, Anja LSV 702 (175,50) 05.10.2008 HC WA

Basedow, Anja DRG 702 (175,50) 16.11.2008 HM WA
48 . Sievers, Karin RGE 700 (175,00) 26.10.2008 HC OS
49 . Lissek, Andrea DA 698 (174,50) 16.11.2008 HM WA

Schröder, Michaela FW 698 (174,50) 05.04.2009 FM WA

OS 4 x HC 6 x
WA 46 x HM 23 x
OT 0 x FM 21 x

WB 0 x

Damen - Höchste Viererserien

Saison 2008 / 09

04.06.2009



BSV Hamburg - BOWLING

Platz Name BSG Pins Schnitt Datum

Wett-
bewerb Bahn

1 . Hanke, Kornelia APC 1241 (206,83) 10.01.2009 EM OS
2 . Schlawitscheck, Tanja JH 1220 (203,33) 01.02.2009 EM OT
3 . Ermisch, Julia DSO 1196 (199,33) 01.02.2009 EM OT
4 . Kotz, Britta OTT 1169 (194,83) 09.05.2009 DM OT
5 . Heer, Lydia LSV 1167 (194,50) 09.05.2009 DM OT
6 . Böhlen v., Wiebke PAN 1163 (193,83) 07.09.2008 EP WB
7 . Corleis, Heidi DB 1159 (193,17) 02.05.2009 DM OS
8 . Kaminski, Birgit HHA 1157 (192,83) 01.02.2009 EM OT
9 . Brack, Bärbel HHA 1152 (192,00) 01.02.2009 EM OT

10 . Offermann, Monika SVR 1148 (191,33) 10.01.2009 EM WB
11 . Cieklinski, Silke P 2 1145 (190,83) 06.09.2008 EP WB

Lissek, Andrea DA 1145 (190,83) 03.05.2009 DM OS
13 . Ludwig, Bella LSV 1131 (188,50) 31.01.2009 EM OT
14 . Krupka, Gesine HAS 1118 (186,33) 01.02.2009 EM OT
15 . Trachtenbrodt, Rhonda BWR 1114 (185,67) 09.05.2009 DM OT
16 . Duran, Karin P 2 1113 (185,50) 10.01.2009 EM WB
17 . Friedrich, Anika HAU 1112 (185,33) 10.05.2009 DM OT
18 . Zimmermann, Monika VEH 1111 (185,17) 03.05.2009 DM OS
19 . Voges, Marion RGE 1110 (185,00) 01.02.2009 EM OT
20 . Lübke, Anja LSV 1108 (184,67) 09.05.2009 DM OT
21 . Hildemann, Martina VEH 1102 (183,67) 10.01.2009 EM WA
22 . Klose, Karin BFI 1101 (183,50) 01.02.2009 EM OT
23 . Sievers, Karin RGE 1100 (183,33) 07.09.2008 EP WB

Prillwitz, Jenny SID 1100 (183,33) 03.05.2009 DM OS
25 . Möller, Gisela DA 1092 (182,00) 01.02.2009 EM OT
26 . Birkenfeld, Annemarie JH 1090 (181,67) 11.01.2009 EM WB
27 . Krüger, Ute DAT 1089 (181,50) 11.01.2009 EM WA
28 . Schmidtke, Peggy VOF 1086 (181,00) 09.05.2009 DM OT
29 . Augsburg, Sonja BWR 1083 (180,50) 31.01.2009 EM OT
30 . Loss, Gisela DA 1081 (180,17) 11.01.2009 EM WA
31 . Hamann, Astrid BWV 1077 (179,50) 10.05.2009 DM OT
32 . Wetzel, Ilona PAN 1074 (179,00) 10.01.2009 EM WA
33 . Groß, Angelika VEH 1071 (178,50) 06.09.2008 EP WB

Schinck, Angelika OTT 1071 (178,50) 01.02.2009 EM OT
Brammann, Doris HHA 1071 (178,50) 09.05.2009 DM OT

36 . Stapelfeldt, Annegret HSE 1068 (178,00) 07.09.2008 EP WB
37 . Ermisch, Dagmar DSO 1066 (177,67) 10.05.2009 DM OS

Bünger, Angela VOF 1066 (177,67) 09.05.2009 DM OT
39 . Daue, Gabi HAS 1064 (177,33) 10.05.2009 DM OT
40 . Schmoock, Sigrid EON 1062 (177,00) 10.01.2009 EM WA

Nabel, Erika VEH 1062 (177,00) 10.05.2009 DM OT
42 . Tischler, Edith DRB 1060 (176,67) 10.01.2009 EM WB

Grohmann, Marlies BWV 1060 (176,67) 03.05.2009 DM OS
Kasberg, Ingrid SID 1060 (176,67) 03.05.2009 DM OS

45 . Suhk, Sabine P 2 1059 (176,50) 01.02.2009 EM OT
46 . Posack, Birgit HAS 1058 (176,33) 03.05.2009 DM OS
47 . Korst, Ilona BWV 1057 (176,17) 07.09.2008 EP WB
48 . Langbein, Pornphan LSV 1055 (175,83) 02.05.2009 DM OS
49 . Pioch, Roswitha RGE 1049 (174,83) 07.09.2008 EP WB

Endreß, Maren DRB 1049 (174,83) 31.01.2009 EM OT

OS 10 x EP 7 x
WA 5 x EM 23 x
OT 24 x DM 20 x

WB 11 x

Damen - Höchste Sechserserien

Saison 2008 / 09

04.06.2009



BSV Hamburg - BOWLING

Platz Name BSG Pins Datum Bahn

Wett-
bewerb

1 . Groth, Alexander BWV 300 15.09.2008 OS PS
Voss, Hendrik BVT 300 10.11.2008 OS PS

3 . Christiansen, Andreas VEH 299 06.01.2009 WB PS
4 . Hersel, Peter APC 290 16.03.2009 WA PS
5 . Roschlaub, Jörn BVT 289 07.09.2008 WB EP

Hatje, Matthias AIR 289 02.10.2008 OT PS
Meschke, Maik DB 289 31.01.2009 OT EM
Lübke, Andreas LSV 289 31.01.2009 OT EM
Albertin, Franz HAS 289 16.02.2009 WB PS

10 . Knibbe, Kai PAN 288 10.11.2008 OS PS
11 . Ulrich, Jens HAS 287 11.03.2009 OT PS

Schulze, Oliver BVT 287 16.03.2009 WA PS
Ellhof, Benjamin AST 287 30.03.2009 WA PS
Wipperhausen, Lars TCH 287 02.04.2009 WB PS

15 . Unger, Stephan TEL 280 10.11.2008 OS PS
Gutmann, Heinz EAG 280 17.02.2009 OS PS

17 . Gottschalk, Jörn BWR 279 08.09.2008 OS PS
Junge, Wolfgang ED 279 15.09.2008 OS PS
Wendlandt, Steffen DH 279 29.09.2008 WB PS
Krüger, Karsten SGS 279 14.10.2008 WB PS
Brauns, Dave OIL 279 10.01.2009 OS EM
Jeckstat, Wolfgang HAS 279 02.02.2009 OS PS

23 . Farooque, Nawed DSO 278 31.01.2009 OT EM
Tan, David APC 278 01.02.2009 OT EM
Dalli, Alexander VEH 278 01.02.2009 OT EM
Bankmann, Helge APC 278 16.02.2009 WB PS

27 . Unger, Thomas TEL 277 13.10.2008 OT PS
Ritz, Friedel ED 277 10.11.2008 OS PS
Rabe, Wilfried DB 277 15.11.2008 WA HM
Stapelfeldt, Christian LSV 277 16.03.2009 WA PS

31 . Haase, Michael DH 276 13.10.2008 OT PS
Maack, Jürgen HAU 276 15.01.2009 WB PS
Pohl, Horst SVR 276 04.03.2009 OT PS
Ruhnau, Holger HOL 276 02.04.2009 WB PS

35 . Rochmes, Georg P2 275 03.03.2009 WB PS
36 . Ernst, Holger JH 274 11.03.2009 OT PS
37 . Olschok, Mirco BAC 273 08.10.2008 WA PS
38 . Wallbrecht, Uwe HHA 272 04.11.2008 WB PS
39 . Ohlhus, Thorsten BWV 270 24.11.2008 WB PS
40 . Rittmann, Klaus BWR 269 07.09.2008 WB EP

Vogt, Bernd DSO 269 29.09.2008 WB PS
Möller, Werner DA 269 30.10.2008 OS PS
Martens, Stephan HHA 269 13.11.2008 WB PS
Schwarz, Dirk HHA 269 03.05.2009 WB DM

45 . Popp, Reinhard ED 268 01.02.2009 OT EM
Schulze, Norbert APC 268 02.02.2009 OS PS
Wittenberg, Rainer HSE 268 09.02.2009 OS PS
Beu, Markus HLA 268 16.03.2009 OT PS
Meuschke, Ralf BVT 268 21.04.2009 OT PS
Knop, Stefan VOF 268 02.05.2009 WB DM

OS 13 x PS 38 x EM 7 x
WA 6 x EP 2 x FM 0 x
OT 14 x HC 0 x DM 2 x

WB 17 x HM 1 x

Herren - Höchste Einzelspiele

Saison 2008 / 09

Perfektes Spiel

Perfektes Spiel

04.06.2009



BSV Hamburg - BOWLING

Platz Name BSG Pins Schnitt Datum Bahn

1 . Voss, Hendrik BVT 836 (278,67) 10.11.2008 OS
2 . Groth, Alexander BWV 827 (275,67) 15.09.2008 OS
3 . Junge, Wolfgang ED 803 (267,67) 05.01.2009 OT

Wendlandt, Steffen DH 803 (267,67) 19.01.2009 WA
5 . Unger, Thomas TEL 780 (260,00) 13.10.2008 OT
6 . Bankmann, Helge APC 776 (258,67) 16.02.2009 WB
7 . Wipperhausen, Lars TCH 772 (257,33) 05.03.2009 WA
8 . Martens, Stephan HHA 768 (256,00) 08.01.2009 WA
9 . Schulze, Oliver BVT 765 (255,00) 16.03.2009 WA

10 . Möller, Werner DA 745 (248,33) 13.11.2008 WB
11 . Ellhof, Benjamin AST 740 (246,67) 30.03.2009 WA
12 . Ohlhus, Thorsten BWV 738 (246,00) 02.03.2009 OT
13 . Stapelfeldt, Christian LSV 737 (245,67) 16.03.2009 WA
14 . Olschok, Mirco BAC 736 (245,33) 14.01.2009 WA
15 . Jeckstat, Wolfgang HAS 733 (244,33) 02.02.2009 OS
16 . Maack, Jürgen HAU 730 (243,33) 15.01.2009 WB
17 . Jurk, Mario PAN 729 (243,00) 02.03.2009 OT
18 . Lübbers, Volker AVA 727 (242,33) 04.03.2009 WA
19 . Knibbe, Kai PAN 726 (242,00) 29.09.2008 WB
20 . Thomsen, Jan ERG 721 (240,33) 23.04.2009 OS
21 . Christiansen, Andreas VEH 720 (240,00) 06.01.2009 WB
22 . Popp, Reinhard ED 718 (239,33) 02.03.2009 OT
23 . Krüger, Karsten SGS 716 (238,67) 14.10.2008 WB

Ruhnau, Holger HOL 716 (238,67) 13.11.2008 WB
25 . Unger, Stephan TEL 711 (237,00) 27.04.2009 WB
26 . Grohmann, André BWV 709 (236,33) 05.02.2009 WB
27 . Hersel, Peter APC 707 (235,67) 02.03.2009 OT

Tams, Olaf HAS 707 (235,67) 30.03.2009 OS
29 . Vogt, Bernd DSO 706 (235,33) 24.11.2008 WB

Farooque, Nawed DSO 706 (235,33) 02.03.2009 OT
31 . Korst, Joachim BWV 705 (235,00) 15.09.2008 OS
32 . Brauns, Dave OIL 704 (234,67) 27.04.2009 WB
33 . Haase, Michael DH 703 (234,33) 13.10.2008 OT
34 . Gottschalk, Jörn BWR 699 (233,00) 08.09.2008 OS

Ritz, Friedel ED 699 (233,00) 10.11.2008 OS
36 . Pasenow, Norbert LSV 697 (232,33) 10.03.2009 WB
37 . Lutz, Stefan PET 695 (231,67) 09.02.2009 OS

Rabe, Wilfried DB 695 (231,67) 16.03.2009 WA
39 . Soukup, Achim P74 692 (230,67) 27.01.2009 WA

Schmidt, Manfred SID 692 (230,67) 05.02.2009 WB
41 . Liebe, Sebastian HSH 690 (230,00) 22.09.2008 WB

Grossschmidt, Uli DH 690 (230,00) 24.11.2008 WB
43 . Seyffarth, Markus HAS 689 (229,67) 19.01.2009 WA

Mahnkopf, Torben BBK 689 (229,67) 10.03.2009 WA
45 . Heise, Tim DRG 688 (229,33) 01.04.2009 WB
46 . Knob, Stefan VOF 686 (228,67) 21.04.2009 OT
47 . Voreiter, Peter HSE 685 (228,33) 23.02.2009 WB
48 . Landwehr, Max BVT 683 (227,67) 18.11.2008 OT

Langer, Dirk ED 683 (227,67) 24.11.2008 WB
Albertin, Franz HAS 683 (227,67) 02.02.2009 OS

OS 10 x
WA 12 x
OT 10 x

WB 18 x

Herren - Höchste Dreierserien

Saison 2008 / 09

Rekord !

04.06.2009



BSV Hamburg - BOWLING

Platz Name BSG Pins Schnitt Datum

Wett-
bewerb Bahn

1 . Hersel, Peter APC 985 (246,25) 15.11.2008 HM WA
2 . Rabe, Wilfried DB 975 (243,75) 15.11.2008 HM WA
3 . Wipperhausen, Lars TCH 926 (231,50) 15.11.2008 HM WA
4 . Martens, Stephan HHA 907 (226,75) 25.10.2008 HC OS
5 . Ruhnau, Holger HOL 896 (224,00) 15.11.2008 HM WA
6 . Meschke, Maik DB 894 (223,50) 15.11.2008 HM WA
7 . Reidt, Stephan DB 885 (221,25) 05.04.2009 FM WA
8 . Voss, Hendrik BVT 881 (220,25) 05.04.2009 FM WA
9 . Unger, Stephan TEL 873 (218,25) 05.04.2009 FM WA

10 . Ernst, Holger JH 872 (218,00) 05.04.2009 FM WA
11 . Roschlaub, Jörn BVT 862 (215,50) 26.10.2008 HC OS
12 . Wetzel, Michael PAN 861 (215,25) 16.11.2008 HM WA
13 . Olschok, Mirco BAC 859 (214,75) 26.10.2008 HC OS
14 . Bankmann, Helge-Oliver APC 842 (210,50) 15.11.2008 HM WA
15 . Vogt, Bernd DSO 837 (209,25) 05.04.2009 FM WA
16 . Bente, Maik P 2 835 (208,75) 16.11.2008 HM WA
17 . Behrends, Erich BWV 825 (206,25) 26.10.2008 HC OS
18 . Mohnke, Rolf HAS 824 (206,00) 04.04.2009 FM WA
19 . Hamann, Uwe BWV 822 (205,50) 26.10.2008 HC OS

Krause, Roman OTT 822 (205,50) 16.11.2008 HM WA
Röttger, Bastian JH 822 (205,50) 05.04.2009 FM WA

22 . Soppa, Hansi APC 819 (204,75) 05.04.2009 FM WA
23 . Maack, Jürgen HAU 815 (203,75) 04.04.2009 FM WA
24 . Grohmann, André BWV 807 (201,75) 26.10.2008 HC OS
25 . Wicens, Rolf LSV 806 (201,50) 15.11.2008 HM WA

Fuchs, Uwe BVT 806 (201,50) 05.04.2009 FM WA
27 . Schulze, Norbert APC 805 (201,25) 05.10.2008 HC WA
28 . Piekarek, Hans-Peter ALL 803 (200,75) 25.10.2008 HC OS
29 . Offermann, Werner SVR 798 (199,50) 15.11.2008 HM WA

Junge, Wolfgang ED 798 (199,50) 05.04.2009 FM WA
31 . Hanne, Frank Peter DB 797 (199,25) 15.11.2008 HM WA

Möller, Werner DA 797 (199,25) 05.04.2009 FM WA
33 . Birkholz, Uwe PAN 794 (198,50) 05.04.2009 FM WA
34 . Dalli, Alexander VEH 793 (198,25) 04.04.2009 FM WA
35 . Wiegand, Wolfgang OTT 791 (197,75) 05.10.2008 HC WA

Abel, Olaf AXA 791 (197,75) 15.11.2008 HM WA
37 . Theus, Rainer VEH 788 (197,00) 04.04.2009 FM WA
38 . Brack, Berthold HHA 787 (196,75) 04.04.2009 FM WA
39 . Fahrenkrog, Jürgen ESW 785 (196,25) 25.10.2008 HC OS
40 . Harms, Dieter HHA 782 (195,50) 05.04.2009 FM WA
41 . Jurk, Mario PAN 779 (194,75) 15.11.2008 HM WA
42 . Ruhnau, Holger HOL 778 (194,50) 05.04.2009 FM WA
43 . Krüger, Jürgen ESW 776 (194,00) 05.10.2008 HC WA
44 . Stolz, Manfred BWV 775 (193,75) 04.04.2009 FM WA

Burmester, Jörn SGS 775 (193,75) 04.04.2009 FM WA
46 . Rittmann, Klaus BWR 773 (193,25) 25.10.2008 HC OS

Nabel, Uwe VEH 773 (193,25) 16.11.2008 HM WA
48 . Naujack, Kurt P 2 772 (193,00) 26.10.2008 HC OS
49 . Ermisch, Michael DSO 768 (192,00) 05.04.2009 FM WA
50 . Lübke, Andreas LSV 766 (191,50) 16.11.2008 HM WA

OS 10 x HC 13 x
WA 40 x HM 16 x
OT 0 x FM 21 x

WB 0 x

Herren - Höchste Viererserien

Saison 2008 / 09

04.06.2009



BSV Hamburg - BOWLING

Platz Name BSG Pins Schnitt Datum

Wett-
bewerb Bahn

1 . Groth, Alexander BWV 1500 (250,00) 10.01.2009 EM OS
2 . Wendlandt, Steffen DH 1492 (248,67) 01.02.2009 EM OT
3 . Ritz, Friedhold ED 1474 (245,67) 01.02.2009 EM OT
4 . Vogt, Bernd DSO 1470 (245,00) 10.05.2009 DM OT
5 . Unger, Thomas TEL 1394 (232,33) 11.01.2009 EM OS
6 . Knop, Stefan VOF 1389 (231,50) 02.05.2009 DM WB
7 . Meschke, Maik DB 1387 (231,17) 31.01.2009 EM OT
8 . Brauns, Dave OIL 1382 (230,33) 10.05.2009 DM OT
9 . Farooque, Nawed DSO 1373 (228,83) 31.01.2009 EM OT

10 . Knibbe, Kai PAN 1367 (227,83) 10.01.2009 EM OS
11 . Roschlaub, Jörn BVT 1352 (225,33) 07.09.2008 EP WB
12 . Hamann, Uwe BWV 1335 (222,50) 10.01.2009 EM WB
13 . Martens, Stephan HHA 1324 (220,67) 11.01.2009 EM OS
14 . Stapelfeldt, Christian LSV 1318 (219,67) 31.01.2009 EM OT
15 . Christiansen, Andreas VEH 1295 (215,83) 03.05.2009 DM WB
16 . Dalli, Alexander VEH 1286 (214,33) 01.02.2009 EM OT
17 . Fietkau, Karsten VOF 1284 (214,00) 31.01.2009 EM WA
18 . Bente, Maik P 2 1274 (212,33) 06.09.2008 EP WB
19 . Maltzahn, Axel P 2 1272 (212,00) 01.02.2009 EM OT

Schwarz, Dirk HHA 1272 (212,00) 03.05.2009 DM WB
21 . Nüschen, Manfred DB 1268 (211,33) 09.05.2009 DM OT
22 . Gottschalk, Jörn BWR 1267 (211,17) 10.01.2009 EM WB
23 . Wipperhausen, Lars TCH 1265 (210,83) 07.09.2008 EP WB
24 . Milde, Stephan BWV 1264 (210,67) 07.09.2008 EP WB
25 . Popp, Reinhard ED 1257 (209,50) 01.02.2009 EM OT
26 . Haase, Michael DH 1252 (208,67) 10.01.2009 EM WB

Rathje, Udo ESW 1252 (208,67) 11.01.2009 EM WA
28 . Hellwagen, Sven OTT 1249 (208,17) 07.09.2008 EP WB
29 . Endreß, Oliver DRB 1248 (208,00) 07.09.2008 EP WB
30 . Brack, Berthold HHA 1240 (206,67) 10.05.2009 DM OT
31 . Rabe, Wilfried DB 1239 (206,50) 10.01.2009 EM OS
32 . Farooque, Jawed DSO 1238 (206,33) 31.01.2009 EM OT
33 . Bankmann, Helge-Oliver APC 1232 (205,33) 10.01.2009 EM OS

Rittmann, Klaus BWR 1232 (205,33) 31.01.2009 EM OT
35 . Feller, Uwe AST 1231 (205,17) 11.01.2009 EM WB
36 . Harms, Dieter HHA 1230 (205,00) 07.09.2008 EP WB
37 . Birkholz, Uwe PAN 1228 (204,67) 03.05.2009 DM WB
38 . Schinck, Reinhard OTT 1227 (204,50) 06.09.2008 EP WB

Wallbrecht, Uwe HHA 1227 (204,50) 31.01.2009 EM OT
40 . Jacobs, Helmut VEH 1225 (204,17) 01.02.2009 EM OT
41 . Lübke, Andreas LSV 1224 (204,00) 09.05.2009 DM OT
42 . Wedemeyer, John NBB 1219 (203,17) 02.05.2009 DM WB
43 . Skalden, Winfried BWV 1217 (202,83) 10.01.2009 EM WB
44 . Ilocto, Antonio HPA 1215 (202,50) 07.09.2008 EP WB
45 . Koschlig, Wolfgang P 2 1214 (202,33) 11.01.2009 EM WB
46 . Pape, Rainer VOF 1212 (202,00) 10.01.2009 EM WB

Kunert, Volker HLA 1212 (202,00) 01.02.2009 EM OT
48 . Poplowski, Rolf SGS 1209 (201,50) 03.05.2009 DM WB
49 . Möller, Werner DA 1207 (201,17) 11.01.2009 EM OS
50 . Wicens, Rolf LSV 1206 (201,00) 02.05.2009 DM WB

Christiansen, Jürgen VEH 1206 (201,00) 03.05.2009 DM WB

OS 7 x EP 9 x
WA 2 x EM 29 x
OT 18 x DM 13 x

Herren - Höchste Sechserserien

Saison 2008 / 09

04.06.2009



BSV Hamburg - BOWLING

Platz BSG - Name Pins Schnitt Datum Bahn

1 . VEH 1 790 (197,50) 30.09.2008 WA
2 . LSV 1 763 (190,75) 06.01.2009 OS
3 . P2 1 758 (189,50) 11.11.2008 OT
4 . JH 2 752 (188,00) 14.04.2009 WA
5 . RGE 1 749 (187,25) 03.02.2009 OT
6 . KN 1 747 (186,75) 11.03.2009 OS
7 . JH 1 740 (185,00) 03.03.2009 OS
8 . SVR 1 726 (181,50) 28.10.2008 WB
9 . STW 1 724 (181,00) 14.01.2009 OS

10 . LSV 2 708 (177,00) 03.02.2009 OT
11 . OTT 1 707 (176,75) 14.04.2009 WA

OS 4 x
WA 3 x
OT 3 x

WB 1 x

Saison 2008 / 09

Mannschaften Damen - Höchste Durchgänge

04.06.2009



BSV Hamburg - BOWLING

Platz BSG - Name Pins Schnitt Datum Bahn

1 . P2 2 2140 (178,33) 28.01.2009 WB
2 . VEH 1 2139 (178,25) 14.10.2008 OS
3 . LSV 1 2131 (177,58) 06.01.2009 OS
4 . RGE 1 2127 (177,25) 31.03.2009 OT
5 . JH 1 2108 (175,67) 28.10.2008 WB
6 . P2 1 2083 (173,58) 11.11.2008 OT
7 . JH 2 2082 (173,50) 14.04.2009 WA
8 . KN 1 2076 (173,00) 14.01.2009 OS
9 . OTT 1 2059 (171,58) 14.04.2009 WA

10 . SVR 1 2050 (170,83) 28.10.2008 WB

OS 3 x
WA 2 x
OT 2 x

WB 3 x

Mannschaften Damen - Höchste Gesamtergebnisse

Saison 2008 / 09

04.06.2009



BSV Hamburg - BOWLING

Platz BSG - Name Pins Schnitt Datum Bahn

1 . BVT 1 1007 (251,75) 13.10.2008 OT
2 . DH 1 956 (239,00) 13.10.2008 OT
3 . HAS 1 949 (237,25) 02.02.2009 OS
4 . BWV 1 940 (235,00) 15.09.2008 OS

APC 1 940 (235,00) 19.01.2009 WA
6 . PAN 1 939 (234,75) 15.09.2008 OS
7 . ED 1 920 (230,00) 05.01.2009 OT
8 . LSV 1 913 (228,25) 05.01.2009 OT
9 . TEL 1 900 (225,00) 10.11.2008 OS

DSO 1 900 (225,00) 02.03.2009 OT
11 . SGS 1 898 (224,50) 25.11.2008 OS
12 . HHA 1 897 (224,25) 16.04.2009 OT
13 . SID 1 888 (222,00) 05.02.2009 WB
14 . DB 1 880 (220,00) 02.03.2009 OT
15 . DA 1 877 (219,25) 30.10.2008 OS
16 . HSE 1 876 (219,00) 20.04.2009 WB
17 . P2 1 871 (217,75) 09.03.2009 OT
18 . HSH 1 869 (217,25) 17.11.2008 WB

SGS 2 869 (217,25) 21.01.2009 OS
20 . BVT 2 861 (215,25) 21.04.2009 OT
21 . BWV 2 859 (214,75) 18.09.2008 WB

TCH 1 859 (214,75) 30.10.2008 OS
23 . ED 2 858 (214,50) 03.11.2008 OS
24 . HOL 1 849 (212,25) 13.11.2008 WB

VEH 1 849 (212,25) 06.01.2009 WB
26 . EON 1 847 (211,75) 12.02.2009 OS
27 . AIR 1 839 (209,75) 13.11.2008 WB
28 . NA 2 837 (209,25) 04.11.2008 OS

OIL 1 837 (209,25) 16.03.2009 WA
30 . HLA 1 836 (209,00) 16.03.2009 OT
31 . PET 1 835 (208,75) 06.10.2008 OT
32 . P2 2 834 (208,50) 17.03.2009 OT
33 . VOF 1 831 (207,75) 22.09.2008 WB
34 . SVR 1 830 (207,50) 26.02.2009 OS
35 . HHA 2 828 (207,00) 21.10.2008 OS
36 . ERG 1 827 (206,75) 23.10.2008 WB
37 . WLW 1 826 (206,50) 24.02.2009 OT

HLA 2 826 (206,50) 23.03.2009 OS
39 . BBK 1 825 (206,25) 13.01.2009 WA
40 . STI 1 823 (205,75) 28.10.2008 OT

VOF 2 823 (205,75) 03.03.2009 WB
AST 1 823 (205,75) 16.03.2009 OT
OTT 1 823 (205,75) 23.04.2009 OS

44 . BWR 1 818 (204,50) 17.11.2008 WB
45 . VOF 4 817 (204,25) 01.04.2009 OT
46 . BAC 1 813 (203,25) 14.01.2009 WA
47 . NA 1 811 (202,75) 20.10.2008 WB

FW 1 811 (202,75) 18.11.2008 OS
49 . JH 1 809 (202,25) 21.04.2009 OT
50 . VEH 3 804 (201,00) 23.04.2009 OS

OS 17 x
WA 4 x
OT 17 x

WB 12 x

Mannschaften Herren - Höchste Durchgänge

Saison 2008 / 09

04.06.2009



BSV Hamburg - BOWLING

Platz BSG - Name Pins Schnitt Datum Bahn

1 . BWV 1 2767 (230,58) 15.09.2008 OS
2 . BVT 1 2690 (224,17) 05.01.2009 OT
3 . HAS 1 2663 (221,92) 02.02.2009 OS
4 . DH 1 2654 (221,17) 24.11.2008 WB
5 . APC 1 2628 (219,00) 19.01.2009 WA
6 . TEL 1 2602 (216,83) 13.10.2008 OT
7 . ED 1 2590 (215,83) 29.09.2008 WB
8 . HHA 1 2556 (213,00) 08.01.2009 WA
9 . TCH 1 2545 (212,08) 30.10.2008 OS

10 . DSO 1 2538 (211,50) 05.01.2009 OT
11 . LSV 1 2532 (211,00) 24.11.2008 WB
12 . PAN 1 2530 (210,83) 15.09.2008 OS
13 . HSE 1 2488 (207,33) 09.02.2009 OS
14 . DB 1 2486 (207,17) 02.03.2009 OT
15 . HOL 1 2472 (206,00) 13.11.2008 WB
16 . SGS 1 2443 (203,58) 31.03.2009 WA
17 . DA 1 2442 (203,50) 30.10.2008 OS
18 . VEH 1 2440 (203,33) 06.01.2009 WB
19 . SID 1 2431 (202,58) 05.02.2009 WB
20 . AIR 1 2418 (201,50) 13.11.2008 WB
21 . PET 1 2412 (201,00) 09.02.2009 OS
22 . BWV 2 2410 (200,83) 18.09.2008 WB
23 . ED 2 2407 (200,58) 03.11.2008 OS
24 . P2 1 2405 (200,42) 12.01.2009 OT
25 . HSH 1 2401 (200,08) 17.11.2008 WB
26 . VOF 2 2379 (198,25) 03.03.2009 WB
27 . BVT 2 2372 (197,67) 23.09.2008 OT
28 . BWR 1 2354 (196,17) 03.11.2008 OS
29 . OIL 1 2335 (194,58) 16.03.2009 WA
30 . HPA 1 2333 (194,42) 14.10.2008 WB
31 . HHA 2 2321 (193,42) 04.11.2008 WB
32 . VOF 3 2316 (193,00) 10.02.2009 WB
33 . OTT 1 2310 (192,50) 23.04.2009 OS
34 . HLA 1 2302 (191,83) 16.02.2009 OS
35 . SVR 1 2297 (191,42) 15.01.2009 WB
36 . NA 1 2291 (190,92) 20.10.2008 WB
37 . SGS 2 2290 (190,83) 21.01.2009 OS
38 . P2 2 2286 (190,50) 30.09.2008 OS
39 . BBK 1 2283 (190,25) 13.01.2009 WA

AXA 1 2283 (190,25) 18.02.2009 OT
41 . FW 1 2280 (190,00) 07.10.2008 WB
42 . KOL 1 2276 (189,67) 29.10.2008 OS
43 . ERG 1 2274 (189,50) 23.10.2008 WB
44 . VOF 1 2268 (189,00) 22.09.2008 WB

EON 1 2268 (189,00) 12.02.2009 OS
46 . HAU 1 2265 (188,75) 15.01.2009 WB
47 . EAG 1 2256 (188,00) 28.10.2008 OT

HHA 3 2256 (188,00) 05.01.2009 WB
49 . BVT 3 2254 (187,83) 27.11.2008 OT
50 . OTT 2 2250 (187,50) 13.01.2009 WB

OS 15 x
WA 5 x
OT 9 x

WB 21 x

Saison 2008 / 09

Mannschaften Herren - Höchste Gesamtergebnisse

04.06.2009



48. Jahrgang Verbandsmitteilung Nr. 06 / 2009 05.06.2009

Spielausschuss Fußball

Sprechstunden jeden Donnerstag von 16.30 – 17.30 Uhr
in der Verbandsgeschäftsstelle Zimmer 11

Inhaltsverzeichnis

1. Anrufe am Mittwoch in der Verbandsgeschäftsstelle
2. Verhandlungen
3. Platzverweise (rote Karten)
4. Mannschaftszurückziehungen
5. Punktspielansetzungen Herren Verbandsliga 2
6. Aus gegebener Veranlassung
7. Ausschreibung 3. DBM

Terminübersicht

Freitag 03.07.2009 Verbandsmitteilung Nr. 7 / 2009
Freitag 07.08.2009 Verbandsmitteilung Nr. 8 / 2009

Anlagen

Anlage 1 Punktspielansetzungen alle Klassen
Anlage 2 Neuansetzungen
Anlage 3 Sportmedizinische Grundlagen für den Fußball
Anlage 4 Ausschreibung 3. DBM Kleinfeld-Herren am 12.09.2009

1. Anrufe am Mittwoch in der Verbandsgeschäftsstelle

Um eine reibungslose Arbeit der Verbandsgeschäftsstelle gewährleisten zu können,
werden die BSG’en gebeten, am Mittwoch generell auf telefonische Anfragen zu ver-
zichten.

2. Verhandlungen

Verhandlung 5 / 2009
Spielnummer V 2015 am 27.04.2009 Otto – Reemtsma/Rapid

Das Spiel wird wie ausgetragen gewertet (2:0 Tore, 3 Punkte für die BSG Otto).
Der Spieler Marcel Stockmann ist für die BSG Otto spielberechtigt. Die vorherige Spiel-
berechtigung für einen anderen Arbeitgeber ist mit dem Wechsel zur Firma Otto erlö-
schen. Der Spielerpass ist von der BSG Reemtsma /Rapid zurückzugeben.



3. Platzverweise (rote Karte)

Die folgenden Spieler werden aufgrund einer roten Karte automatisch gesperrt (ein
Spiel; maximal 10 Tage):

Spiel am Nummer Name Vorname Geb. Datum BSG

27.04.2009 LL 2017 Schnelle Pierre 31.03.1989 Aurubis
30.04.2009 SA 1015 Schlüter Martin 07.06.1968 HHLA
11.05.2009 PE 1511 Ohlerich Andreas 08.09.1966 Hermes Schleifm.
11.05.2009 PD 1439 Ozcan Hazan 18.04.1987 ErgoSports

4. Mannschaftszurückziehungen

Folgende Mannschaften haben sich aus dem Spielbetrieb zurückgezogen.

Volksfürsorge 2 Kleinfeld Senioren Staffe S
Carl Tiedemann Alte Herren Staffel S2
AON Jauch & Hübener Kleinfeld Herren Staffel A2

5. Spielansetzungen Herren Verbandsliga 2

In der Herren Verbandsliga 2 wird aufgrund der Zurückziehung einer Mannschaft anstatt
einer Doppelrunde eine dritte Punktspielrunde angesetzt.
Die Ansetzungen und die Tabellenführung erfolgen aus programmtechnischen Gründen
manuell. Die betreffenden BSG’en werden gebeten, die Ansetzungen den Verbandsmit-
teilungen zu entnehmen. Punktspiele finden auch in den Ferien statt. Letzter Spieltag ist
31.08.2009. Danach sind die Halbfinale der Hamburger Meisterschaft.

6. Aus gegebener Veranlassung

Leider ist es wiederholt vorgekommen, dass zu einem Spiel nur ein spielfähiger Ball
vorhanden war.
Die BSG’en werden darauf hingewiesen, dass zwar gem. Spielordnung grundsätzlich
die Heimmannschaft einen geeigneten Spielball stellen muss, aber
auf Sportplätzen, bei denen die Möglichkeit besteht, dass der Ball für längere Zeit
nicht auffindbar ist, zusätzlich weitere spielfähige Bälle vorhanden sein müssen, ggf.
auch von der Gastmannschaft.

7. Ausschreibung 3. DBM im Fußball Kleinfeld-Herren am 12.09.2009

Bei Interesse bitte anhängende Anmeldung ausfüllen und an die auf der Anmeldung
angegebene Adresse senden. Meldeschluss: 15. 07. 2009.

gez. Milton Kichniawy
Obmann Spielausschuss Fußball



Fußball/Spielord.DMKleinfeld2009 04.06.2009

Turnier und Spielordnung

Deutsche Meisterschaft Kleinfeld 12. September 2009

Wir spielen nach der aufgeführten Turnier- bzw. Spielordnung, ansonsten haben die amtlichen
Regeln des Deutschen Fußball Bundes (DFB) bzw. des Niedersächsischen Fußball Verbandes e.V.
(NFV) Gültigkeit.

Spielberechtigung :

a.) Spieler der 4 höchsten Spielklassen des DFB dürfen nicht eingesetzt werden.
b.) Vor Beginn des Turnieres muss jede Mannschaft einen Meldebogen, (Spielformular)

ausfüllen. Den Meldebogen bekommen Sie vor Ort nach Anmeldung bei der
Turnierleitung.

c.) Auf dem Meldebogen müssen alle zum Einsatz kommenden Spieler aufgeführt werden.
(Versicherungsgründe)

Spielfeld:

a.) Wir spielen auf 2 großen Spielfeldern quer über den Platz mit 5 Meter Toren.
Die Spielfelder teilen sich auf:

Platz : A / 1 vordere Spielhälfte
Platz : A / 2 hintere Spielhälfte
Platz : B / 3 vordere Spielhälfte
Platz : B / 4 hintere Spielhälfte

Während der Vorrunde werden die Spielfelder der Gruppen nicht gewechselt.
Ab Achtelfinale muss dann gewechselt werden.
Bitte auf Lautsprecheransagen achten !!!

b.) Die Strafräume betragen 12 Meter, diese werden durch unterbrochene Linien
gekennzeichnet.

c.) Die Strafstoßmarken müssen 9 Meter von den Toren entfernt sein.
d.) Der Torwart kann den Ball sowohl beim Abstoß, als auch aus dem Spiel heraus, überall

hinspielen, d.h. der Ball muss nicht in der eigenen Spielhälfte angenommen werden.
e.) Tore können auch aus der eigenen Spielhälfte erzielt werden.
f.) Die Torwartregel ist nicht aufgehoben.
g.) Die Abseitsregel ist aufgehoben.
h.) Die in der Spielpaarung zuerst genannte Mannschaft spielt immer von rechts nach links,

(wird vor Ort festgelegt). Das andere Team hat dann Anstoß.

Spielkleidung :

a.) Es muss mit Schienbeinschützern gespielt werden. (Versicherungsgründe)
b.) Es muss mit Rückennummern gespielt werden, diese haben mit den Eintragungen auf

dem Meldeformular übereinzustimmen.
c.) Jedes Team muss über eine Auswechselgarnitur in einer anderen Farbe verfügen.

(eventuell Leibchen)
d.) Bei gleicher Farbe der Spielgarnituren hat immer das zuerst in der Spielpaarung

genannte Team das Trikot zu wechseln.
e.) Spielbälle werden vom Ausrichter gestellt.
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Freistösse :

a.) Freistösse werden, je nach Vergehen, indirekt oder direkt ausgeführt.
Der Abstand der Mauer muss 5 Meter betragen.

Mannschaft :

a.) Zu einer Mannschaft können bis zu 11 Spieler gehören.
Es dürfen aber nur 6 auf dem Spielfeld sein, ( 5 Spieler – 1 Torwart ).
Der Torwart darf mitspielen, d.h. er darf die Mittellinie überschreiten.

b.) Sollte ein Team aus taktischen Gründen auf den Torwart verzichten, muss ein
Spieler als dieser zu erkennen sein.

c.) Auswechseln ist nur während einer Spielruhe möglich und muss in der eigenen
Spielhälfte erfolgen. Ausgewechselte Spieler dürfen wieder eingewechselt werden.

d.) Wechselfehler haben die gelbe Karte zur Folge.

Spielzeit :

a.) Vorrunde : 15 Minuten ohne Pause und Seitenwechsel
Ab Achtelfinale wird 15 Minuten ohne Pause und Seitenwechsel gespielt.

b.) Sollte bei den Spielen ab Achtelfinale nach regulärer Spielzeit kein Sieger feststehen,
findet sofort ein 9 Meter Schiessen nach DFB Regeln statt. ( 5 Schützen pro Team ).

Spielmodus :

a.) Wir spielen in 4 gleichberechtigten Gruppen mit je 5/6 Mannschaften.
In den Gruppen spielt jeder gegen jeden. ( S. Spielplan).

b.) Die Auslosung der Gruppen erfolgt durch den LBSV Niedersachsen e.V.
c.) Der Deutsche Kleinfeldmeister im Betriebssport 2009 wird in Achtel – Viertel – Halb –

und dem Finale ermittelt. ( S. Spielplan).
d.) Es werden die ersten 4 Plätze der Meisterschaft ausgespielt.
e.) Aus jeder Gruppe erreichen 4 Teams das Achtelfinale.
f.) Ab dem Achtelfinale wird nach dem KO System gespielt.

Punktgleichheit :

a.) Bei Punktgleichheit entscheidet das Torverhältnis.
b.) Sind Punkt und Tordifferenz gleich, entscheiden die mehr erzielten Tore.
c.) Sollte keine Entscheidung gefallen sein, dann wird der direkte Vergleich gewertet.
d.) Falls dann kein Sieger feststeht, findet ein 9 Meter Schiessen statt ( 5 Schützen DFB

Regeln ).

Verwarnungen – Feldverweis :

a.) Ein Feldverweis kann ohne vorherige Verwarnungen erfolgen.
b.) Bei einem Feldverweis ( auch Gelb / Rot ) ist der Spieler automatisch für ein Spiel

gesperrt. Ein nochmaliger Feldverweis ( auch Gelb / Rot ) bedeutet Ausschluss.
c.) Bei groben Vergehen (Tätlichkeiten usw. ) kann sofort der Ausschluss erfolgen; wird vor

Ort durch ein Schiedsgericht entschieden.
d.) Das Schiedsgericht setzt sich zusammen aus einem Vertreter der Turnierleitung, einem

Schiedsrichter (kein beteiligter) und einem Offiziellen des LBSV Niedersachsen e.V.
e.) Bei einer roten bzw. gelb/roten Karte darf sich das Team bis Ende des Spieles nicht

ergänzen.



Absender:

Commerzbank Celle

Kt. 283 4711 00

BLZ 257 400 61

Mitglied im Deutschen Betriebssportverband eV.

_________________________
_________________________
_________________________
_________________________
________________

Landesbetriebssportverband Tel: ++49 (0)5142/410260
Niedersachsen e.V. Fax ++49 (0)5142/410266
Geschäftsstelle Email: LBSVNiedersachsen@t-online.de

Habighorster Weg 12 A Internet: www.lbsv-nds.de

29348 Eschede

Datum: ______________________

Anmeldung zur 3. Deutschen Betriebssportmannschaftsmeisterschaft
Fußball - Kleinfeld Herren am 12. 09. 2009

Meldeschluss: 15. 07. 2009

Landesverband: _______________________________________

Name BSG : _______________________________________

Ansprechpartner: _______________________________________

Strasse: _______________________________________

PLZ / Ort: _______________________________________

Tel. / Fax: _______________________________________

E-mail: _______________________________________

Essensteilnehmer:
Mannschaft / Anzahl: ____________________________

Begleitpersonen / Anzahl: ____________________________

___________________________________
(Stempel und Unterschrift)



Information für die Versicherten der Verwaltungsberufsgenossenschaft
Akademie für Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz
Schloss Storkau
39590 Storkau

Durch die VBG wird nachfolgendes Seminar für Sportvereine und Sporteinrichtungen
angeboten:

Sicher und gesund trainieren
Sportmedizinische Grundlagen für den Fußball

Themen: ( SMGF)
Sporttypische Belastungen beim Training und im Wettkampf aus sportmedizinischer
Sicht; gesundheitliche Beanspruchungen und typische Verletzungsmuster; Ursachen
für Fehlbelastungen/Verletzungen; praktische Übungen zur Vermeidung von
Verletzungen und Fehlbeanspruchung beim Training und beim Wettkampf.
15 Lehreinheiten à 45 Min.

Teilnehmer: Trainer und Übungsleiter (auch ohne Schein), die in 2008 nicht
an einem SMGF-Seminar teilgenommen haben.

Termin:
SMGF SN 0908, 34.KW, 22.08.2009 - 23.08.2009, 39590 Storkau/Stendal

Für die Anmeldung sollte man folgende Daten bereithalten:
Name, Vorname, Telefonnummer, Vereinsanschrift

Anmeldung: umgehend

Anmeldung bei:
Akademie für Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz
Hotel Schloß Storkau, 39590 Storkau
Tel.: (039321) / 531-0, Fax: (039321) / 531-23
E-Mail: Sybille.Rittmeyer@vbg.de / Brigitte.Neve@vbg.de

Bemerkungen:
Für den praktischen Teil in der Sporthalle ist Sportbekleidung mitzubringen.

Höchstteilnehmerzahl: 20 (Einplanung erfolgt in der Reihenfolge der
Anmeldungen)

Kosten: Die VBG trägt alle Kosten für Seminar, Fahrt, Unterbringung und
Verpflegung.

Seminardauer:
Seminarbeginn am Samstagmorgen um 8:30 Uhr, Ende am Sonntag um 12:45
Uhr (Anreise: zum Freitagabend)

Weitere Daten entnehmen Sie der Einladung zum Seminar.

Sollten Sie selbst nicht können, geben Sie dieses Schreiben bitte weiter.

Ihre Daten haben wir zum einen aus den von Ihnen gemachten Angaben auf den Datenbögen
des Sportmedizinischen Seminardienstes (Teilnahme an Sportmedizinseminaren), zum
anderen aus – von uns durchgeführten – Internetrecherchen. Sofern Sie keine weiteren
Seminarinformationen mehr erhalten möchten, bitten wir um eine kurze Antwort unter

SMD.H.Lehnen@t-online.de



DEUTSCHER BETRIEBSSPORTVERBAND E.V.
Mitglied im Deutschen olympischen Sportbund

AUSSCHREIBUNG

3. Deutsche Betriebssport-Meisterschaften" im Fußball – Kleinfeld 2009

Verband/Lizenzgeber: Deutscher Betriebssportverband e. V.

Veranstalter/Ausrichter: LBSV Niedersachsen e. V.

Wettbewerb: Mannschaftsmeisterschaft Herren

Ort: Sportanlage SV Großmoor / Celle

Termin(e): Samstag, 12.09.2009, ca. 9:00 – 17:00 Uhr (siehe Turnier-u. Spielordnung)
Anreise nach eigenem Ermessen rechtzeitig zum Turnierbeginn
Abreise Samstag, 12.09.2009

Örtliche Turnierleitung: Keith Willers, LBSVN

Austragungsmodus: Gruppenspiele / K.O. System (siehe Turnier-u. Spielordnung)

Startberechtigung: DBSV-Mitglieder, Meister bzw. nach Meldung der Landesverbände,
Spieler der vier höchsten Klassen des DFB sind nicht startberechtigt. Max.
24 Mannschaften

Teilnahmebegrenzung: Je Landesverband einschließlich der Verbände Mittelrhein, Niederrhein
und Westfalen im DBSV wird ein Startplatz garantiert. Freie Plätze können
von anderen interessierten BSG'en belegt werden

.

Ehrenpreise: Die Erstplazierten erhalten eigens geprägte DBSV-Medaillen (Platz 1 – 3).

Verpflegung: Am Turniertag auf der Sportanlage warmes Mittagessen, Kosten € 6,- p.P.

Teilnahme nur bei Voranmeldung möglich!

Siegerehrung: direkt nach Turnierende auf der Sportanlage



Teilnehmergebühren
pro Mannschaft

(max. 15 Personen): Euro 250,-
Startgeld enthält alle Kosten des Turniers excl. Verpflegung.

Zahlungsmodalitäten: per Überweisung auf das Konto des LBSV Niedersachsen bei der
Commerzbank Celle Kto.-Nr.: 28 34 711
BLZ: 257 400 61 nach Teilnahmezusage

Meldungen an: LBSV Niedersachsen, Geschäftsstelle Habighorster Weg 12a,

29348 Eschede

Meldeschluss: 15. Juli 2009

Sonstige Kosten: Anreise- und evtl. Übernachtungskosten trägt jeder Teilnehmer selbst.

Unterkünfte: Falls Unterkünfte gewünscht werden, sind wir bei der Vermittlung
behilflich.

Haftung: Ausrichter und Lizenzgeber übernehmen keine Haftung bei Verletzung,
Beschädigung und Verlust jeglicher Art.

Vorbehalte: Die Turnierleitung behält sich notwendige Änderungen vor.

Weitere Infos: www.lbsv-nds.de;

E-Mail: lbsvniedersachsen@t-online.de

Tel. 05142 – 410 260; Fax: 05142 – 410 266

Eschede, 19.05.2009

Für den Lizenzgeber: Für den Ausrichter:
Deutscher Betriebssportverband e. V. Keith Willers Heinz Carstens
Uwe Tronnier 1. Vorsitzender Geschäftsführer
Präsident

Wolfgang Großmann
DBSV Sportbeauftragter

Anlage: Meldeformular



Betriebssportverband Hamburg e.V. Spielausschuss Fußball Datum: 03.06.2009

Saison 2009 Punktspiele - Neuansetzungen Seite 1

Spiel Heim Gast Datum Uhr Rd. Wo. Anlage Platz spielfrei Schiri S.B.

Herren Verbandsliga

V 1007 Zoll/Hamburg Wasser UNI Bundesw. 22.07.09 18:00 1 2 Billhorner Deich 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0238

Herren Verbandsliga

V 2011 Lufthansa SV 1 Beiersdorf 1 18.05.09 19:00 1 2 Borsteler Chaussee 1 Otto Hamburg 1 0134

Herren Landesliga Hammonia

LL 1044 Eurogate CTH 1 NDR/Lokstedt 02.06.09 17:30 1 2 Grunewaldstraße 61 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0038

LL 1031 DEK Deutsche BP 08.06.09 18:00 1 6 Slomanstraße 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0431

Kleinfeld Herren Staffel S2

KS 2019 Klinikum Eilbek 1 HEK 08.06.09 19:00 1 4 Neue Welt 1 Hansa Funk Taxi 0387 *

Kleinfeld Herren Staffel A1

KA 1021 Innovas Montblanc 1 08.06.09 18:00 1 4 Furtweg 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0239

Kleinfeld Herren Staffel A2

KA 2010 FCH Golden Predators AXA 03.06.09 19:15 1 2 Ulzburg-Süd, Schule 1 Budni 85 0216

Kleinfeld Herren Staffel B2

KB 2011 Evang.Stiftung 1 AKN/VHH 10.06.09 18:00 1 2 Memellandallee 3 BKK Mobil Oil 0403

KB 2034 Evang.Stiftung 1 Axel Springer 03.06.09 18:00 1 5 Memellandallee 3 RIT GmbH 0433



Betriebssportverband Hamburg e.V. Spielausschuss Fußball Datum: 03.06.2009

Saison 2009 S P I E L P L A N Sp.Woche 8 Seite 1

Spiel Heim Gast Datum Uhr Rd. Wo. Anlage Platz spielfrei Schiri S.B.

Herren Verbandsliga

V 1014 Kartoffel Matthies 1 UNI Bundesw. 06.07.09 18:30 2 8 Reinmüller 1 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

V 1016 Zoll/Hamburg Wasser SG Stern 08.07.09 18:00 2 8 Billhorner Deich 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

V 1018 SG Airbus 1 Merkel/Freudenberg 06.07.09 18:30 2 8 Estebogen 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Herren Verbandsliga

V 2014 Lufthansa SV 1 Polizei Hamburg 1 06.07.09 19:00 2 8 Borsteler Chaussee 1 Beiersdorf 1

V 2016 Reemtsma/Rapid 1 Otto Hamburg 1 06.07.09 18:30 2 8 Stiefmütterchenweg 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Herren Landesliga Hammonia

LL 1002 Eurogate CTH 1 Deutsche BP 06.07.09 19:00 2 8 Grandweg 2 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

LL 1004 GHB DEK 06.07.09 18:00 2 8 Ernst-Fischer 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

LL 1006 NDR/Rotherbaum Holsten Brauerei 06.07.09 18:00 2 8 Furtweg 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

LL 1050 Gruner+Jahr 1 NDR/Lokstedt 06.07.09 19:00 2 8 Sportplatzring 3 3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Herren Landesliga Hansa

LL 2002 HSH Nordbank Hauni 06.07.09 19:00 2 8 Reinmüller 2 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

LL 2004 Vattenfall SV 1 FEG Bergedorf 06.07.09 18:00 2 8 Grunewaldstraße 61 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

LL 2006 Hillmann & Ploog HHLA 1 06.07.09 18:00 2 8 Grunewaldstraße 61 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Herren Bezirksliga 1

BL 1002 Germanischer Lloyd Stadtpark Kickers 06.07.09 19:30 2 8 Wilhelmshöh 1 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

BL 1004 Desy 1 Eurogate CTH 2 06.07.09 19:00 2 8 Dockenhuden 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

BL 1006 HCCR Protein United 06.07.09 18:00 2 8 Slomanstraße 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

BL 1008 Railion Hmb.Hafen 1 Max Planck 06.07.09 18:00 2 8 Max Brauer Allee 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Herren Bezirksliga 2

BL 2002 AOK Rhein./Hamburg Closed GmbH 06.07.09 18:00 2 8 Neue Welt Pl. 2 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

BL 2004 HamburgWasser/Zoll 1 CSAV Hamburg 06.07.09 18:00 2 8 Billhorner Deich 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

BL 2006 Signal/Iduna/Funk 1 Lufthansa SV 2 08.07.09 18:30 2 8 Borsteler Chaussee 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

BL 2008 Globetrotter Hapag Lloyd/VTG 1 06.07.09 18:30 2 8 Luisenweg 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Alte Herren Staffel S1

AS 1014 Weiß Blau Allianz 1 Polizei Hamburg 2 07.07.09 18:00 2 8 Grunewaldstraße 61 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

AS 1016 Grün Weiß Kessler ERGO sports Hamb. 2 06.07.09 19:00 2 8 Grunewaldstraße 74 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

AS 1018 Kartoffel Matthies 2 Hamburg Airport 2 06.07.09 19:00 2 8 Rahmoor 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



Betriebssportverband Hamburg e.V. Spielausschuss Fußball Datum: 03.06.2009

Saison 2009 S P I E L P L A N Sp.Woche 8 Seite 2

Spiel Heim Gast Datum Uhr Rd. Wo. Anlage Platz spielfrei Schiri S.B.

Alte Herren Staffel S2

AS 2014 DPA Deutsche Bank 1 06.07.09 18:45 2 8 Kroonhorst 2 SG Airbus 2

AS 2016 Hapag Lloyd/VTG 2 Weiß Blau Allianz 2 06.07.09 18:30 2 8 Ernst-Fischer 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Alte Herren Staffel A1

AA 1030 Imtech Hamburg Wandsbek 07 HHA 06.07.09 18:00 1 8 Friedrichshöh 2 2 Bezirk Eimsb.

AA 1031 Flügelrad REWE 06.07.09 18:30 1 8 Dockenhuden 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

AA 1032 Bran & Luebbe UK Eppendorf 08.07.09 18:00 1 8 Langenharmer Weg 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Senioren Staffel S1

SS 1010 Otto Hamburg 4 Deutsche Bank 2 06.07.09 18:45 2 8 Barmwisch 1 Lufthansa SV 3

SS 1012 Gruner+Jahr 2 SG Airbus 3 06.07.09 19:00 2 8 Memellandallee 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Senioren Staffel S2

SS 2010 Polizei Hamburg 3 Railion Hmb.Hafen 2 06.07.09 18:00 2 8 Grützmühlenweg 1 Beiersdorf 2

SS 2012 Reemtsma/Rapid 2 Deutscher Ring 3 09.07.09 18:30 2 8 Stiefmütterchenweg 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Senioren Staffel A1

SA 1002 HamburgWasser/Zoll 2 Astra 09.07.09 18:00 2 8 Billhorner Deich 1 Evang.Stiftung 2

SA 1004 HHLA 2 Deutsche Telekom 06.07.09 18:30 2 8 Fährstr. 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SA 1006 Weiß Blau Allianz 3 Vattenfall SV 2 08.07.09 17:30 2 8 Brucknerstraße 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Senioren Staffel B1

SB 1002 BBF Langenfelde Baubehörde 06.07.09 18:00 2 8 Sportplatzring 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SB 1004 Bezirksamt Altona FCH Golden Oldies 06.07.09 18:00 2 8 Kroonhorst 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SB 1006 Desy 2 Signal/Iduna/Funk 2 06.07.09 18:00 2 8 Kroonhorst 3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

SB 1008 Edeka Kartoffel Matthies 3 06.07.09 18:30 2 8 Legienstraße 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel S1

KS 1002 Feldjäger China Shipping 06.07.09 18:00 2 8 Manteuffelstraße 20 1 Technikerkrankenk

KS 1004 Euler Hermes Kredit ERGO sports Hamb. 1 06.07.09 18:00 2 8 Oskar Kesslau Pl. 2 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KS 1006 Team Alice 1 Martha Stiftung 06.07.09 19:00 2 8 Gärtnerstraße 67 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel S2

KS 2002 e.on Hanse 1 HEK 06.07.09 18:00 2 8 Am Neumarkt 2 Klinikum Eilbek 1

KS 2004 Hansa Funk Taxi BG36 06.07.09 19:30 2 8 Oskar Kesslau Pl. 2 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KS 2006 Conergy Dolphins Otto Hamburg 2 06.07.09 19:15 2 8 Oskar Kesslau Pl. 1 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



Betriebssportverband Hamburg e.V. Spielausschuss Fußball Datum: 03.06.2009

Saison 2009 S P I E L P L A N Sp.Woche 8 Seite 3

Spiel Heim Gast Datum Uhr Rd. Wo. Anlage Platz spielfrei Schiri S.B.

Kleinfeld Herren Staffel A1

KA 1043 AC Corona United Fiat NL Hamburg 06.07.09 18:00 1 8 Memellandallee 3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 1044 Deutscher Ring 2 Feuerwehr Hamburg 06.07.09 19:30 1 8 Wolfgang Meyer Pl.3 3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 1045 Sogeti Innovas 06.07.09 18:00 1 8 Rüschweg 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 1046 Blohm+Voss Indust. DMG Hamburg 06.07.09 18:00 1 8 Wolfgang Meyer Pl. 4 3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 1047 HHA / Inter Montblanc 1 06.07.09 19:30 1 8 Memellandallee 3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 1048 e.on Hanse 3 BWVL / HPA 1 06.07.09 18:00 1 8 Furtweg 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel A2

KA 2043 Finanzbehörde APL Co Germany 06.07.09 18:00 1 8 Neue Welt Pl.1 1 Egon von Ruville

KA 2044 Budni 85 Deutscher Ring 1 06.07.09 18:30 1 8 Am Neumarkt 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 2046 Sasol Wax DAK 06.07.09 18:00 1 8 Rahmwerderstraße 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 2047 AXA Commerzbank 06.07.09 18:00 1 8 Wendenstr. 162 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KA 2048 FCH Golden Predators Wandsbek 75/FAE 08.07.09 19:15 1 8 Ulzburg-Süd, Schule 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel B1

KB 1050 Hanse-Merkur Barclaycard Hamburg 06.07.09 19:30 1 8 Gropiusring 3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 1051 Oceangate KPMG 06.07.09 19:30 1 8 Königskinderweg 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 1052 Ethicon Dinse 06.07.09 18:00 1 8 Schulz.Süd Norderst. 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 1053 Hamburg Airport 1 Sharp Electronics 08.07.09 19:00 1 8 Rahmoor 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 1054 E.C.H. Will Still 1 06.07.09 18:00 1 8 Wolfgang Meyer Pl.3 3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 1055 Elektro Söhrn Dresdner Bank 06.07.09 19:15 1 8 Wolfgang Meyer Pl. 4 3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 1056 Stadtw.Norderstedt SinnerSchrader 06.07.09 19:30 1 8 Lawaetzstraße 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Herren Staffel B2

KB 2051 Jungheinrich BKK Mobil Oil 06.07.09 19:00 1 8 Möllner Landstr. 2 Team Alice 2

KB 2052 Papier Union Klinikum Eilbek 2 06.07.09 19:00 1 8 Möllner Landstr. 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 2053 AKN/VHH Kühne+Nagel 06.07.09 19:00 1 8 Katendeich 14 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 2054 PWC Hbg. IAT 06.07.09 19:30 1 8 Neue Welt Pl.1 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 2055 RIT GmbH Volksfürsorge 1 06.07.09 19:30 1 8 Rahewinkel 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KB 2056 Evang.Stiftung 1 Aluminium Hamburg 08.07.09 18:00 1 8 Memellandallee 3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Alte Herren Staffel S

KHS 1014 Hermes Schleifm. Still 2 06.07.09 18:00 2 8 Kleiberweg 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KHS 1016 Stadtreinigung Hamburger Gerichte 06.07.09 18:00 2 8 Mittlerer Landweg 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KHS 1018 KKW Krümmel Shell Grasbrook 06.07.09 19:00 2 8 Silberberg/Geestha. 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



Betriebssportverband Hamburg e.V. Spielausschuss Fußball Datum: 03.06.2009
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Spiel Heim Gast Datum Uhr Rd. Wo. Anlage Platz spielfrei Schiri S.B.

Kleinfeld Alte Herren Staffel A

KHA 1037 VBG Hamburg SEB AG 06.07.09 18:00 1 8 Oskar Kesslau Pl. 1 1 Montblanc 2

KHA 1038 PA 13/FMA 1 FC Hecke/HHA 06.07.09 19:15 1 8 Wendenstr. 162 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KHA 1039 Klinik Logistik HHA 2 06.07.09 18:30 1 8 Neue Welt Pl.1 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KHA 1040 Sperrmüll Rotation Meisenfrei 06.07.09 19:00 1 8 Baurstr. 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Kleinfeld Senioren Staffel S

KSE 1057 e.on Hanse 2 Bundesverkehrsbeh. 06.07.09 19:30 1 8 Mittlerer Landweg 1 HHA 1

KSE 1059 BWVL / HPA 2 Deutsche Bank 3 06.07.09 18:45 1 8 Wendenstr. 162 2 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KSE 1063 Otto Hamburg 5 Umweltbehörde 06.07.09 18:00 1 8 Gropiusring 3 . . . . . . . . . . . . . . . . . . .



48. Jahrgang Verbandsmitteilung Nr. 6 05.06.2009

Sparte Golf

Am 09.05.09 sind wir Golfer in die Saison 2009 gestartet. Auf der super gepflegten
Golfanlage des GC Sachenwald haben wir an einem sehr schönen Tag erfolgreich
gespielt und prima Ergebnisse ins Glubhaus ( 19te Loch ) gebracht.
Mit 119 Starter war die Resonanz überragend und zeigt, dass die Golfsparte sich
weiter positiv entwickelt und sich weiter großer Beliebtheit erfreut.

Hiermit noch einmal großen Dank an den alten Ausschuss (Wolfgang Kamin und
Niels Witt), die noch maßgeblich für die Planung der Saison 2009 verantwortlich sind.

Der neue Ausschuss hat sich vorgestellt und die ersten Spieler(innen) haben sich
für die DBM in Wuppertal qualifiziert.

Rundum ein gelungener Start !

Siegerfoto:



Ergebnisse GC Sachsenwald

Brutto Herren

1. Scharnowell, Holger Jersbek eon hanse 31

Brutto Damen

1. Steinberger, Heide Wulfsmühle Dresdner Bank 1 21

Nettoklasse A (StVG bis -18,9)

1. Deutenbach, Eberhard Rügen Norderstedt 39

2. Steinberger, Heide Wulfsmühle Dresdner Bank 1 39

3. Scharnowell, Holger Jersbek eon hanse 37

Nettoklasse B (StVG -19,0 bis -25,3)

1. Lau, Matthias Weidenhof Polizei Hamburg 44

2. Jordan, Adriano Apeldör APL Co. 41

3. Meyer, Horst Haparanda/S Polizei Hamburg 39

Nettoklasse C (StVG über -25,3)

1. Wittmann, Gerhard Bissenmmoor Allianz 45

2. Markuske, Sabine Sülfeld Vattenfall oMW 42

3. Müller, Volker Bissenmmoor BP 41

Mannschaft (netto)

1. Polizei Hamburg 113
2. SV-Rot-Gelb (Shell) 110
3. Dresdner Bank 1 110

Golfausschuss



48. Jahrgang Verbandsmitteilungsblatt Nr. 05 05. Juni 2009
________________________________________________________________

SPIELAUSSCHUSS HANDBALL

Sprechzeit: Dienstags von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr
in den Räumen des Betriebssportverbandes,
Tel. 23 37 77 / 78 FAX 23 37 11

Email: info@bsv-Hamburg.de <mailto: info@bsv-hamburg.de>
Internet : www.BSV-Hamburg.de

Das nächste Verbandsmitteilungsblatt erscheint am: 03. Juli 2009
___________________________________________________________________________

Inhaltsverzeichnis:

1. Spartenversammlung am 23. Juni 2009

Liebe BSG-Obleute der Sparte Handball,
denkt bitte an die Spartenversammlung des BSV am 23. Juni 2009 um 18.00 Uhr.

Spielausschuss Handball
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Leichtathletik – Ausschuss

INHALTSVERZEICHNIS 1) Mitteilungen des LA-Ausschusses
2) 96. Alsterstaffel
3) Einladung Hamburger Meisterschaften
4) Einladung BSV-Abendsportfest
5) Einladung 5. Hammer Park Lauf
6) Ergebnisse BSV-Marathonmeisterschaften*
7) Ergebnisse 24. Philips-Abendsportfest*
8) Ergebnisse City Nord Lauf*
9) Ergebnisse Bramfelder See – Lauf*
*= Ergebnisse nur im Internet-VMB

MITTEILUNGEN DES LA-AUSSCHUSSES

ZUR ERINNERUNG 7 TERMINE

Dienstag, 09.06. NDR – Stundenlauf / Jahnkampfbahn

Sonnabend, 13.06. HSH Nordbank-Run / Hafen-City

17.-21.06. Europäische Betriebssportspiele / Rovinj/Kroatien

Freitag, 26.06. Wedeler Deichlauf / 3. Lauf BSV-Sommer-Cup 2009

Dienstag, 30.06. BSV-Abendsportfest mit BSV-Meisterschaften Mehrkampf
und 3 x 1.000m

Sonnabend, 04.07. Hamburger Meisterschaften 2009/1.Tag / Jahnkampfbahn

Mittwoch, 08.07. Hamburger Meisterschaften 2009/2.Tag / Jahnkampfbahn

Mittwoch, 22.07. BSV-Abendsportfest / Jahnkampfbahn

BSV – SOMMER-CUP
Beim 5. Hammer Park – Lauf der Philips LG am 29. Juli wird zusätzlich ein 3,1 Km-Lauf
angeboten. Hiermit sollen Aktive, für die ein 10 Km-Lauf zu lang ist, zur Teilnahme an den
Veranstaltungen des BSV-Sommer-Cups motiviert werden.
Sollte ein reges Interesse festgestellt werden, ist die Aufnahme einer „Kurzstrecke“ in den
BSV-Sommer-Cup 2010 möglich.

HAMBURGER MEISTERSCHAFTEN / MEISTERSCHAFTSQUALIFIKATION
Gemäß LO ist Voraussetzung für eine Teilnahme an den Hamburger Meisterschaften am 4.
und 8. Juli 2009 ein Start auf der Bahn ab dem ersten Bahnsportfest des Jahres. In diesem
Jahr : Bahneröffnungssportfest am 14. April 2009. Der Start muss jedoch nicht in dem Wett-
bewerb erfolgt sein, für den zu dem Meisterschaften gemeldet wird. Neben den Bahnsport-
festen wird auch die Teilnahme an den Veranstaltungen des BSV-Sommer-Cups sowie beim
Hallensportfest als Meisterschaftsqualifikation gewertet.
Bei den folgenden Veranstaltungen besteht im Juni noch die Möglichkeit zur Erlangung der
Meisterschaftsqualifikation : NDR-Stundenlauf (9. Juni), Wedeler Deichlauf (26. Juni) und
BSV-Abendsportfest (30. Juni).



100 Jahre Alsterstaffel am Sonntag 24. Mai 2009

Vattenfall vor Philips

Bei herrlichem Sonnenschein-Wetter war eine bunte Meile am Jungfernstieg
aufgebaut worden für eine perfekt organisierte 96. Veranstaltung rund um die
Binnenalster. Das Einzige was fehlte waren die Läufer. So wurde der Hauptlauf der
Männer und der Frauen des HLV mit dem Betriebssport-Lauf gemeinsam gestartet
und trotzdem war der BSV in der Überzahl ! Nach sieben Läufern und Strecken
zwischen 200 und 350 Metern wurde es am Ziel zwischen Platz 2 und 3 richtig eng,
nur 5 Meter trennten nach 1,8 Km die Schlussläufer.

So erhielt am Ende jede Staffel einen Pokal, dementsprechend war die Stimmung !
Auf dem Podium bei der Siegerehrung sah man nur strahlende Gesichter und unser
ORLO übernahm in Abwesenheit eines HLV-Offiziellen auch die Siegerehrung der
Hauptläufe. Am Betriebssport soll es nicht liegen, auch noch bei der 100. Alsterstaffel
dabei zu sein.

Ergebnis des Betriebssportlaufes :

Frauen : 1. Vattenfall 5:44,6 Min.

Männer : 1. Vattenfall I 4:17,9 Min.
2. Vattenfall II 4:37,8
3. Philips LG 4:38,7

BSV LA-Ausschuss / Siggi Steck



EINLADUNG ZU DEN HAMBURGER

B S V - LEICHTATHLETIK - MEISTERSCHAFTEN 2 0 0 9

TERMIN 1. TAG : Sonnabend, 04. Juli 2009 / Beginn 14.00 Uhr

TERMIN 2. TAG : Mittwoch, 08. Juli 2009 / Beginn 17.45 Uhr

ORT : J a h n k a m p f b a h n / Stadtpark

WETTBEWERBE 1. TAG / 04. JULI 2009

wJ, Damen,alle AK : 50m (ab W50) / 100m / 800m / 5.000m
Kugel / Diskus / Speer

mJ, Männer, M30-M45 : 100m / 200m / 800m / 5.000m
Weitsprung / Kugel / Speer

M50-M80 : 50m /100m / 200m / 800m / 5.000m
Weitsprung / Hochsprung / Diskus

4 x 100m : Frauen, Männer und Senioren M50

Kinderläufe : 1 Runde (400m) : 1998 und jünger

WETTBEWERBE 2. TAG / 08. Juli 2009

wJ, Damen, alle AK : 200m / 10.000m / Weitsprung / Hochsprung
mJ, Männer, M30-M45 : 400m / 1.500m / 10.000m / Hochsprung / Diskus
M50-M80 : 400m / 1.500m / 10.000m / Kugel / Speer

AUSTRAGUNGSBESTIMMUNGEN
Die Wettbewerbe werden nach den Bestimmungen der Leichtathletik-Ordnung des
BSV Hamburg ausgetragen. Teilnahmeberechtigt sind Aktive der Klasse I, die im
Besitz eines gültigen Leichtathletik-Startpasses sind.

Kinderläufe : startberechtigt sind Kinder von BSV-Leichtathleten

Meisterschaftsqualifikation : gemäß LO ist Voraussetzung für die Teilnahme an
den BSV-Meisterschaften im Sommer ein Start auf der Bahn ab dem ersten Bahn-
sportfest des Jahres. In diesem Jahr : Bahneröffnung am 14.04.2009. Hinweis : der
Start muss nicht in dem Wettbewerb erfolgt sein, für den zu den Meisterschaften
gemeldet wird. Die Teilnahme an den Veranstaltungen des BSV-Sommer-Cups
sowie beim Hallensportfest wird ebenfalls als Meisterschaftsqualifikation gewertet !
Aktive der Kl.II sowie Aktive ohne Meisterschaftsqualifikation können sich außer
Konkurrenz an den Wettbewerben beteiligen.

Voraussetzung für die Durchführung eines Meisterschaftswettbewerbs ist die erfolg-
reiche Teilnahme von mindestens drei Aktiven einer AK bzw. einer zusammenge-
fassten AK.

Zusammenlegung von AK : ist eine Zusammenlegung von AK erforderlich (weniger
als drei Aktive in einer AK), so wird grundsätzlich die ältere AK mit der nächstjünge
ren AK zusammengelegt. Ausnahmen : unterschiedliche Gewichte, Zeitplan.



HAMBURGER MEISTERSCHAFTEN 2009

In den technischen Disziplinen sowie im Weitsprung, die nach dem Zeitplan für
mehrere AK gemeinsam durchgeführt aber getrennt gewertet werden, qualifizieren
sich jeweils die sechs Vorkampfbesten einer AK-Wertung für die Endkämpfe.

Hochsprung : Anfangshöhen nach Wunsch der Teilnehmer/innen.

Die Laufwettbewerbe werden, soweit es die Zahl der Teilnehmer zulässt, getrennt
nach AK durchgeführt (Ausnahme : 10.000m). Über 200m und 400m finden Zeitläufe
statt. Bei großer Teilnehmerzahl werden über 100m Vor- und Endläufe durchgeführt.
Die Uhrzeit für ggf. erforderliche Endläufe wird am Veranstaltungstag bekanntgege-
ben.

Startnummern : es gelten die Startnummern der Sommersaison 2009.

MELDUNGEN : Internet-Meldung unter www.bsvhh.de bis Montag, 29. Juni 2009,
23:00 Uhr oder BSV-Meldebogen 2009 bis Freitag, 26. Juni 2009
an Matthias Kay, Kiebitzreihe 38, 22844 Norderstedt

Meldung für Kinderläufe und Kampfrichter : schriftlich oder per
E-Mail an administrator@bsvhh.de

Nachmeldungen an den Veranstaltungstagen sind möglich !
Je Start ist dann jedoch ein erhöhtes Startgeld zu zahlen !

STARTGELD : 1,50 € je Einzelwettbewerb und Staffel
5,-- € bei Nachmeldung an den Veranstaltungstagen
Kinderläufe : kein Startgeld !

Bezahlung des Startgeldes : Nach dem Bahnabschluss-Sportfest werden die BSG´en
über die an den BSV Hamburg zu entrichtenden Startgelder für sämtliche B S V -
Bahnsportfeste der Sommersaison 2009 informiert. Vorab bitte keine Einzugser-
mächtigungen erteilen bzw. Überweisungen tätigen !

AUSZEICHNUNGEN : BSV-Meisterschaftsmedaillen für die drei Erstplatzierten der
AK-Wertungen.

KAMPFRICHTER : bei der Meldung von 5 Aktiven ist ein Kampfrichter, bei 10 und
mehr Aktiven sind zwei Kampfrichter bzw. Helfer zu stellen, die ¼ Std. vor Veran-
staltungsbeginn zur Verfügung stehen sollten ! Für den 10.000m-Lauf am 8. Juli sind
die Aktiven für Rundenzähler verantwortlich !

HAFTUNG : für Schäden jeglicher Art wird vom Veranstalter keine Haftung über-
nommen.

SPIKES : zulässig sind nur Spikes mit maximal 6mm-Dornen.

Der Leichtathletik-Ausschuß im BSV Hamburg wünscht unseren Sportlerinnen
und Sportlern viel Erfolg bei den Hamburger Betriebssport-Leichtathletikmei-
sterschaften 2 0 0 9 !

LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS
gez. Bernd Orlowski (Obmann)



HAMBURGER B S V - LEICHTATHLETIK-MEISTERSCHAFTEN 2009

Z E I T P L A N - 1. TAG - SONNABEND, 04. JULI 2009

UHR mJ, M ,M30-M45 M50-M80 wJ, D, alle AK

13.45 ------------------------------- Einteilung der Kampfrichter -------------------------

14.00 - 50m 50m(ab W50)

14.05 100m 100m 100m

14.15 Weit - -

14.30 - Hoch Diskus

14.30 800m 800m 800m

15.00 ------------------------------------- Kinderläufe ----------------------------------------

15.15 - Weit 5.000m

15.30 - Speer

16.00 200m - -

16.15 Speer 200m -

16.30 - 5000m Kugel

16.45 - Diskus -

17.00 4x100m 4x100m 4x100m

17.15 5.000m - - -

17.15 Kugel - -
__________________________________________________________________

Änderungen des Zeitplans nach Eingang der Meldungen vorbehalten !

LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS



HAMURGER B S V - LEICHTATHLETIK-MEISTERSCHAFTEN 2009

Z E I T P L A N - 2. TAG - MITTWOCH, 08. JULI 2009

UHR mJ, M,M30-M45 M50-M65 M70-M80 wJ, D, alle AK

17.30 -------------------------- Einteilung der Kampfrichter -----------------------------

17.45 --------------------------- 400m ----------------------------- -

18.00 - Kugel Speer 200m

18.15 1500m - - Hoch

18.30 - 1500m 1500m -

18.45 Hoch Speer Kugel Weit

18.50 ------------- 10.000m / Damen, alle AK + Herren, über 42 Minuten --------

19.45 Diskus - - -

20.00 -------------------------- 10.000m / Herren, unter 42 Minuten -------------------
___________________________________________________________________

10.000 m : die Aktiven sind für Rundenzähler verantwortlich !

Änderungen des Zeitplans nach Eingang der Meldungen vorbehalten !

LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS



EINLADUNG ZUM B S V - ABENDSPORTFEST

TERMIN : Mittwoch, 22.Juli 2009 / Beginn 17:45 Uhr

ORT : J a h n k a m p f b a h n / Stadtpark

WETTBEWERBE : 100m / 200m / 1.500m / 5.000m
Weitsprung / Hochsprung / Kugel / Speer

AUSTRAGUNGSBESTIMMUNGEN
Die Wettbewerbe werden nach den Bestimmungen der Leichtathletik-Ordnung des BSV Hamburg
durchgeführt. Teilnahmeberechtigt sind Aktive der Kl.I und - bei getrennter Wertung - der Kl.II, die im
Besitz eines gültigen LA-Startpasses sind. Weiterhin startberechtigt sind Aktive der Seniorenklassen
des DLV. Die Wettbewerbe werden ausgeschrieben für alle Damen- und Herren-Altersklassen
(Frauen, W30-W70 und Männer, M30-M80) sowie Jugendliche (mJ / wJ).

In allen Läufen finden Zeitläufe statt, die nach den bekannten Leistungen zusammengestellt werden.
Im Weitsprung sowie in den technischen Disziplinen erreichen jeweils die sechs Vorkampfbesten einer
AK-Wertung die Endkämpfe. Hochsprung : Anfangshöhen nach Wunsch der Teilnehmer/innen.

MELDUNGEN : Internet-Meldung unter www.bsvhh.de bis Mittwoch,15. Juli 2009/23:00 Uhr
oder auf BSV-Meldebogen 2009 bis Montag, 13. Juli 2009 an
Matthias Kay,Kiebitzreihe 38, 22844 Norderstedt

STARTGELD : 1,50 € je Start / 1,50 € Aufgeld je Start bei Nachmeldungen am Veranstal-
tungstag
Bezahlung des Startgeldes : Die BSG´en werden nach dem BSV-Bahnab-
schluss-Sportfest über die an den BSV Hamburg zu entrichtenden Start-
gelder informiert. Vorab bitte keine Einzugsermächtigen erteilen bzw. Über-
weisungen tätigen !

ALLGEMEINES : Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Schäden jeglicher Art.
Zulässig sind nur Spikes mit maximal 6mm-Dornen.
Auszeichnungen : Urkunden (auf Anforderung) für Sieger und Platzierte.
Es gelten die Startnummern der Sommersaison 2009.
Kampfrichter und Helfer sind wie immer herzlich willkommen !!!

Z E I T P L A N B S V - ABENDSPORTFEST / MITTWOCH, 22. Juli 2009 / JAHNKAMPFBAHN

UHR LAUF WEIT HOCH KUGEL SPEERWURF

17.45 ----------------------------------------- Einteilung der Kampfrichter --------------------------------------

18.00 100m / D+H, alle AK --- --- --- ---

18.15 --- --- D+H, alle AK M50-M80 D/M,M30-M45

18.30 1.500m / D+H, alle AK --- --- --- ---

19.00 5.000m / D+H D / M,M30-M45 --- --- M50-M80
(über 20 Min.)

19.30 200m / D+H, alle AK --- --- --- ---

19.45 5.000m / D+H M50-M80 --- D/M,M30-M45 ---
(unter 20 M)

_____________________________________________________________________________________________________

Änderungen des Zeitplans nach Eingang der Meldungen vorbehalten !

LEICHTATHLETIK-AUSSCHUSS, gez. orlo



5. H A M M E R - P A R K - L A U F
Mittwoch, 29. Juli 2009

Die Philips-Leichtathletik Gemeinschaft e.V. lädt alle Hamburger Betriebssport-Leichtathletinnen und
Leichtathleten sehr herzlich zum 5. Hammer-Park-Lauf ein. Diese Veranstaltung ist der vierte Lauf im
Rahmen des BSV-Sommer-Cups 2009. Neu : 3,1 Km-Lauf für Aktive, die kürzere Strecken bevorzu-
gen, jedoch ohne Wertung für den BSV-Sommer-Cup.

ORT : Sportanlage Hammer Park / Hammer Steindamm

TERMIN : Mittwoch, 29. Juli 2009

START : 19:00 Uhr (gemeinsamer Start 10 Km und 3,1 Km)

STRECKE : 10 Km (amtlich vermessen)
Start und Ziel befinden sich auf der Sportanlage Hammer Park.
Es sind vier Runden im Hammer Park zu absolvieren, wobei nach jeder
Runde eine Sportplatzrunde zu durchlaufen ist.
3,1 Km : Startrunde und eine Hammer Park – Runde

AUSTRAGUNGSBE- Der Wettbewerb wird nach den Bestimmungen der LO des BSV Hamburg
STIMMUNGEN : durchgeführt. Teilnahmeberechtigt sind Aktive des BSV Hamburg, die im Be-

sitz eines gültigen Leichtathletik-Startpasses sind und die Startnummer der
Sommersaison 2009 tragen.

MELDUNGEN : Online : bis Freitag, 24. Juli 2009 (23:00 Uhr) unter www.bsv.hh.de oder
mit BSV-LA-Meldebogen Sommer 2009 bis Montag, 20. Juli 2009 an
Kurt Voss, Treeneweg 40, 22851 Norderstedt, E-Mail : plg.sports@wtnet.de

STARTGELD : 3,50 € / Nachmeldung vor Ort : 1,50 € Aufschlag
Das Startgeld ist spätestens bis zum Meldeschluss auf das folgende Konto zu
überweisen :
Philips LG, HypoVereinsbank, BLZ 200 300 00, Konto-Nr. 617704929.
Bei der Überweisung bitte die BSG und das Stichwort „Hammer-Park-Lauf
2009“ angeben.

ALLGEMEINES : Umkleide- und Duschmöglichkeiten auf der Sportanlage Hammer Park.
Spikes sind nicht erlaubt.
Der Veranstalter übernimmt keine Haftung für Schäden jeglicher Art.

WERTUNGEN : Einzelwertung für alle Altersklassen gemäß LO. Mannschaftswertung für
Damen und Herren (drei Läufer/innen einer BSG unter Addition der gelaufe-
nen Zeiten), 3,1 Km : AK-Wertungen.

AUSZEICHNUNGEN : Die drei ersten Damen und Herren der Gesamtwertung sowie die Damen-
bzw. Herren-Mannschaftssieger des 10 Km-Laufes sowie die Sieger/innen
des 3,1 Km-Laufes erhalten Auszeichnungen.
Erinnerungsmedaillen für alle erfolgreichen Teilnehmer/innen.

STARTNUMMERN : Es gelten die Startnummern der Sommersaison 2009.
Aktive, an die noch keine Startnummer der Sommersaison vergeben wurde,
erhalten ihre Startnummern am Veranstaltungstag.

Ggf. aktualisierte Informationen können im Internet unter www.kuddl-voss.de abgerufen werden.

PHILIPS LG gen.: LA-AUSSCHUSS
gez. Kuddl Voss gez.orlo



24. PHILIPS-ABENDSPORTFEST

MITTWOCH, 13. MAI 2009 – HAMMER PARK

E R G E B N I S S E

5 0 m

M 65-75 1. 041 Smolka, Dieter 36 Allianz 8,2 Sek.
2. 006 Baetke, Erich 39 Claudius Peters 8,3
3. 019 Geisler, Gerd 43 SG Haspa 8,9
4. 097 Bischoff, Hermann 32 Dresdner Bank 10,7

1 0 0 m

W 30 1. 102 Bock, Andrea 75 Bundesbank 15,0 Sek.

M 30 1. 020 Willsch, Pascal 78 Lufthansa SV 14,0

M 50/55 1. 018 Esemann, Jörn 55 SG Haspa 13,2
2. 130 Rittmeister, Lutz 59 Philips LG 15,9
3. 097 Thimm, Erich 51 NDR 16,1

M 65 - 054 Wolff, Hans-Jürgen 43 LG Alsternord 12,8
1. 126 Gailus, Klaus 44 Deutscher Ring 13,0
2. 007 Einfeldt, Theodor 42 Claudius Peters 14,8

M 70 1. 100 Eddelbüttel, Manfred 39 German. Lloyd 14,2
- 001 Dahms, Reinhard 39 SV Polizei 14,7
- 128 Hufnagel, Horst 35 LG Alsternord 15,3

2. 041 Smolka, Dieter 36 Allianz 15,6

2 0 0 m

M 30 1. 020 Willsch, Pascal 78 Lufthansa SV 30,9 Sek.

M 55 1. 087 Thimm, Erich 51 NDR
34,3

M 65 - 054 Wolff, Hans-Jürgen 43 LG Alsternord 26,9
1. 126 Gailus, Klaus 44 Deutscher Ring 28,4
2. 044 Lutosch, Dietmar 41 Vattenfall 34,0

M 70 1. 127 Busse, Paul 38 HMC 30,1
- 128 Hufnagel, Horst 35 LG Alsternord 30,2

2. 041 Smolka, Dieter 36 Allianz 33,8



24. PHILIPS-ABENDSPORTFEST

8 0 0 m

F/W35 1. 031 Yücel, Sema 70 Philips LG 2:46,7 Min.
2. 118 Eis, Gesine 93 DESY 2:46,7

8 0 0 m

M 30-55 1. 129 Kurtz, Matthias 67 SV Rapid 2:14,5
2. 091 Timm, Thomas 58 Philips LG 2:35,1
3. 020 Willsch, Pascal 78 Lufthansa SV 2:50,4
4. 087 Thimm, Erich 51 NDR 2:59,6

5 0 0 0 m

W 40-50 1. 025 Tobies, Dorathé 60 NDR 22:22,6 Min.
2. 136 Kleinemeyer, Dagmar 56 HEK 22:24,9
3. 134 Horn, Carola 66 Deutsche Bank 22:46,5
4. 110 Parge, Sabine 64 Deutsche Telekom 23:12,3
5. 142 Lovon-Marcondes, Katia 64 Philips LG 25:21,9
6. 124 Harz, Christine 69 FA Blankenese 26:38,2
7. 084 Biel, Sabine 61 NDR 34:56,7

M 35/40 1. 096 Metzner, Bernd 65 Vattenfall 18:40,4
2. 106 Pape, Thomas 72 SG Zoll 19:57,2
3. 076 Levezow, Thomas 69 Bundesbank 20:15,7
4. 131 Lumpp, Michael 73 Philips LG 21:21,8

M 45 1. 141 Cuny, Emmanuel 62 Philips LG 17:59,9
2. 143 Ungermann, Stefan 64 Feuerwehr 19:22,3
3. 116 Meyer-Reim, Utz 61 DG HYP 19:26,1
4. 120 Hartz, Manfred 63 DAK 19:39,9
- 105 Bartels, Ronald 62 Airbus SG dnf

M 50 1. 091 Timm, Thomas 58 Philips LG 18:33,9
2. 064 Jeschke, Heinz 55 Philips LG 18:44,6
3. 022 Marten, Dieter 57 NDR 19:04,3
4. 113 Fredenhagen, Harald 59 FA Blankenese 22:33,8

M 55 1. 119 Ansen, Hans-Jürgen 50 DAK 19:56,4
2. 094 Gliewe, Volker 52 Tchibo 20:25,9
3. 087 Thimm, Erich 51 NDR 21:58,4

M 60 1. 093 Süllwold, Josef 47 SG Zoll 20:53,8
2. 109 Reiske, Gerd 47 Lufthansa SV 21:39,2
3. 137 Ihde, Bernd 46 Raffay 25:19,3

M 65 1. 133 Loeffler, Uwe 41 ERGOsports 21:38,7
2. 028 Meier, Manfred 40 Philips LG 23:34,1
3. 122 Böthern, Rolf 43 FA Blankenese 25:35,2



24. PHILIPS-ABENDSPORTFEST

W E I T S P R U N G

W 30/45 1. 102 Bock, Andrea 75 Bundesbank 4,02 m
2. 142 Lovon Marcondes, Katia 64 Philips LG 2,92

M 65 1. 044 Lutosch, Dietmar 41 Vattenfall 4,40*
2. 008 Marx, Gernot-Werner 44 Claudius Peters 4,26*
3. 019 Geisler, Gerd 43 SG Haspa 4,22*
4. 028 Meier, Manfred 40 Philips LG 3,74*

M 70/75 1. 100 Eddelbüttel, Manfred 39 German. Lloyd 4,56
2. 006 Baetke, Erich 39 Claudius Peters 4,14*
3. 127 Busse, Paul 38 HMC 3,95
4. 041 Smolka, Dieter 36 Allianz 3,68
5. 097 Bischoff, Hermann 32 Dresdner Bank 3,60*
* = doppelte Weite Standweitsprung

H O C H S P R U N G

M 50 1. 018 Esemann, Jörn 55 SG Haspa 1,18 m

M 70 1. 041 Smolka, Dieter 36 Allianz 1,24

K U G E L

W 30 1. 102 Bock, Andrea 75 Bundesbank 7,55

W50-65 1. 055 Möller, Meike 40 Philips LG 6,42
2. 090 Reis, Beate 49 Philips LG 6,09
3. 125 Jeschke, Annegret 55 Philips LG 6,08
4. 138 Orlowski, Elke 41 Philips LG 5,35

M 65 1. 044 Lutosch, Dietmar 41 Vattenfall 9,22
2. 019 Geisler, Gerd 43 SG Haspa 8,86
3. 008 Marx, Gernot-Werner 44 Claudius Peters 8,72
4. 028 Meier, Manfred 40 Philips LG 6,03

M 70/75 1. 006 Baetke, Erich 39 Claudius Peters 9,05
2. 041 Smolka, Dieter 36 Allianz 8,46
3. 097 Bischoff, Hermann 32 Dresdner Bank 7,20

S P E E R

W 30/35 1. 102 Bock, Andrea 75 Bundesbank 22,10 m
2. 139 Engelmann, Heike 71 SG Zoll 16,58

W 50-65 1. 140 Heitmann, Silke 57 Philips LG 22,50
2. 055 Möller, Meike 40 Philips LG 19,68
3. 090 Reis, Beate 49 Philips LG 10,61
4. 125 Jeschke, Annegret 55 Philips LG 10,36

M 30 1. 020 Willsch, Pascal 78 Lufthansa SV 24,10 M



24. PHILIPS-ABENDSPORTFEST

S p e e r

M 60/65 - 135 Sosna, Vaclav 48 SV Polizei 35,83
1. 007 Einfeldt, Theodor 42 Claudius Peters 34,34
2. 044 Lutosch, Dietmar 41 Vattenfall 26,90
3. 019 Geisler, Gerd 36 SG Haspa 21,95
4. 028 Meier, Manfred 40 Philips LG 21,83

M 70 - 132 Higgelke, Kurt 37 LG Alsternord 37,01
- 001 Dahms, Reinhard 39 SV Polizei 34,69

1. 127 Busse, Paul 38 HMC 29,23

F.d.R.: PHILIPS LG
gez. Torsten Stiegert

City Nord Lauf
17. Mai 2009

Kinderlauf – 500 m Jungen Mädchen

1. 388 Soggia, Leon 96 GIG City Nord 1:53,6 1.
2. 358 Schmidt, Tabea 99 Ahrensburger TSV 1:57,5 1.
3. 258 Schröder, Chiara 01 NDR 1:59,5 2.
4. 391 Mohrmann, Morten 01 Tus Hartenholm 2:03,1 2.
5. 400 Freude, Svea 98 2:05,0 3.
6. 401 Freude, Merle 00 2:06,1 4.
7. 212 Jeschke, Jesper-Moritz 01 HH-Hochschulen 2:10,1 3.
8. 389 Soggia, Jenny 99 GIG City Nord 2:11,7 5.
9. 390 Feller, Emilia 99 2:16,6 6.

10. 267 Spliethoff, Jane 00 OTTO 2:20,1 7
11. 195 Shala, Elion 01 ERGOsports 2:23,6 4.
12. 309 Höhne, Darius 99 TÜV Nord 2:38,5 5.
13. 266 Spliethoff, Henrik 03 OTTO 2:42,9 6.
14. 357 Schmidt, Ruven 03 Ahrensburger TSV 2:48,6 7.
15. 377 Schmidt, Emily 03 Philips LG 2:50,1 8.
16. 382 Freitag, Olivia 03 Hamburger Laufladen 2:57,8 9.
17. 394 Harris, Shaun 03 3:00,9 8.
18. 393 Harris, Joshua 01 3:06,0 9.
19. 378 Schmidt, Julika 05 Philips LG 3:12,3 10.
20. 395 Harris, Katrina 05 3:16,9 11.
21. 383 Schmidt, Berit 05 OTTO 3:19,2 12.



BSV Hamburg / Marathon - Meisterschaften 2009

FRAUEN

Platz Name BSG Jg Zeit AK

1 Trukenmüller, Rebekka(GER) Laufwerk Hamburg 82 03:10:51 WH

2 Josenhans, Katharina(GER) ESW & STN 81 03:15:43 WH

3 Krumbholz, Gertje Hamburger Laufladen 80 03:32:30 WH

4 Arndt, Yvonne(GER) HSU Uni BW Hamburg 85 03:49:09 WH

5 Annighöfer, Dörthe(GER) HSU Uni BW Hamburg 84 03:59:01 WH

6 Recht, Janette(GER) HSH Nordbank 81 04:18:10 WH

7 Jungesblut, Wibke(GER) Hamburger Hochschulen 83 04:19:38 WH

8 Rebmann, Sybil(GER) Hamburger Laufladen 85 04:24:34 WH

9 Lupke, Anne(GER) Ergo sports 80 04:42:16 WH

 -- Hinz, Janna(GER) Hamburger Hochschulen 83 03:16:21 oMW

1 Jungnickel, So Jana(GER) OTTO Hamburg 79 03:07:38 W30

2 Reuschlein, Katja(GER) Beiersdorf 78 03:28:28 W30

3 Slomski, Birgit(GER) Laufwerk Hamburg 75 03:30:46 W30

4 Maas, Selina(GER) Lufthansa SV 79 03:46:34 W30

5 Heiden, Janet(GER) Hapag Lloyd 79 03:48:51 W30

6 Bolte, Anja(GER) Hamburger Laufladen 77 04:22:03 W30

7 Wenger, Melanie(GER) Volksfürsorge 75 05:17:58 W30

 -- Schreier, Susann(GER) Airbus SG 76 04:25:12 oMW

1 Neudörfer, Cordula(GER) SG Stern 71 03:16:03 W35

2 Jalaß, Frauke(GER) Laufwerk Hamburg 72 03:30:46 W35

3 Schulz, Nina(GER) Lufthansa SV 73 03:55:02 W35

4 Simon, Daniela(GER) Airbus SG 74 03:55:31 W35

5 Friedrich, Silke(GER) Haspa 71 03:57:01 W35

6 Anguiano, Andrea(GER) Germanischer Lloyd 74 03:59:52 W35

7 Hinrichsen, Ulrike(GER) Hamburger Laufladen 71 04:00:41 W35

8 Zielke, Uta(GER) Beiersdorf 71 04:00:52 W35

9 Steffen, Ann-Kristin(GER) Hamburger Laufladen 70 04:03:06 W35

10 Dogan, Canan(GER) SG Zoll 73 04:18:09 W35
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10 Dogan, Canan(GER) SG Zoll 73 04:18:09 W35

1 Versemann, Tina(GER) SG Stern 68 03:20:55 W40

2 Suckstorff, Anja(GER) Ergo sports 69 03:44:39 W40

3 Schönfeldt, Dagmar(GER) Lufthansa SV 68 03:45:20 W40

4 Ehlers, Annette(GER) Tchibo 65 03:49:58 W40

5 Pax, Katrin(GER) TÜV Nord 66 03:56:21 W40

6 Goebel, Petra(GER) Siemens 69 03:59:21 W40

7 Schümann-Bloens, Heimke(GER) Volksfürsorge 68 04:05:32 W40

8 Mohnsame-Zitterich, Andrea(GER) Airbus SG 67 04:06:13 W40

9 Reiter, Jeanette(GER) BSG Vattenfall 66 04:10:21 W40

10 Pruns, Regine(GER) Beiersdorf 69 04:14:35 W40

1 Engelbrecht-Hoch, Martina(GER) HSH Nordbank 64 03:44:32 W45

2 Berels, Marika(GER) Lufthansa SV 63 03:56:28 W45

3 Tobies, Dorathe(GER) NDR 60 03:57:31 W45

4 Ramthun, Martina(GER) Lufthansa SV 64 03:59:28 W45

5 Bastian, Kerstin(GER) Gruner+Jahr 62 04:06:20 W45

6 Jürgensen, Heike(GER) Haspa 60 04:15:17 W45

7 Rabe, Andrea(GER) Deutscher Ring 64 04:19:25 W45

8 Bühler-Becker, Heidi(SUI) Gruner+Jahr 61 04:23:14 W45

9 Krämer, Birgit(GER) Deutscher Ring 64 04:23:34 W45

10 Brühler, Karin(GER) Haspa 62 04:29:44 W45

1 Schwarz, Gerhild(GER) Lufthansa SV 59 03:56:01 W50

2 Kamlage, Frauke(GER) Signal Iduna 56 04:26:23 W50

3 Sandberg, Merete(GER) NDR 59 04:30:52 W50

4 Bittkowski, Ingrid(GER) Axel Springer 55 04:31:45 W50

5 Krysiak, Martina(GER) Airbus SG 59 04:34:02 W50

6 Frieling, Marietta(GER) Hamburger Laufladen 58 04:47:51 W50

7 Macholl, Petra(GER) OTTO Hamburg 57 05:04:53 W50

8 Frey, Birgit(GER) ESW & STN 57 05:11:11 W50

1 Doeding, Charlotte(GER) Weiss-Blau Allianz 52 03:18:42 W55

2 Krüger, Karin(GER) ESW & STN 50 04:08:29 W55

3 Hahn, Marion(GER) Siemens 54 04:24:52 W55

4 Behrends, Helene Marie(GER) Lufthansa SV 54 05:09:13 W55

5 Schiemann, Sabine(GER) SG Zoll 52 05:36:19 W555 Schiemann, Sabine(GER) SG Zoll 52 05:36:19 W55

1 Eckert, Bärbel(GER) ESW & STN 49 04:03:38 W60

2 Hagemann, Anna(GER) Rot-Gelb Shell 47 04:17:53 W60

3 Haberlandt, Christel(GER) NDR 48 04:36:52 W60

4 Dießelmeier, Brigitte(GER) Lufthansa SV 48 05:11:36 W60
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BSV Hamburg / Marathon - Meisterschaften 2009

FRAUEN MANNSCHAFTEN

Platz Name BSG Jg Einzel - Gesamt-Zeit

1 Trukenmüller, Rebekka(GER) Laufwerk Hamburg 82 03:10:51 10:12:23

Slomski, Birgit(GER) 75 03:30:46

Jalaß, Frauke(GER) 72 03:30:46

2 Schönfeldt, Dagmar(GER) Lufthansa SV 68 03:45:20 11:26:56

Maas, Selina(GER) 79 03:46:34

Schulz, Nina(GER) 73 03:55:02

3 Josenhans, Katharina(GER) ESW & STN 81 03:15:43 11:27:50

Eckert, Bärbel(GER) 49 04:03:38

Krüger, Karin(GER) 50 04:08:29

4 Krumbholz, Gertje Hamburger Laufladen 1 80 03:32:30 11:36:17

Hinrichsen, Ulrike(GER) 71 04:00:41

Steffen, Ann-Kristin(GER) 70 04:03:06

5 Reuschlein, Katja(GER) Beiersdorf 78 03:28:28 11:43:55

Zielke, Uta(GER) 71 04:00:52

Pruns, Regine(GER) 69 04:14:35

6 Schwarz, Gerhild(GER) Lufthansa SV 59 03:56:01 11:51:57

Berels, Marika(GER) 63 03:56:28

Ramthun, Martina(GER) 64 03:59:28

7 Simon, Daniela(GER) Airbus SG 74 03:55:31 12:22:54

Mohnsame-Zitterich, Andrea(GER) 67 04:06:13

Wegener, Susanne(GER) 70 04:21:10

8 Jungnickel, So Jana(GER) OTTO Hamburg 79 03:07:38 12:23:34

Bitter, Olga(GER) 67 04:15:11
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Bitter, Olga(GER) 67 04:15:11

Lemke, Ines(GER) 71 05:00:45

9 Friedrich, Silke(GER) Haspa 71 03:57:01 12:42:02

Jürgensen, Heike(GER) 60 04:15:17

Brühler, Karin(GER) 62 04:29:44

10 Tobies, Dorathe(GER) NDR 60 03:57:31 12:52:41

Küster, Ulrike(GER) 68 04:24:18

Sandberg, Merete(GER) 59 04:30:52

11 Goebel, Petra(GER) Siemens 69 03:59:21 12:54:26

Hahn, Marion(GER) 54 04:24:52

Möller, Tanja(GER) 73 04:30:13

12 Bolte, Anja(GER) Hamburger Laufladen 2 77 04:22:03 13:15:32

Rebmann, Sybil(GER) 85 04:24:34

Stroetmann, Miriam(GER) 68 04:28:55

13 Suckstorff, Anja(GER) ERGO Sports 69 03:44:39 14:10:49

Lupke, Anne(GER) 80 04:42:16

Menth, Susanne(GER) 64 05:43:54
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BSV Hamburg / Marathon - Meisterschaften 2009

MÄNNER

Platz Name BSG Jg. Zeit AK

1 Wichmann, Oliver(GER) Kurt Gaden 81 02:40:40 MH

2 Bach, Rene(GER) Lufthansa SV 81 02:54:15 MH

3 Hage, David(GER) Hamburger Hochschulen 87 03:05:08 MH

4 Gallun, Jens(GER) Hamburger Hochschulen 84 03:16:41 MH

5 Kiehl, Thorsten(GER) Hamburger Hochschulen 84 03:23:35 MH

6 Ahlf, Christian (GER) Kurt Gaden 80 03:29:52 MH

7 Sauerberg, Achim(GER) ESW & STN 80 03:44:16 MH

8 Weippert, Konstantin(GER) HSH Nordbank 84 03:45:13 MH

9 Ritzmann, Frank(GER) Airbus SG 84 03:50:16 MH

10 Stubbe, Yannick(GER) Hamburger Laufladen 89 03:54:34 MH

1 Heemcke, Alexander(GER) Feuerwehr Hamburg 76 03:00:05 M30

2 Kulenkamp, Jens(GER) Airbus SG 77 03:19:45 M30

3 Schmidt, Jendrik(GER) Hamburger Hochschulen 79 03:20:17 M30

4 Siegmund, Karsten(GER) Hamburger Laufladen 78 03:22:37 M30

5 Schwandt, Markus(GER) Dresdner Bank 76 03:26:08 M30

6 Brehmer, Simon(GER) Hamburger Laufladen 77 03:28:00 M30

7 Kähler, Sven(GER) Haspa 77 03:28:16 M30

8 Rütze, Martin(GER) Beiersdorf 77 03:28:29 M30

9 Schottenhaml, Andreas(GER) Kurt Gaden 75 03:33:51 M30

10 Schütze, Matthias(GER) Laufwerk 76 03:39:47 M30

1 Langfeld, Peter(GER) Siemens 72 02:44:23 M35

2 Gorissen, Ansgar(GER) Germanischer Lloyd 72 02:54:47 M35

3 Laake, Christian(GER) HSH Nordbank 70 03:08:17 M35
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3 Laake, Christian(GER) HSH Nordbank 70 03:08:17 M35

4 Jaekel, Christoph(GER) DESY 73 03:10:36 M35

5 Krutzki, Frank(GER) Airbus SG 71 03:11:44 M35

6 Hauschildt, Maik(GER) Laufwerk 74 03:19:12 M35

7 Hillebrecht, Frank(GER) Signal Iduna 70 03:27:06 M35

8 Böttcher, Hartwig(GER) Airbus SG 73 03:28:06 M35

9 Münch, Carsten(GER) NDR 71 03:28:50 M35

10 Weiss, Oliver(GER) Airbus SG 71 03:32:46 M35

1 Breitschuh, Gernot(GER) NDR 67 02:44:06 M40

2 Voss, Thomas(GER) Deutsche Bank 67 02:53:33 M40

3 Janßen, Harald(GER) Beiersdorf 68 02:55:50 M40

4 Düwel, Matthias(GER) Jungheinrich 67 02:58:32 M40

5 Dr. Bauer, Eric(GER) Sun Microsystems 65 02:59:29 M40

6 Behn, Nils(GER) Laufwerk 65 03:09:31 M40

7 Broscheit, Jörn(GER) OTTO Hamburg 66 03:10:08 M40

8 Spliethoff, Hans Georg(GER) OTTO Hamburg 66 03:12:49 M40

9 Ahlfeld, Carsten(GER) TÜV Nord 67 03:13:48 M40

10 Ruckelshausen, Olaf(GER) Axel Springer 68 03:14:09 M40

1 Härle, Ralf(GER) Siemens 63 02:47:06 M45

2 Jaacks, Ulrich(GER) Medeco-Klinik 62 02:55:49 M45

3 Peters, Detlef(GER) HSH Nordbank 62 02:55:54 M45

4 Blazynski, Björn(GER) Germanischer Lloyd 64 02:59:08 M45

Peschel-Sielmann, Manfred(GER) Siemens 60 02:59:08 M45

6 Dr. Meyer-Reim, Utz(GER) DG HYP 61 02:59:31 M45

7 Haacker, Kai(GER) Philips LG 63 03:05:32 M45

8 Becker, Jens Gerrit(GER) OTTO Hamburg 62 03:08:20 M45

9 Wehowsky, Frank(GER) TÜV Nord 62 03:09:48 M45

10 Drexhage, Rolf(GER) Lufthansa SV 61 03:12:04 M45
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BSV Hamburg / Marathon - Meisterschaften 2009

Platz Name BSG Jg. Zeit AK

1 Timm, Thomas(GER) Philips LG 58 02:57:32 M50

2 Jeschke, Heinz(GER) Philips LG 55 03:00:09 M50

3 Weinrich, Konrad(GER) Philips LG 59 03:16:57 M50

4 Klindworth, Jürgen(GER) SG Stern 59 03:18:04 M50

5 Brandt, Andreas(GER) Kurt Gaden 58 03:19:11 M50

6 Schönrock, Günter(GER) NDR 57 03:21:55 M50

7 Rittmeister, Lutz(GER) Philips LG 59 03:24:20 M50

8 Witthöft, Holger(GER) Still 57 03:25:28 M50

9 Schulz, Norbert(GER) Siemens 57 03:27:27 M50

10 Dr. Feldhusen, Johannes(GER) Volksfürsorge 57 03:30:06 M50

1 Chahed, Mohammed(GER) Laufwerk 53 02:59:17 M55

2 Reifschläger, Norbert(GER) Airbus SG 54 03:13:37 M55

3 Westphal, Wolfgang(GER) Hochbahn 54 03:23:25 M55

4 Ziethen, Karl-Heinz(GER) Hochbahn 52 03:32:23 M55

5 Kozieras, Norbert(GER) ERGO sports 50 03:32:40 M55

6 Lessmann, Rainer(GER) Lincas BT 50 03:44:28 M55

7 Möller, Henry(GER) Siemens 51 03:51:41 M55

8 Klos, Herwig(GER) Weiss-Blau Allianz 51 03:53:11 M55

9 Holzkamp-Heise, Karl-Heinz(GER) Lufthansa SV 52 04:01:24 M55

10 Bruhns, Michael(GER) Rot-Gelb Shell 51 04:02:16 M55

1 Damm, Wolfgang(GER) Siemens 46 03:21:55 M60

2 Haberlandt, Rolf(GER) NDR 48 03:26:26 M60

3 Von Woedtke, Christoph(GER) Axel Springer 45 03:33:42 M60

4 Schulz, Hans-Joachim(GER) Kurt Gaden 46 03:38:27 M60
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4 Schulz, Hans-Joachim(GER) Kurt Gaden 46 03:38:27 M60

5 von Mallinckrodt, Klaus(GER) Siemens 46 03:45:41 M60

6 Meyer-Johne, Ludolf(GER) Airbus SG 48 03:58:17 M60

7 Hahn, Uwe(GER) Siemens 46 04:09:55 M60

8 Kiontke, Werner(GER) Kravag 49 04:11:20 M60

9 Vogt, Karl-Heinz(GER) Postbank 46 04:11:32 M60

10 Zimmermann, Bodo(GER) HSH Nordbank 49 04:46:30 M60

1 Kluth, Peter(GER) Haspa 44 03:56:37 M65

2 Giering, Dieter(GER) Vattenfall 43 03:56:55 M65

3 Dick, Joachim(GER) Techniker Krankenk. 43 04:14:15 M65

4 Tramm, Herbert(GER) Lufthansa SV 42 04:50:38 M65

5 Kamlage, Jens(GER) Signal Iduna 43 04:51:45 M65

6 Specht, Jörn(GER) Hamburg-Wasser 42 05:17:38 M65

1 Freund, Udo(GER) E.ON / Hanse 38 04:37:06 M70

2 Sothmann, Hans-Joachim(GER) Deutscher Ring 38 05:07:01 M70

1 Kypke, Günther(GER) OTTO Hamburg 31 05:36:39 M75

- 4 -

BSV-Marathon09Gesamt

12.05.2009



BSV Hamburg / Marathon - Meisterschaften 2009

MÄNNER MANNSCHAFTEN

Platz Name BSG Jg. Einzel - Gesamt-Zeit

1 Langfeld, Peter(GER) Siemens 1 72 02:44:23 8:30:37

Härle, Ralf(GER) 63 02:47:06

Peschel-Sielmann, Manfred(GER) 60 02:59:08

2 Timm, Thomas(GER) Philips LG 1 58 02:57:32 9:03:13

Jeschke, Heinz(GER) 55 03:00:09

Haacker, Kai(GER) 63 03:05:32

3 Bach, Rene(GER) Lufthansa SV 81 02:54:15 9:18:39

Drexhage, Rolf(GER) 61 03:12:04

Meinicke, Knuth(GER) 63 03:12:20

4 Chahed, Mohammed(GER) Laufwerk 53 02:59:17 9:28:00

Behn, Nils(GER) 65 03:09:31

Hauschildt, Maik(GER) 74 03:19:12

5 Wichmann, Oliver(GER) Kurt Gaden 81 02:40:40 9:29:43

Brandt, Andreas(GER) 58 03:19:11

Ahlf, Christian (GER) 80 03:29:52

6 Gorissen, Ansgar(GER) Germanischer Lloyd 72 02:54:47 9:30:22

Blazynski, Björn(GER) 64 02:59:08

Katzer, Steffen(GER) 62 03:36:27

7 Becker, Jens Gerrit(GER) OTTO Hamburg 62 03:08:20 9:31:17

Broscheit, Jörn(GER) 66 03:10:08

Spliethoff, Hans Georg(GER) 66 03:12:49

8 Breitschuh, Gernot(GER) NDR 67 02:44:06 9:32:27

Schönrock, Günter(GER) 57 03:21:55

Haberlandt, Rolf(GER) 48 03:26:26

9 Peters, Detlef(GER) HSH Nordbank 62 02:55:54 9:32:50

Laake, Christian(GER) 70 03:08:17
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Laake, Christian(GER) 70 03:08:17

Zollbeck , Marco(GER) 66 03:28:39

10 Krutzki, Frank(GER) Airbus SG 1 71 03:11:44 9:40:32

Reifschläger, Norbert(GER) 54 03:13:37

Wandschneider, Dirk(GER) 63 03:15:11

11 Hage, David(GER) Hamburger Hochschulen 87 03:05:08 9:42:06

Gallun, Jens(GER) 84 03:16:41

Schmidt, Jendrik(GER) 79 03:20:17

12 Voss, Thomas(GER) Deutsche Bank 67 02:53:33 9:53:10

Keim, Olaf(GER) 64 03:28:49

Herrmann, Michael(GER) 61 03:30:48

13 Janßen, Harald(GER) Beiersdorf 68 02:55:50 10:01:08

Rütze, Martin(GER) 77 03:28:29

Wieck, Andreas(GER) 58 03:36:49

14 Weinrich, Konrad(GER) Philips LG 2 59 03:16:57 10:02:04

Strauch, Hans-Werner(GER) 64 03:20:47

Rittmeister, Lutz(GER) 59 03:24:20

15 Kulenkamp, Jens(GER) Airbus SG 2 77 03:19:45 10:07:44

Tremmel, Thomas(GER) 64 03:19:53

Böttcher, Hartwig(GER) 73 03:28:06

16 Fedder, Ingo(GER) Rot-Gelb Shell 60 03:16:54 10:07:49

Vollmer, Ralf(GER) 62 03:24:39

Karlstetter, Richard(GER) 61 03:26:16

17 Kalus, Andreas(GER) SG Stern 62 03:15:51 10:11:05

Klindworth, Jürgen(GER) 59 03:18:04

Milewski, Marek(GER) 67 03:37:10

18 Damm, Wolfgang(GER) Siemens 2 46 03:21:55 10:11:31

Dorow, Jens(GER) 67 03:22:09

Schulz, Norbert(GER) 57 03:27:27

19 Buchholz, Uwe(GER) Volksfürsorge 68 03:19:26 10:11:42

Merta, Stefan(GER) 66 03:22:10

Dr. Feldhusen, Johannes(GER) 57 03:30:06Dr. Feldhusen, Johannes(GER) 57 03:30:06

20 Olsson, Jens(GER) Haspa 63 03:18:23 10:14:30

Peters, Detlef(GER) 63 03:27:51

Kähler, Sven(GER) 77 03:28:16
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4. City-Nord-Lauf am 17.05.2009 über 10 km (BSV-Wertung)

Platz AK Startnr. Name Jahrg. Genus Verein Zeit

Ergebnisliste 10 km

w
1. 1. W 201 Josenhans, Katharina 1981 w ESW&STN 0:41:17

2. 2. W 295 Isenberg, Verena 1981 w Tchibo 0:44:50

3. 1. W40 249 Jarren, Sabine 1966 w Innovas 0:46:49

4. 1. W45 25 Tobies, Dorathe 1960 w NDR 0:47:49

5. 1. W30 150 Reuschlein, Katja 1978 w Beiersdorf 0:48:36

6. 2. W45 184 Ewers, Dorit 1961 w ERGOsports 0:49:06

7. 1. W50 136 Kleinemeyer, Dagmar 1956 w HEK 0:49:13

8. 2. W30 172 Hennecke, Anke 1976 w Deut.Bank 0:49:27

9. 3. W45 110 Parge, Sabine 1964 w D. Telekom 0:49:50

10. 1. W35 271 Weigert, Elizabeth 1970 w OTTO 0:50:36

11. 2. W35 268 Timm, Martina 1970 w OTTO 0:50:38

12. 3. W 244 Recht, Janette 1981 w HSH-NORDB. 0:50:41

13. 4. W 188 Lupke, Anne 1980 w ERGOsports 0:50:59

14. 2. W40 191 Michelsen, Sonja 1967 w ERGOsports 0:51:44

15. 4. W45 281 Bastian, Kerstin 1962 w G+J 0:51:53

16. 5. W45 257 Kersten, Ines 1962 w NDR 0:52:00

17. 1. W60 396 Haberlandt, Christel 1948 w NDR 0:52:29

18. 3. W35 185 Graeser, Martina 1971 w ERGOsports 0:52:34

19. 4. W35 145 Oeding, Rebecca 1974 w Airbus 0:54:12

20. 2. W50 159 Schumacher, Andrea 1959 w BVI 0:54:29

21. 3. W40 412 Hübert, Susann 1966 w TK 0:54:31

22. 3. W50 306 Glismann, Angela 1957 w TÜV-Nord 0:55:01

23. 1. W55 415 Piepenburg, Anne 1954 w ESW&STN 0:55:50

24. 4. W50 290 Kamlage, Frauke 1956 w Sig. Iduna 0:56:20

25. 6. W45 157 Trzebiatowsky, Nicola 1962 w BG 36 0:57:31

26. 1. W65 386 Clausen, Sylvia 1940 w ERGOsports 0:58:40

27. 4. W40 124 Harz, Christine 1969 w Fa.Blanke. 1:00:50

28. 2. W55 283 Schiemann, Sabine 1952 w Zoll 1:01:03

29. 3. W30 312 Wolf, Uta 1978 w TÜV-Nord 1:01:36

30. 3. W55 170 Härtel, Brigitte 1954 w Commerz-B. 1:02:04

31. 5. W50 148 Lüders, Susanne 1959 w Beiersdorf 1:02:05

32. 5. W40 279 Weirich, Ursula 1966 w Raffay 1:02:06

33. 5. W35 89 Nieswandt, Tanja 1971 w PHILIPS 1:02:44

34. 2. W60 410 Müller, Ursel 1947 w PHILIPS 1:03:22

35. 6. W50 294 Schlegel, Bärbel 1955 w Sig. Iduna 1:05:59

36. 6. W40 177 Finnern, Liane 1966 w DG-HYP 1:06:04

37. 7. W50 255 Gedanke, Heike 1957 w NDR 1:11:04

38. 7. W45 84 Biel, Sabine 1961 w NDR 1:13:19

m
1. 1. M40 216 Gauger, Jens 1965 m Laufladen 0:35:58

2. 1. M 253 Wichmann, Oliver 1981 m Gaden 0:36:42

3. 1. M30 151 Rütze, Martin 1977 m Beiersdorf 0:38:53

4. 1. M35 26 Bozyakali, Can 1974 m PHILIPS 0:39:04

5. 2. M30 202 Heemcke, Alexander 1976 m Feuerwehr 0:39:07

6. 2. M35 332 Poyatos, Jose Carlos 1973 m Airbus 0:39:09

7. 1. M50 91 Timm, Thomas 1958 m PHILIPS 0:39:50

8. 2. M40 384 Lubeseder, Andre 1968 m Laufladen 0:39:55

9. 3. M40 265 Spliethoff, Hans Georg 1966 m OTTO 0:40:19

Veranstalter: GiG - Ausrichter: VATTENFALL /ERGOsports Hbg. /Sickart Timing Seite 131.05.2009



Platz AK Startnr. Name Jahrg. Genus Verein Zeit

Ergebnisliste 10 km

10. 2. M50 64 Jeschke, Heinz 1955 m PHILIPS 0:40:23

11. 3. M50 227 Herrmann, Thomas 1958 m HEK 0:40:28

12. 3. M35 167 Jaekel, Christoph 1973 m DESY 0:40:33

13. 1. M45 143 Ungermann, Stefan 1964 m Feuerwehr 0:40:50

14. 1. M55 276 Hornung, Jürgen 1954 m Raffay 0:41:39

15. 4. M35 106 Pape, Thomas 1972 m Zoll 0:41:51

16. 4. M40 296 Müller, Reinhard 1967 m Tchibo 0:42:18

17. 3. M30 251 Schottenhaml, Andreas 1975 m Gaden 0:42:24

18. 2. M45 280 Bastian, Jens 1963 m G+J 0:42:39

19. 2. M 233 Lohe, Sebastian 1983 m HSU HH 0:42:48

20. 5. M40 182 Banck, Sönke 1967 m ERGOsports 0:43:15

21. 3. M45 187 Kullik, Thies 1961 m ERGOsports 0:43:23

22. 4. M50 226 Wilde, Klaus 1958 m Haspa 0:43:26

23. 5. M50 209 Kollenkarn, Thies-Uwe 1955 m HW 0:43:32

24. 1. M60 256 Haberland, Rolf 1948 m NDR 0:43:36

25. 6. M50 214 Jeschke, Ottmar 1958 m HH-Hochsch 0:43:48

26. 2. M55 79 Kozieras, Norbert 1950 m ERGOsports 0:44:34

27. 4. M45 381 Freitag, Jens 1963 m Laufladen 0:44:37

28. 4. M30 160 Spardel, Holger 1979 m BVI 0:44:39

29. 5. M30 158 Krauß, Alexander 1976 m BVI 0:44:40

30. 5. M35 180 Düngefeld, Björn 1972 m EDEKA 0:44:47

31. 6. M40 161 Wöbke, Volker 1966 m BVI 0:44:54

32. 6. M35 243 Laake, Christian 1970 m HSH-NORDB. 0:45:24

33. 7. M35 286 Ollik, Sven 1972 m Still 0:45:26

34. 5. M45 262 Kliem, Rüdiger 1961 m OTTO 0:45:34

35. 6. M30 173 Rewel, Thomas 1978 m Deut.Bank 0:45:35

36. 3. M55 87 Thimm, Erich 1951 m NDR 0:45:41

37. 7. M40 247 Zollbeck, Marco 1966 m HSH-NORDB. 0:45:43

38. 8. M40 264 Reuer, Hans-Henning 1967 m OTTO 0:45:54

39. 2. M60 252 Schulz, Hans-Joachim 1946 m Gaden 0:46:09

40. 7. M30 408 Garcia de Paredes, Luis 1977 m Airbus 0:46:13

41. 6. M45 115 Wagener, Horst 1961 m Nestle 0:46:16

42. 9. M40 250 von Laar, Heinz-Josef 1968 m Innovas 0:46:29

43. 7. M50 376 Gehle, Friedhelm 1956 m BA Eimsbüttel 0:46:31

44. 8. M50 189 Marquardt, Volker 1957 m ERGOsports 0:46:32

45. 10. M40 183 Debus, Frank 1966 m ERGOsports 0:46:32

46. 11. M40 10 Rowedder, Frank 1966 m Deut.Bank 0:46:43

47. 12. M40 293 Scharf, Dietmar 1968 m Sig. Iduna 0:46:54

48. 8. M30 60 Frahm, Patrick 1978 m Sig. Iduna 0:47:34

49. 13. M40 292 Manthei, Jan 1967 m Sig. Iduna 0:47:35

50. 7. M45 246 Zinecker, Stefan 1964 m HSH-NORDB. 0:47:41

51. 9. M30 236 Schmidthäusler, Daniel 1976 m HSU HH 0:48:00

52. 14. M40 304 Moormann, Thomas 1968 m TK 0:48:08

53. 9. M50 171 Ehrenberg, Frank 1959 m Deut.Bank 0:48:10

54. 15. M40 360 Sietz, Andreas 1968 m BSG Siemens 0:48:11

55. 1. MJ 146 Lüders, Christopher 1994 m Beiersdorf 0:48:22

56. 8. M45 166 Stieper, Klaus 1960 m HapagLloyd 0:48:38

57. 10. M50 288 Kaminke, Andres 1956 m Kravag 0:48:55

58. 10. M30 248 Gebert, Claus 1975 m Innovas 0:49:03

59. 1. M70 282 Rubiales Jimenez, Luis 1938 m Zoll 0:49:07

60. 16. M40 284 Erdmann, Holger 1965 m Still 0:49:08

61. 1. M65 28 Meier, Manfred 1940 m PHILIPS 0:49:14
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Platz AK Startnr. Name Jahrg. Genus Verein Zeit

Ergebnisliste 10 km

62. 17. M40 178 Sievers, Jörg 1965 m DG-HYP 0:49:34

63. 11. M30 179 Sohler, Michael 1978 m DG-HYP 0:49:35

64. 11. M50 193 Rühter, Bernd 1959 m ERGOsports 0:49:40

65. 8. M35 144 Kerpen, Christian 1973 m Airbus 0:49:46

66. 18. M40 190 Melde, Christian 1969 m ERGOsports 0:49:47

67. 4. M55 351 Raabe, Jürgen 1950 m SV Blankenese 0:50:05

68. 19. M40 342 Markgraf, Jörg 1969 m Kravag 0:50:13

69. 12. M50 208 Tilch, Peter 1955 m HPA 0:50:16

70. 3. M 287 Vollmer, Stefan 1982 m Still 0:50:17

71. 13. M50 113 Fredenhagen, Harald 1959 m Fa.Blanke. 0:50:34

72. 9. M45 269 Ulrich, Rainer 1960 m OTTO 0:50:55

73. 20. M40 414 Kohlmann, Carsten 1965 m NDR 0:51:00

74. 9. M35 131 Lumpp, Michael 1973 m PHILIPS 0:51:12

75. 3. M60 14 Kühl, Bernd 1946 m ESW&STN 0:51:38

76. 10. M45 398 Tuszynski, Uwe 1961 m Lufthansa 0:51:41

77. 2. M70 387 Spiess, Michael 1938 m IBM Club 0:51:50

78. 2. M65 275 Haubrich, Gerhard 1943 m Raffay 0:51:51

79. 10. M35 197 Shala, Nol 1971 m ERGOsports 0:51:52

80. 4. M60 199 Gläser, Heinz 1945 m ESW&STN 0:52:00

81. 3. M65 186 Krause, Reinhard 1944 m ERGOsports 0:52:06

82. 14. M50 406 Harms, Michael 1955 m Hochbahn 0:52:35

83. 11. M45 181 Thomsen, Dirk 1963 m EDEKA 0:53:06

84. 12. M45 176 Feick, Joachim 1961 m Deut.Ring 0:53:40

85. 15. M50 241 Konitzer, Martin 1958 m HSH-NORDB. 0:53:55

86. 3. M70 206 Sommer, Heinz 1939 m Fa.Blanke. 0:54:06

87. 16. M50 147 Lüders, Gerhard 1957 m Beiersdorf 0:54:21

88. 17. M50 397 Lügering, Dieter 1957 m Berenberg Bank 0:54:28

89. 13. M45 156 Rubart, Lothar 1960 m BeraCom 0:54:44

90. 5. M60 137 Ihde, Bernd 1946 m Raffay 0:54:55

91. 6. M60 307 Halweg, Wolfgang 1948 m TÜV-Nord 0:55:02

92. 4. M65 222 Kluth, Peter 1944 m Haspa 0:55:19

93. 5. M65 122 Böthern, Rolf 1943 m Fa.Blanke. 0:55:30

94. 14. M45 311 Kohl, Andreas 1961 m TÜV-Nord 0:55:42

95. 5. M55 165 Schnabel, Harald 1953 m HapagLloyd 0:55:43

96. 15. M45 324 Diedrich, Ralph 1962 m BSG Siemens 0:55:44

97. 6. M65 175 Ahrens, Claus-Werner 1944 m Deut.Ring 0:55:55

98. 21. M40 154 Margittai, Stephan 1969 m BeraCom 0:56:49

99. 4. M 242 Konitzer, Tim 1991 m HSH-NORDB. 0:56:55

100. 6. M55 238 Ahrens, Helmuth 1951 m HSH-NORDB. 0:57:40

101. 7. M65 245 Schwenck, Jörn 1944 m HSH-NORDB. 0:57:50

102. 4. M70 192 Radetzki, Manfred 1938 m ERGOsports 0:58:11

103. 8. M65 291 Kamlage, Jens 1943 m Sig. Iduna 0:58:58

104. 12. M30 310 Kathenbach, Martin 1979 m TÜV-Nord 0:59:04

105. 7. M55 221 Becker, Wolfgang 1951 m Haspa 0:59:12

106. 16. M45 163 Roscher, Eberhard 1962 m BP-Oil 0:59:44

107. 7. M60 272 Abeltshauser, Ludwig 1945 m PHILIPS 1:01:59

108. 8. M55 228 Lühmann, Frank 1953 m HEK 1:02:37

109. 9. M55 217 Schardig, Gerd 1950 m Laufladen 1:05:24

110. 9. M65 403 Leisner, Siegfried 1944 m BA Eimsbüttel 1:06:04

111. 10. M65 66 Winkel, Horst 1940 m Fa.Blanke. 1:15:56

Anzahl: 149

Veranstalter: GiG - Ausrichter: VATTENFALL /ERGOsports Hbg. /Sickart Timing Seite 331.05.2009



4. City-Nord-Lauf am 17.05.2009 über 10 km (BSV-Wertung)

Verein, Zeit Startnr. Name Zeit AK Jahrg.

Mannschaftswertung 10 km

w

1. ERGOsports - 2:31:50
184 Ewers, Dorit 0:49:06 W45 1961

188 Lupke, Anne 0:50:59 W 1980

191 Michelsen, Sonja 0:51:44 W40 1967

2. NDR - 2:32:19
25 Tobies, Dorathe 0:47:49 W45 1960

257 Kersten, Ines 0:52:00 W45 1962

396 Haberlandt, Christel 0:52:29 W60 1948

m

1. PHILIPS I - 1:59:18
26 Bozyakali, Can 0:39:04 M35 1974

91 Timm, Thomas 0:39:50 M50 1958

64 Jeschke, Heinz 0:40:23 M50 1955

2. Laufladen - 2:00:31
216 Gauger, Jens 0:35:58 M40 1965

384 Lubeseder, Andre 0:39:55 M40 1968

381 Freitag, Jens 0:44:37 M45 1963

3. Gaden - 2:05:16
253 Wichmann, Oliver 0:36:42 M 1981

251 Schottenhaml, Andreas 0:42:24 M30 1975

252 Schulz, Hans-Joachim 0:46:09 M60 1946

4. ERGOsports I - 2:11:13
182 Banck, Sönke 0:43:15 M40 1967

187 Kullik, Thies 0:43:23 M45 1961

79 Kozieras, Norbert 0:44:34 M55 1950

5. OTTO - 2:11:47
265 Spliethoff, Hans Georg 0:40:19 M40 1966

262 Kliem, Rüdiger 0:45:34 M45 1961

264 Reuer, Hans-Henning 0:45:54 M40 1967

6. BVI - 2:14:14
160 Spardel, Holger 0:44:39 M30 1979

158 Krauß, Alexander 0:44:40 M30 1976

161 Wöbke, Volker 0:44:54 M40 1966

7. Airbus - 2:15:08
332 Poyatos, Jose Carlos 0:39:09 M35 1973

408 Garcia de Paredes, Luis 0:46:13 M30 1977

144 Kerpen, Christian 0:49:46 M35 1973

8. HSH-NORDB. I - 2:18:49
243 Laake, Christian 0:45:24 M35 1970

247 Zollbeck, Marco 0:45:43 M40 1966

246 Zinecker, Stefan 0:47:41 M45 1964

Veranstalter: GiG - Ausrichter: VATTENFALL /ERGOsports Hbg. /Sickart Timing Seite 131.05.2009



Verein, Zeit Startnr. Name Zeit AK Jahrg.

Mannschaftswertung 10 km

9. NDR - 2:20:17
256 Haberland, Rolf 0:43:36 M60 1948

87 Thimm, Erich 0:45:41 M55 1951

414 Kohlmann, Carsten 0:51:00 M40 1965

10. Deut.Bank - 2:20:29
173 Rewel, Thomas 0:45:35 M30 1978

10 Rowedder, Frank 0:46:43 M40 1966

171 Ehrenberg, Frank 0:48:10 M50 1959

11. Beiersdorf - 2:21:37
151 Rütze, Martin 0:38:53 M30 1977

146 Lüders, Christopher 0:48:22 MJ 1994

147 Lüders, Gerhard 0:54:21 M50 1957

12. Sig. Iduna - 2:22:04
293 Scharf, Dietmar 0:46:54 M40 1968

60 Frahm, Patrick 0:47:34 M30 1978

292 Manthei, Jan 0:47:35 M40 1967

13. ERGOsports II - 2:22:45
189 Marquardt, Volker 0:46:32 M50 1957

183 Debus, Frank 0:46:32 M40 1966

193 Rühter, Bernd 0:49:40 M50 1959

14. Still - 2:24:52
286 Ollik, Sven 0:45:26 M35 1972

284 Erdmann, Holger 0:49:08 M40 1965

287 Vollmer, Stefan 0:50:17 M 1982

15. Raffay - 2:28:26
276 Hornung, Jürgen 0:41:39 M55 1954

275 Haubrich, Gerhard 0:51:51 M65 1943

137 Ihde, Bernd 0:54:55 M60 1946

16. ERGOsports III - 2:33:46
190 Melde, Christian 0:49:47 M40 1969

197 Shala, Nol 0:51:52 M35 1971

186 Krause, Reinhard 0:52:06 M65 1944

17. Haspa - 2:37:58
226 Wilde, Klaus 0:43:26 M50 1958

222 Kluth, Peter 0:55:19 M65 1944

221 Becker, Wolfgang 0:59:12 M55 1951

18. Fa.Blanke. - 2:40:11
113 Fredenhagen, Harald 0:50:34 M50 1959

206 Sommer, Heinz 0:54:06 M70 1939

122 Böthern, Rolf 0:55:30 M65 1943

19. PHILIPS II - 2:42:26
28 Meier, Manfred 0:49:14 M65 1940

131 Lumpp, Michael 0:51:12 M35 1973

272 Abeltshauser, Ludwig 1:01:59 M60 1945

Veranstalter: GiG - Ausrichter: VATTENFALL /ERGOsports Hbg. /Sickart Timing Seite 231.05.2009



Verein, Zeit Startnr. Name Zeit AK Jahrg.

Mannschaftswertung 10 km

20. HSH-NORDB. II - 2:48:31
241 Konitzer, Martin 0:53:55 M50 1958

242 Konitzer, Tim 0:56:55 M 1991

238 Ahrens, Helmuth 0:57:40 M55 1951

21. TÜV-Nord - 2:49:49
307 Halweg, Wolfgang 0:55:02 M60 1948

311 Kohl, Andreas 0:55:42 M45 1961

310 Kathenbach, Martin 0:59:04 M30 1979

Veranstalter: GiG - Ausrichter: VATTENFALL /ERGOsports Hbg. /Sickart Timing Seite 331.05.2009



Bramfelder See-Lauf über 10 km am 26.05.2009 (BSV-Wertung)

Platz AK Startnr. Name Jahrg. Genus Verein Zeit

Ergebnisliste 10 km

w
1. 1. W 201 Josenhans, Katharina 1981 w ESW&STN 0:39:00

2. 2. W 188 Lupke, Anne 1980 w ERGOsports 0:40:34

3. 1. W35 31 Yücel, Sema 1970 w PHILIPS 0:41:44

4. 3. W 295 Isenberg, Verena 1981 w Tchibo 0:42:28

5. 1. W30 150 Reuschlein, Katja 1978 w Beiersdorf 0:42:29

6. 2. W30 172 Hennecke, Anke 1976 w Deut.Bank 0:43:00

7. 1. W40 249 Jarren, Sabine 1966 w Innovas 0:44:39

8. 2. W40 428 Westerfeld, Sabine 1966 w ESW&STN 0:44:57

9. 1. W45 25 Tobies, Dorathe 1960 w NDR 0:45:55

10. 1. W50 136 Kleinemeyer, Dagmar 1956 w HEK 0:46:25

11. 3. W40 452 Pax, Katrin 1966 w TÜV-Nord 0:47:25

12. 2. W35 185 Graeser, Martina 1971 w ERGOsports 0:48:39

13. 4. W 244 Recht, Janette 1981 w HSH-NORDB. 0:48:42

14. 3. W35 271 Weigert, Elizabeth 1970 w OTTO 0:48:50

15. 3. W30 207 Freitag, Caroline 1976 w HPA 0:49:18

16. 5. W 3 Henke, Katrin 1992 w BACARDI 0:49:38

17. 2. W45 257 Kersten, Ines 1962 w NDR 0:49:55

18. 2. W50 469 Wohlers, Regina 1959 w HH-Hochsch 0:50:22

19. 4. W40 412 Hübert, Susann 1966 w TK 0:50:24

20. 1. W60 396 Haberland, Christel 1948 w NDR 0:50:30

21. 5. W40 191 Michelsen, Sonja 1967 w ERGOsports 0:51:42

22. 3. W45 417 Eschenburg, Stefanie 1963 w Airbus 0:51:52

23. 6. W 415 Piepenburg, Anne Kathrin 1984 w ESW&STN 0:52:19

24. 3. W50 159 Schumacher, Andrea 1959 w BVI 0:52:25

25. 1. W55 427 Krüger, Karin 1950 w ESW&STN 0:52:31

26. 2. W60 114 Hagemann, Anna 1947 w Rot-Gelb 0:52:37

27. 4. W45 482 Wolf, Manuela 1963 w Deut.Ring 0:53:22

28. 4. W50 306 Glismann, Angela 1957 w TÜV-Nord 0:53:41

29. 4. W35 480 Schoten, Melanie 1970 w ESW&STN 0:53:54

30. 5. W50 290 Kamlage, Frauke 1956 w Sig. Iduna 0:54:05

31. 5. W35 235 Meißner, Ulrike 1971 w HSU HH 0:55:21

32. 5. W45 157 Trzebiatowsky, Nicola 1962 w BG 36 0:56:09

33. 6. W40 279 Weirich, Ursula 1966 w Raffay 0:57:52

34. 2. W55 170 Härtel, Brigitte 1954 w Commerz-B. 1:00:11

35. 3. W60 410 Müller, Ursel 1947 w PHILIPS 1:00:48

36. 7. W40 177 Finnern, Liane 1966 w DG-HYP 1:01:15

37. 7. W 441 Look, Agnes 1981 w NDR 1:06:01

38. 6. W50 255 Gedanke, Heike 1957 w NDR 1:07:46

39. 3. W55 413 Markwardt, Christl 1950 w Haspa 1:09:53

40. 7. W50 125 Jeschke, Annegret 1955 w PHILIPS 1:09:54

41. 6. W45 84 Biel, Sabine 1961 w NDR 1:11:37

m
1. 1. M30 456 Haas, Michael 1977 m Upsolut 0:35:00

2. 1. M40 210 Walter, Uwe 1965 m HW 0:35:12

3. 1. M 455 Fiedler, Thilo 1983 m Upsolut 0:36:04

4. 2. M30 202 Heemcke, Alexander 1976 m Feuerwehr 0:36:22

5. 1. M45 474 Wenck, Thomas 1962 m HEK 0:36:43

6. 2. M 465 Bach, Renè 1981 m Lufthansa 0:36:44

Veranstalter: BSG NDR - Hartmut Sickart Timing Seite 127.05.2009 00:20:26
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Platz AK Startnr. Name Jahrg. Genus Verein Zeit

Ergebnisliste 10 km

7. 3. M30 151 Rütze, Martin 1977 m Beiersdorf 0:36:48

8. 2. M45 449 Flemming, Bernhard 1962 m Sig. Iduna 0:37:39

9. 3. M45 23 Schröder, Birger 1963 m NDR 0:37:52

10. 4. M30 203 Popovic, Dragan 1978 m Feuerwehr 0:38:05

11. 1. M35 26 Bozyakali, Can 1974 m PHILIPS 0:38:10

12. 3. M 229 Duits, Wilhelm 1983 m HSU HH 0:38:28

13. 4. M45 468 Jaacks, Ulrich 1962 m Medico 0:38:33

14. 2. M40 265 Spliethoff, Hans Georg 1966 m OTTO 0:38:37

15. 3. M40 174 Voß, Thomas 1967 m Deut.Bank 0:38:40

16. 5. M45 466 Meise, Helge 1964 m Laufwerk 0:38:42

17. 1. M50 227 Herrmann, Thomas 1958 m HEK 0:38:45

18. 6. M45 464 Kröning, Wolfgang 1964 m  Polizei HH 0:38:46

19. 4. M40 451 Ahlfeld, Carsten 1967 m TÜV-Nord 0:38:53

20. 7. M45 27 Haacker, Kai 1963 m PHILIPS 0:38:57

21. 5. M40 475 Dobrick, Heiko 1969 m Laufwerk 0:39:01

22. 2. M50 91 Timm, Thomas 1958 m PHILIPS 0:39:11

23. 3. M50 64 Jeschke, Heinz 1955 m PHILIPS 0:39:19

24. 4. M50 22 Marten, Dieter 1957 m NDR 0:39:34

25. 4. M 232 Lissner, Thomas 1987 m HSU HH 0:39:52

26. 2. M35 167 Jaekel, Christoph 1973 m DESY 0:39:52

27. 3. M35 168 Krempl, Bernd 1971 m DESY 0:40:03

28. 6. M40 111 Patzer, Ralf 1967 m OTTO 0:40:14

29. 8. M45 454 Wehowsky, Frank 1962 m TÜV-Nord 0:40:16

30. 7. M40 85 Kohlmann, Carsten 1965 m NDR 0:40:21

31. 8. M40 479 Buchholz, Uwe 1968 m Volksfürs. 0:40:22

32. 9. M45 444 Stiegert, Torsten 1964 m PHILIPS 0:40:25

33. 5. M30 173 Rewel, Thomas 1978 m Deut.Bank 0:40:38

34. 1. M55 119 Ansen, Hans-Jürgen 1950 m DAK 0:40:44

35. 6. M30 251 Schottenhaml, Andreas 1975 m Gaden 0:40:54

36. 5. M50 429 Brandt, Andreas 1958 m Gaden 0:41:03

37. 10. M45 112 Fedder, Ingo 1960 m Rot-Gelb 0:41:10

38. 9. M40 296 Müller, Reinhard 1967 m Tchibo 0:41:12

39. 4. M35 485 Hauschildt, Maik 1974 m Laufwerk 0:41:14

40. 1. M60 256 Haberland, Rolf 1948 m NDR 0:41:22

41. 7. M30 420 Tiemann, Sebastian 1978 m Airbus 0:41:28

42. 5. M 103 Westerfeld, Philipp 1991 m ESW&STN 0:41:32

43. 1. MJ 24 Schröder, Julius Maximilian 1995 m NDR 0:41:36

44. 11. M45 280 Bastian, Jens 1963 m G+J 0:41:38

45. 6. M 416 Sauerberg, Achim 1980 m ESW&STN 0:41:43

46. 6. M50 476 Bahr, Gebhard 1955 m BA-Nord 0:41:45

47. 12. M45 187 Kullik, Thies 1961 m ERGOsports 0:41:54

48. 13. M45 425 Heinzinger, Manfred 1962 m Deut.Ring 0:41:57

49. 14. M45 381 Freitag, Jens 1963 m Laufladen 0:42:25

50. 10. M40 440 Chollet, Thomas 1966 m NDR 0:42:31

51. 5. M35 436 Reschke, Mark 1972 m HPA 0:42:32

52. 6. M35 286 Ollik, Sven 1972 m Still 0:42:33

53. 8. M30 160 Spardel, Holger 1979 m BVI 0:42:44

54. 7. M50 171 Ehrenberg, Frank 1959 m Deut.Bank 0:42:48

55. 11. M40 96 Metzner, Bernd 1965 m VATTENFALL 0:42:49

56. 12. M40 161 Wöbke, Volker 1966 m BVI 0:42:59

57. 13. M40 423 Zollenkopf, Michael 1967 m BVI 0:43:03

58. 7. M35 460 Redlin, Sebastian 1970 m Upsolut 0:43:11

Veranstalter: BSG NDR - Hartmut Sickart Timing Seite 227.05.2009 00:20:26
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Platz AK Startnr. Name Jahrg. Genus Verein Zeit

Ergebnisliste 10 km

59. 8. M50 226 Wilde, Klaus 1958 m Haspa 0:43:15

60. 9. M50 437 Günther, Reinhard 1958 m HSH-NORDB. 0:43:25

61. 15. M45 198 Spijker, Rüdiger 1960 m ERGOsports 0:43:31

62. 2. M55 79 Kozieras, Norbert 1950 m ERGOsports 0:43:33

63. 7. M 233 Lohe, Sebastian 1983 m HSU HH 0:43:40

64. 3. M55 87 Thimm, Erich 1951 m NDR 0:43:42

65. 16. M45 115 Wagener, Horst 1961 m Nestle 0:43:56

66. 17. M45 262 Kliem, Rüdiger 1961 m OTTO 0:44:03

67. 2. M60 109 Reiske, Gerd 1947 m Lufthansa 0:44:13

68. 10. M50 189 Marquardt, Volker 1957 m ERGOsports 0:44:36

69. 14. M40 293 Scharf, Dietmar 1968 m Sig. Iduna 0:44:40

70. 11. M50 448 Kerres, Bertram 1959 m Rot-Gelb 0:44:40

71. 9. M30 234 Maurer, Jochen 1978 m HSU HH 0:44:41

72. 10. M30 60 Frahm, Patrick 1978 m Sig. Iduna 0:44:43

73. 3. M60 252 Schulz, Hans-Joachim 1946 m Gaden 0:44:44

74. 15. M40 292 Manthei, Jan 1967 m Sig. Iduna 0:44:46

75. 16. M40 247 Zollbeck, Marco 1966 m HSH-NORDB. 0:44:56

76. 8. M35 131 Lumpp, Michael 1973 m PHILIPS 0:45:06

77. 12. M50 376 Gehle, Friedhelm 1956 m BA-Eimsb. 0:45:11

78. 11. M30 299 Borowka, Stephan 1977 m TK 0:45:21

79. 8. M 708 Kleinat, Maik 1982 m Team Triathlon HH 0:45:29

80. 17. M40 250 von Laar, Heinz-Josef 1968 m Innovas 0:45:35

81. 18. M40 10 Rowedder, Frank 1966 m Deut.Bank 0:45:43

82. 4. M55 472 Möller, Henry 1951 m Siemens 0:45:53

83. 19. M40 284 Erdmann, Holger 1965 m Still 0:46:02

84. 12. M30 236 Schmidthäusler, Daniel 1976 m HSU HH 0:46:31

85. 18. M45 166 Stieper, Klaus 1960 m HapagLloyd 0:46:39

86. 20. M40 304 Moormann, Thomas 1968 m TK 0:46:45

87. 21. M40 439 Kahlbohm, Olav 1968 m Lufthansa 0:46:55

88. 13. M50 193 Rühter, Bernd 1959 m ERGOsports 0:47:02

89. 14. M50 208 Tilch, Peter 1955 m HPA 0:47:06

90. 4. M60 14 Kühl, Bernd 1946 m ESW&STN 0:47:08

91. 9. M 237 Sternjacob, Christoph 1984 m HSU HH 0:47:13

92. 19. M45 277 Hänjes, Hans-Martin 1964 m Raffay 0:47:35

93. 10. M 458 Lange, Thorben 1984 m Upsolut 0:47:38

94. 1. M65 28 Meier, Manfred 1940 m PHILIPS 0:47:40

95. 13. M30 310 Kathenbach, Martin 1979 m TÜV-Nord 0:47:45

96. 14. M30 459 Pieper, Jonas 1979 m Upsolut 0:47:49

97. 22. M40 446 Allonge, Andreas 1968 m Rot-Gelb 0:47:55

98. 11. M 287 Vollmer, Stefan 1982 m Still 0:47:55

99. 2. M65 467 Münster, Reinhold 1942 m HEK 0:48:00

100. 20. M45 269 Ulrich, Rainer 1960 m OTTO 0:48:05

101. 15. M50 113 Fredenhagen, Harald 1959 m Fa.Blanke. 0:48:06

102. 23. M40 178 Sievers, Jörg 1965 m DG-HYP 0:48:11

103. 15. M30 179 Sohler, Michael 1978 m DG-HYP 0:48:12

104. 21. M45 116 Meyer-Reim, Utz 1961 m DG-HYP 0:48:13

105. 12. M 169 Rudolph, Florian 1980 m DESY 0:48:33

106. 5. M55 470 Fernandez, Luis 1954 m Hochbahn 0:48:41

107. 1. M70 282 Rubiales Jimenez, Luis 1938 m Zoll 0:48:51

108. 9. M35 303 Liedtke, Matthias 1973 m TK 0:48:58

109. 22. M45 398 Tuszynski, Uwe 1961 m Lufthansa 0:49:35

110. 2. M70 387 Spies, Michael 1938 m IBM Klub 0:49:47

Veranstalter: BSG NDR - Hartmut Sickart Timing Seite 327.05.2009 00:20:26

3



Platz AK Startnr. Name Jahrg. Genus Verein Zeit

Ergebnisliste 10 km

111. 16. M50 406 Harms, Michael 1955 m Hochbahn 0:50:47

112. 23. M45 419 Möller, Thomas 1963 m Airbus 0:51:08

113. 16. M30 481 Heckel, Lutz 1979 m TK 0:51:13

114. 17. M50 223 Knoefel, Gerhard 1959 m Haspa 0:51:24

115. 3. M65 222 Kluth, Peter 1944 m Haspa 0:51:32

116. 3. M70 206 Sommer, Heinz 1939 m Fa.Blanke. 0:51:46

117. 24. M45 324 Diedrich, Ralph 1962 m Siemens 0:51:58

118. 5. M60 137 Ihde, Bernd 1946 m Raffay 0:52:05

119. 4. M65 302 Leichtweiß, Heino 1944 m TK 0:52:18

120. 18. M50 422 Steinhagen, Michael 1958 m BVI 0:52:26

121. 24. M40 200 Helmke, Matthias 1969 m ESW&STN 0:52:27

122. 6. M60 307 Halweg, Wolfgang 1948 m TÜV-Nord 0:53:41

123. 6. M55 473 Dwenger, Werner 1953 m HH-Hochsch 0:54:19

124. 7. M60 442 Gaebert, Hans-Joachim 1947 m PHILIPS 0:54:27

125. 5. M65 245 Schwenck, Jörn 1944 m HSH-NORDB. 0:54:36

126. 7. M55 165 Schnabel, Harald 1953 m HapagLloyd 0:54:42

127. 8. M55 238 Ahrens, Hellmuth 1951 m HSH-NORDB. 0:54:49

128. 1. M75 82 Beckmann, Jörg 1934 m NDR 0:54:51

129. 9. M55 221 Becker, Wolfgang 1951 m Haspa 0:55:31

130. 2. M75 278 Matthies, Hans-Joachim 1930 m Raffay 0:55:39

131. 25. M45 484 Schwarz-Kube, Christian 1962 m TK 0:56:04

132. 6. M65 122 Böthern, Rolf 1943 m Fa.Blanke. 0:56:42

133. 7. M65 291 Kamlage, Jens 1943 m Sig. Iduna 0:57:13

134. 4. M70 274 Adolf, Hans-Willy 1936 m Raffay 0:57:24

135. 26. M45 285 Matthießen, Thomas 1960 m Still 0:57:35

136. 8. M60 225 Steck, Siegfried 1948 m Haspa 0:57:49

137. 5. M70 192 Radetzki, Manfred 1938 m ERGOsports 0:58:02

138. 8. M65 453 Robers, Josef 1943 m TÜV-Nord 0:58:34

139. 27. M45 4 Henke, Peter 1963 m BACARDI 1:02:44

Anzahl: 180

Veranstalter: BSG NDR - Hartmut Sickart Timing Seite 427.05.2009 00:20:26
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Bramfelder See-Lauf über 10 km am 26.05.2009 (BSV-Wertung)

Verein, Zeit Startnr. Name Zeit AK Jahrg.

Mannschaftswertung 10 km

w

1. ESW&STN - 2:16:17
201 Josenhans, Katharina 0:39:00 W 1981

428 Westerfeld, Sabine 0:44:57 W40 1966

415 Piepenburg, Anne Kathrin 0:52:19 W 1984

2. ERGOsports - 2:20:56
188 Lupke, Anne 0:40:34 W 1980

185 Graeser, Martina 0:48:39 W35 1971

191 Michelsen, Sonja 0:51:42 W40 1967

3. NDR I - 2:26:21
25 Tobies, Dorathe 0:45:55 W45 1960

257 Kersten, Ines 0:49:55 W45 1962

396 Haberland, Christel 0:50:30 W60 1948

4. PHILIPS - 2:52:27
31 Yücel, Sema 0:41:44 W35 1970

410 Müller, Ursel 1:00:48 W60 1947

125 Jeschke, Annegret 1:09:54 W50 1955

5. NDR II - 3:25:25
441 Look, Agnes 1:06:01 W 1981

255 Gedanke, Heike 1:07:46 W50 1957

84 Biel, Sabine 1:11:37 W45 1961

m

1. Upsolut - 1:54:15
456 Haas, Michael 0:35:00 M30 1977

455 Fiedler, Thilo 0:36:04 M 1983

460 Redlin, Sebastian 0:43:11 M35 1970

2. PHILIPS I - 1:56:19
26 Bozyakali, Can 0:38:10 M35 1974

27 Haacker, Kai 0:38:57 M45 1963

91 Timm, Thomas 0:39:11 M50 1958

3. NDR I - 1:57:48
23 Schröder, Birger 0:37:52 M45 1963

22 Marten, Dieter 0:39:34 M50 1957

85 Kohlmann, Carsten 0:40:21 M40 1965

4. Laufwerk - 1:58:59
466 Meise, Helge 0:38:42 M45 1964

475 Dobrick, Heiko 0:39:01 M40 1969

485 Hauschildt, Maik 0:41:14 M35 1974

5. HSU HH I - 2:02:01
229 Duits, Wilhelm 0:38:28 M 1983

232 Lissner, Thomas 0:39:52 M 1987

233 Lohe, Sebastian 0:43:40 M 1983

Veranstalter: BSG NDR - Hartmut Sickart Timing Seite 127.05.2009 00:20:47

5



Verein, Zeit Startnr. Name Zeit AK Jahrg.

Mannschaftswertung 10 km

6. Deut.Bank - 2:02:07
174 Voß, Thomas 0:38:40 M40 1967

173 Rewel, Thomas 0:40:38 M30 1978

171 Ehrenberg, Frank 0:42:48 M50 1959

7. OTTO - 2:02:54
265 Spliethoff, Hans Georg 0:38:37 M40 1966

111 Patzer, Ralf 0:40:14 M40 1967

262 Kliem, Rüdiger 0:44:03 M45 1961

8. HEK - 2:03:28
474 Wenck, Thomas 0:36:43 M45 1962

227 Herrmann, Thomas 0:38:45 M50 1958

467 Münster, Reinhold 0:48:00 M65 1942

9. PHILIPS II - 2:04:51
64 Jeschke, Heinz 0:39:19 M50 1955

444 Stiegert, Torsten 0:40:25 M45 1964

131 Lumpp, Michael 0:45:06 M35 1973

10. NDR II - 2:05:30
256 Haberland, Rolf 0:41:22 M60 1948

24 Schröder, Julius Maximilian 0:41:36 MJ 1995

440 Chollet, Thomas 0:42:31 M40 1966

11. Gaden - 2:06:41
251 Schottenhaml, Andreas 0:40:54 M30 1975

429 Brandt, Andreas 0:41:03 M50 1958

252 Schulz, Hans-Joachim 0:44:44 M60 1946

12. TÜV-Nord - 2:06:55
451 Ahlfeld, Carsten 0:38:53 M40 1967

454 Wehowsky, Frank 0:40:16 M45 1962

310 Kathenbach, Martin 0:47:45 M30 1979

13. Sig. Iduna - 2:07:02
449 Flemming, Bernhard 0:37:39 M45 1962

293 Scharf, Dietmar 0:44:40 M40 1968

60 Frahm, Patrick 0:44:43 M30 1978

14. Lufthansa - 2:07:54
465 Bach, Renè 0:36:44 M 1981

109 Reiske, Gerd 0:44:13 M60 1947

439 Kahlbohm, Olav 0:46:55 M40 1968

15. DESY - 2:08:30
167 Jaekel, Christoph 0:39:52 M35 1973

168 Krempl, Bernd 0:40:03 M35 1971

169 Rudolph, Florian 0:48:33 M 1980

16. BVI - 2:08:47
160 Spardel, Holger 0:42:44 M30 1979

161 Wöbke, Volker 0:42:59 M40 1966

423 Zollenkopf, Michael 0:43:03 M40 1967

Veranstalter: BSG NDR - Hartmut Sickart Timing Seite 227.05.2009 00:20:47
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Verein, Zeit Startnr. Name Zeit AK Jahrg.

Mannschaftswertung 10 km

17. ERGOsports I - 2:08:59
187 Kullik, Thies 0:41:54 M45 1961

198 Spijker, Rüdiger 0:43:31 M45 1960

79 Kozieras, Norbert 0:43:33 M55 1950

18. ESW&STN - 2:10:24
103 Westerfeld, Philipp 0:41:32 M 1991

416 Sauerberg, Achim 0:41:43 M 1980

14 Kühl, Bernd 0:47:08 M60 1946

19. Rot-Gelb - 2:13:46
112 Fedder, Ingo 0:41:10 M45 1960

448 Kerres, Bertram 0:44:40 M50 1959

446 Allonge, Andreas 0:47:55 M40 1968

20. Still - 2:16:32
286 Ollik, Sven 0:42:33 M35 1972

284 Erdmann, Holger 0:46:02 M40 1965

287 Vollmer, Stefan 0:47:55 M 1982

21. HSU HH II - 2:18:26
234 Maurer, Jochen 0:44:41 M30 1978

236 Schmidthäusler, Daniel 0:46:31 M30 1976

237 Sternjacob, Christoph 0:47:13 M 1984

22. TK I - 2:21:05
299 Borowka, Stephan 0:45:21 M30 1977

304 Moormann, Thomas 0:46:45 M40 1968

303 Liedtke, Matthias 0:48:58 M35 1973

23. HSH-NORDB. - 2:22:57
437 Günther, Reinhard 0:43:25 M50 1958

247 Zollbeck, Marco 0:44:56 M40 1966

245 Schwenck, Jörn 0:54:36 M65 1944

24. DG-HYP - 2:24:37
178 Sievers, Jörg 0:48:11 M40 1965

179 Sohler, Michael 0:48:12 M30 1978

116 Meyer-Reim, Utz 0:48:13 M45 1961

25. Haspa - 2:26:12
226 Wilde, Klaus 0:43:15 M50 1958

223 Knoefel, Gerhard 0:51:24 M50 1959

222 Kluth, Peter 0:51:32 M65 1944

26. ERGOsports II - 2:29:40
189 Marquardt, Volker 0:44:36 M50 1957

193 Rühter, Bernd 0:47:02 M50 1959

192 Radetzki, Manfred 0:58:02 M70 1938

27. Raffay - 2:35:19
277 Hänjes, Hans-Martin 0:47:35 M45 1964

137 Ihde, Bernd 0:52:05 M60 1946

278 Matthies, Hans-Joachim 0:55:39 M75 1930

Veranstalter: BSG NDR - Hartmut Sickart Timing Seite 327.05.2009 00:20:47
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Verein, Zeit Startnr. Name Zeit AK Jahrg.

Mannschaftswertung 10 km

28. Fa.Blanke. - 2:36:36
113 Fredenhagen, Harald 0:48:06 M50 1959

206 Sommer, Heinz 0:51:46 M70 1939

122 Böthern, Rolf 0:56:42 M65 1943

29. TK II - 2:39:35
481 Heckel, Lutz 0:51:13 M30 1979

302 Leichtweiß, Heino 0:52:18 M65 1944

484 Schwarz-Kube, Christian 0:56:04 M45 1962

Veranstalter: BSG NDR - Hartmut Sickart Timing Seite 427.05.2009 00:20:47
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Manfred Schwarz Obmann / 040/40165835
RTF 0179/6632034 radmanne@gmx.de

Christian Bruder stellv. Obmann /
Breitensport 0151/108144068 ch.bruder@ndr.de
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betreuung 040/40165835 suse.buett@gmx.de

0179/6636116

Petra Marbs Presse 0160/3511275 petra.marbs@kvhh.de

Termine im Norden

07.06.09 RTF NordCup RSG Mittelpunkt Nortorf

07.06.09 RTF u. Radmarathon Uhlenköperrundfahrt RST Uelzen NDS-Cup

07.06.09 Interland-Trofee – 11. Cloppenburger RTF MSC Radsport Cloppenburg

07.06.09 Radlertage an der Elbe - Landkreis Stade

13.06.09 RTF Nord-Ost Hannover - RTC Altwarmbüchen

13.06.09 RTF Töster Runde - MTV Tostedt

14.06.09 RTF Giro Stormarn - RV Trave Bad Oldesloe

14.06.09 RTF Quer durchs Hachetal - TSV Barrien

14.06.09 RTF Rund um Goldenstedt - RSV 90 Goldenstedt

14.06.09 Bike-Arena RTF - RV Löwe Gifhorn

14.06.09 Tour de Matjes - RSF Pinneberg

20.06.09 Solling RTF Süd-Niedersachsen - Cilci-Club Northeim

21.06.09 RTF RG Hamburg Tour - RG Hamburg

21.06.09 RTF Leine-Weser-Aller-Tour - RV Etelsen

21.06.09 RTF Vom Fössefeld durch das Leinetal - RV Concordia Ha

28.06.09 RTF Durch Auen und Moore - RV Germania

28.06.09 RTF Wunstorfer Steinhuder Meer - RSC Wunstorf



Radrenntage in der City-Nord

Zum wiederholten Male wurde die City Nord für ein Wochenende Standort der zweitgrößten Radsportver-
anstaltung in Hamburg. Pünktlich zum Start der Hamburger und Deutschen Betriebssportmeisterschaften
am 16. und 17. Mai 2009 war der Asphalt von den nächtlichen Regenschauern abgetrocknet. Teilnehmer,
Helfer und Organisatoren atmeten fast hörbar auf und es begann ein Wochenende mit spannenden Ren-
nen.

Am Samstag erfolgten ab 9.00 Uhr morgens die Starts zu den Hamburger und Deutschen Betriebssport-
Meisterschaften in den Mannschaftszeitfahren. Die 75 Teams, die in den stattgefundenen drei Rennen
starteten, lieferten sich aufregende Rennen im Kampf gegen die Uhr. Ein streckenweise böiger Wind blies
den Rennfahrern auf den zu fahrenden Runden um die Speichen.

Die ersten drei Platzierungen dieser Rennen sind nachfolgend aufgeführt. Die vollständigen Ergebnislis-
ten könnt Ihr Euch über www.radsport.bsv-hamburg.de anschauen.

Hamburger Betriebssport Mannschaftsmeisterschaft

Männermannschaften

1. BSG Feuerwehr Hamburg 1 (SNR: 19) 13 Rd. 0:45:42,35 Std.

2. Airbus SH-Hamburg 1 (SNR: 18) 13 Rd. 0:45:48,20 Std.

3. BVI 1 (SNR: 17) 13 Rd. 0:46:04,87 Std.
Mixmannschaften

1. BSG Feuerwehr Hamburg 2 (SNR: 3) 13 Rd. 0:48:53,09 Std.

2. NDR Mix 1 (SNR: 10) 13 Rd. 0:49:18,78 Std.

3. NDR Mix 2 (SNR: 2) 13 Rd. 0:53:52,28 Std.

Deutsche Mannschaftsmeisterschaft Betriebssport

1.Orthopädie Herten (SNR: 25) 15 Rd. 0:50:58,34 Std.

2.NDR 1 (SNR: 24) 15 Rd. 0:51:33,64 Std.

3.BSG Hamburg Wasser 1 (SNR: 29) 15 Rd. 0:55:12,92 Std.

Offene Klasse Mannschaftszeitfahren

Männermannschaften

1. Nannook Cycling Team (SNR: 75) 17 Rd. 0:52:51,53 Std.

2. Lübeck-Kiel (SNR: 74) 17 Rd. 0:53:55,59 Std.

3. TRENGA DE Team 1 (SNR: 71) 17 Rd. 0:55:31,52 Std.
Mixmannschaften

1. Raditzkie (SNR: 60) 17 Rd. 0:58:41,97 Std.

2. SCHammaburg Mix (SNR: 49) 17 Rd. 1:05:49,75 Std.

3. Kattenberg-Stade (SNR: 45) 17 Rd. 1:07:31,94 Std.

Nach einer kurzen Pause starteten die Mannschaften der Klassen U13, U15 und U17. Selbst bei unseren
jüngsten „Rennradlern“ war der Ehrgeiz zu siegen zu spüren. Am meisten hat mich allerdings beein-
druckt, wie viel Teamgeist unsere Nachwuchsradler gezeigt haben. Man feuerte sich gegenseitig an und
wenn einer im Team eine Runde „schwere Beine“ hatte, kam er in den Windschatten, bis es wieder bes-
ser ging.



Die Plazierungen sind nachfolgend aufgeführt. Die Ergebnislisten könnt Ihr Euch auch über
www.radsport.bsv-hamburg.de anschauen.

6.16 Schüler U13

1. SH U13 (SNR: 101) 6 Rd. 0:26:03,14 Std.

6.14 Schüler U15

1. SH 15 (SNR: 103) 8 Rd. 0:30:42,81 Std.

2. Mixed-Team-Nord (SNR: 107) 8 Rd. 0:31:01,03 Std.

3. Harburger RG (SNR: 102) 8 Rd. 0:32:56,98 Std.

6.12 Schüler U17

1. SH U17 (SNR: 105) 15 Rd. 0:54:13,60 Std.

2. RSV Husum (SNR: 106) 15 Rd. 0:56:03,10 Std.

3. Harburger RG (SNR: 104) 15 Rd. 0:58:32,56 Std.

Aus Anlass des 10jährigen Bestehens der Rad-Sparte im Hamburger Betriebssportverband gab es Son-
derpreise für die älteste Mannschaft, die älteste Teilnehmerin und den ältesten Teilnehmer.
Um die gesondert ausgelobten Sprintprämien wurde auf der Strecke hart gekämpft – hier zeigten sich die
echten Sprinterqualitäten.

Begleitet wurde die Veranstaltung von der 2. Vorsitzenden des Deutschen Betriebssportverbandes, Frau
Wrede und dem Vorstand des Hamburger Betriebssportverbandes, Herrn Ingo Aurin und Herrn Bernd
Meyer. Begrüßen konnten wir auch Volker Heyer, den 2. Vorsitzenden der RV Hamburg und Rolf Titel,
den 2. Vorsitzenden der RV Schleswig. Holstein und Herrn Wolfgang Sielaff, ehemaliger Polizeipräsident
von Hamburg.

Am Sonntag folgten die Straßenrennen zur Hamburger und Deutschen Betriebssportmeisterschaft, die
Schülerrennen der Klassen U11, U13 und U15 sowie das Rennen der Offenen Klasse um den Wander-
preis des Hamburger BSV.
Dazwischen gab es für die Kinder des Rad Club Fette Reifen drei Rennen, unterteilt nach Jahrgängen
(99/2000 // 97/98 // 95/96).

Bei einem Mix aus Sonne und Wolke strampelten sich die Pedaleure Runde um Runde durch die City
Nord und erfreuten die Zuschauer mit kurzen Sprints, taktischen Manövern und schon fast dramatischen
Zieldurchfahrten.
Das Rennen der Offenen Klasse fand zwar auf nassem Asphalt statt, aber davon lässt sich kein Rennrad-
ler abhalten und so wurde bei den Sprintprämien richtig Gas gegeben.

Die ersten drei Platzierungen der Sonntagsrennen sind nachfolgend aufgeführt. Die vollständigen Ergeb-
nislisten könnt Ihr Euch über www.radsport.bsv-hamburg.de anschauen.

Hamburger Betriebssport Meisterschaft - 13 Rd. - 31,2 Km

w

F1990

1. 242 ASSMANN Claudia 1975 BSG Polizei Hamburg 13 53:22,29 -

2. 148 GRELL Katja 1984 Finanzamt Blankenese 12 +1 Lap(s)

3. 152 WEBER Petra 1959 BSG Feuerwehr Hamburg 12 +1 Lap(s)

m

M1968

1. 125 ZÜHLKE Jürgen 1955 AXA Hamburg 13 46:20,05 -

2. 128 PAPENFUß Kai 1964 LSV 13 46:42,04 +0:21,99

3. 118 BIALK Adalbert 1964 BVI 13 46:42,82 +0:22,77



Deutsche Betriebssport Meisterschaft - 15 Rd. - 36 Km

w

1. 171 HAVERKAMP-ROISCH Manuela 1968 BSG Feuerwehr 15 53:33,51 -

2. 163 WASMUNDT Stefanie Annika 1978 Vattenfall Europe 15 53:33,64 +0:00,13

3. 185 MANDRYS Petra 1971 52002 15 53:35,70 +0:02,19

m

1. 165 SCHRÖDER Florian 1985 Stevens Betriebssport Team 15 52:18,80 -

2. 161 ILSEMANN Sven 1970 aurubis 15 52:18,88 +0:00,08

3. 172 HAAS Michael 1977 BSG Upsolut 15 52:19,15 +0:00,35

6.18 Schüler U11 - 3 Rd. - 7,2 Km

w

1. 205 DÖRING Nina 1998 NDS 3 13:03,35 -

2. 201 RAUSCH Lina 1998 RSC Oldenburg 3 13:10,41 +0:07,06

3. 203 HINGST Tamika 1998 WSV Clausthal Zellerfeld 3 13:11,17 +0:07,82

m

1. 262 HINZE Carl 1999 HRC Hannover 3 13:05,29 -

2. 204 SEMBRITZKI Jona 1999 SV Allermöhe 3 13:05,52 +0:00,23

3. 202 MARQUARD Timo 1999 RV Germania 3 13:07,02 +0:01,73

6.16 Schüler U13 - 6 Rd. - 14,4 Km

w

1. 270 RODIEK Inga 1996 NDS 6 27:12,97 -

2. 271 RODIEK Wiebke 1996 NDS 6 27:13,77 +0:00,80

3. 263 HINZE Emma 1997 RSC Hildesheim 6 27:15,32 +0:02,35

m

1. 284 MARTENS Dominic 1997 RSC Oldenburg 6 27:12,54 -

2. 276 ISCHEN Paule 1997 MTV Ahrenbök 6 27:13,83 +0:01,29

3. 278 SCHÄFER Brandon 1997 Harburger RG 6 27:14,11 +0:01,57

6.14 Schüler U15 - 8 Rd. - 19,2 Km

w

1. 204 WARKOCZ Maria 1995 Harburger RG 8 33:18,78 -

2. 223 WIECZORRECK Naima 1994 RSC Kattenberg 8 33:23,23 +0:04,45

3. 267 WULF Annrieke 1994 RG Wedel e.V. 8 36:19,71 +3:00,93

m

1. 226 STADE Dawid 1996 RSC Kattenberg 8 33:14,84 -

2. 266 FLÖTER Marten 1996 RSC Hannover 8 33:15,03 +0:00,19

3. 285 FRAHM Jasper 1996 BSV Buxtehude 8 33:15,49 +0:00,65



Offene Klasse - Wanderpreis HBSV - 25 Rd. - 60 Km

w

1. 25 HINRICHS Ines 1985 21 1:21:05,80 -

2. 142 WASMUNDT Stephanie 1978 20 +1 Lap(s)

m

1. 36 ROHLFS Torben 1977 25 1:25:45,92 -

2. 104 RAIBLE Armin 1963 TRENGA DE 25 1:25:46,12 +0:00,20

3. 74 PETER Tim 1990 RG Hamburg 25 1:25:46,21 +0:00,29

Wir gratulieren allen Platzierten zu ihren tollen Ergebnissen und danken allen Teilnehmern, die dazu bei-
getragen haben, dieses Wochenende zu einem erstklassigen Radsport-Event zu machen. Dieser Dank
gilt auch allen fleißigen Helfern, die die Sportler unterstützt haben, sei es bei der Anmeldung, als Stre-
ckenposten, an der Verpflegungsstation, beim Runden zählen. Organisatoren und Offizielle haben sich in
ihrer Freizeit für den Radsport eingesetzt und in vielen Sitzungen, Gesprächen und Telefonaten für den
reibungslosen Ablauf gesorgt.

Viele Sponsoren hatten ihre Stände aufgebaut, es wurde geschaut und „gefachsimpelt“, Erfahrungen
ausgetauscht, Verabredungen für das nächste Radrennen getroffen, aber auch mal ganz gemütlich mit
einem Kaffee auf der Wiese gesessen und die Atmosphäre genossen.

Ein großes DANKE an alle.

Hier noch ein Link zu Fotos der Veranstaltung: http://www.sportfoto-gettschat.de/City-nord/index.htm

Danos Depesche

TrengaDe gewinnt, der Rest verliert
Diese Wochen hatte man es als Hanseat nicht leicht. Der HSV raus aus allen Träumen, St.Pauli dümpelt
irgendwo herum und beim Song Contest sieht das Ergebnis von hinten gelesen auch besser aus. In diese
schweren Stunden überschnitten sich zwei Veranstaltungen. Zum einen wurden im Rahmen der Betriebs-
sportmeisterschaften Straßenrennen in der City Nord ausgetragen, zum anderen startete der Harz-Cup
mit dem TrengaDe-Marathon in Clausthal.
Vierer Mannschaftszeitfahren
Wie im letzten Jahr wollten wir uns auch dieses Jahr erneut beweisen. Zwei Rennfahrer (Armin + Dano)
und zwei Mechaniker (Vincent + der Wikinger) waren das Aufgebot der TrengaDe-Starformation, welche
auf normalen Rennrädern die Verfolgung auf die Bestzeit aufnahm. 17 Runden a' 2.2km waren bei besten
Wetterbedingungen zu absolvieren. Beste Bedingungen heißt natürlich schöner Gegenwind auf der hal-
ben Runde, sonst wäre es ja auch keine Hamburger Meisterschaft.
und auf einmal lief es
Unsere Vorbereitung hatte sich auf ein Treffen eine Stunde vorm Start beschränkt, denn wir sind ja alles
Naturtalente. Nach dem Start mit relativ hoher Startnummer ging es mit den üblichen Problemen los, finde
das richtige Tempo und Wechsel zur rechten Zeit aus der Führung. Nach ca. 20min. hatten wir uns gut
eingespielt und holten danach Team für Team ein. Armin und ich übernahmen meisten die Gegenwind-
führung, während die beiden anderen Jungs nie die Führung ausließen und die Rückwindgerade für sich
entdecken. Wir schafften es tatsächlich aufs Podium mit einem Stundenmittel von 45km/h. Mit Platz 3 bei
der Hamburger Meisterschaft sind wir mehr als zufrieden, denn die anderen Teams waren zuvor mindes-
tens 3 Monate im Windkanal eingesperrt gewesen.
1. Lauf zum Harz-Cup in Clausthal Zellerfeld
Noch am Abend ging es weiter in den Harz, diesmal im Gepäck auch ein U17 Nachwuchsfahrer (Nils Wil-
lers), welcher mal das rauhe Leben eines Marathonfahrers kennenlernen wollte. Dies vorweg: Er lebt
noch, hat nicht ins Auto gekotzt und auch meine Schokolade nicht angerührt. Während ich bereits um
9:00Uhr zum TrengaDe-Marathon über 3 Runden a' 34km starten musste, hatte er Zeit bis 10:00Uhr um
sich auf seinen ersten Marathon vorzubereiten. Die guten Tipps und seine gute Form waren wohl der Ga-
rant für seinen Erfolg. Er siegte in seiner Klasse und war 11 in der Gesamtwertung, als 15-Jähriger.....da
bekomme ich schon Angst.
Danos Heimspiel



Nach einem gesitteten Start ging es in die ersten kleineren Anstiege, wo das Feld noch relativ geschlos-
sen war. In die Einfahrt zu einem der vier langen Anstiege kam es zu ersten Zerrsetzungserscheinungen.
Während Andre Kleindienst (Deutscher Meister U30) vorne versuchte sich in eine gute Position für die
68km Schleife zu setzen, verloren hinten die meisten Fahrer den Kontakt. Im zweiten Anstieg waren wir
dann alleine und ließen es dann kurz richtig krachen, um einen Vorsprung rauszufahren. Danach fuhren
wir gemeinsam Richtung erste Zieldurchfahrt, als Andre sein Vorderrad zerstörte und in die Boxengasse
bog.
Alleine von vorne zum Sieg
Den Rest des Rennens musste ich nun alleine von vorne bestreiten. Diese Position ist zwar eigentlich die
geilste im Rennen, wenn nicht immer die Sorge wäre, dass da noch einer kommen könnte! So hielt ich
das Tempo hoch, was bei diesen vier wirklich ekligen und giftigen Anstiegen nicht leicht war. Hinzu kam
eine Abfahrt, welche sich auf den drei Runden in eine Schlammabfahrt der Spitzenklasse verwandelt hat-
te. Diesmal konnte ich wegen guter Betreuung das Tempo halten und souverän mit 14min. Vorsprung den
Heim-Grandprix für mich entscheiden.

Oh, du mein Altenau....
da ist der Himmel blau usw. Diese Zeilen der heimlichen Hymne sind für den Ortskenner genauso präg-
nant, wie der Kräutergarten oder die Kristalltherme "Heißer Brocken". Für etwas moderne Typen kommt
danach schon der Altenauer MTB-Event, der in diesem Jahr sein 10-jähriges Bestehen gebührend feierte.
Das Cross Country Rennen
Da der Schweizer Vollpfosten, welcher das ehemalige Bahnhofsgelände gepachtet hatte, keine dynami-
schen Leute mag, zog die Veranstaltung an den Ortseingang auf den Sportplatz. Hier war dann Kreativität
gefragt, denn die Streckenmöglichkeiten sind dort etwas beschränkter. Es gelang den Altenauern aber
einen soliden CC-Kurs anzubieten, welcher, zumindest berg auf, an Heubach erinnerte. Man war das steil
und für die Elite 7-mal zu fahren.
so hatte ich es nicht geplant
Nach einem entspannten Vormittag im besagten Kräutergarten ging es gegen 14.00Uhr bei natürlich
blauen Himmel das erste Mal den Berg hoch. Mein Plan hieß abwarten und schauen was der Rest so
macht. Da der Führende kurzzeitig vom Rad musste, hatten wir mit Andre Kleindienst (Bergamont) schon
auf der Bergkuppe einen Vorsprung. Da Andre mir in der schnellen und mit einigen Querbalken bestück-
ten Abfahrt garantiert wichtige Meter abgenommen hätte, entschloß ich mich das Tempo etwas schmerz-
voller zu gestalten. Ich konnte so als ersten in die Abfahrt gehen und einen kleinen Vorsprung mit in den
erneuten Anstieg nehmen.
und nur noch sechs
Runden hatte ich vor mir. Ich fuhr relativ konstante Zeiten und konnte so gut sehen, was hinter mir ge-
schah. Als der Däne (Simon Thygersen) in Sichtweite kam, musste ich kurzzeitig mal 110% am Berg ge-
ben um einen sichern Vorsprung herauszufahren. Dieser kurze Zwischensprint reichte um mit einem si-
cheren Polster nach 1:12min. das Rennen für mich zu entscheiden. Andre konnte Simon wohl noch ab-
fangen und wurde Zweiter.
Der Marathon zur Kür
Nach dem gewonnenen CC-Rennen am Vortag, steht man entspannt in der Startbox für den Marathon
über 70- oder 105km in zwei oder drei Runden. Der Beginn war etwas heikel, da die Polizei verschlafen
hatte und mitten auf der Straße ein Auto stand, wo nun die 400 Leute rum mussten. So kann man natür-
lich auch das Feld entzerren. Der nachfolgende Trail erledigte den Rest und wir waren schnell eine über-
schaubare Truppe. Da man an den Startnummern nicht die Streckenlängen erkennen konnte, war pokern
angesagt.
Erste Runde zum Schauen
Da ich die neue Runde noch nicht kannte, nutzte ich die erste Zeit zum Schauen und Staunen. Da wech-
selten sich längere Anstiege mit schnellen Abfahrten ab und als ein Highlight war wohl der Ausflug in den
Steinbruch gedacht. Dieser war schon echt beeindruckend, leider aber mit gegenläufigen Verkehr und
brennender Sonne, was mir jedesmal das Wasser aus dem Kopf tropfen ließ. Hier im Steinbruch wurde
das Rennen in der zweiten Runde auch vorentschieden. Der bis dato stärkste Fahrer (Allan Bachmann)
musste vom Rad und verlor einige Zeit. Der Rest der Dreiergruppe fuhr weiter, wobei ich zum Schluß
nochmals das Tempo leicht erhöhen musste um ungebetene Bremer zu entfernen.
Allein in die letzte Runde
Kurz vor Ende der zweiten Runde ging ich allein in die schöne Abfahrt aus dem CC-Rennen und bog mo-
tiviert im Start-Ziel-Bereich in die letzten 35km. Gut versorgt ging es mit zügigem Tempo in den ersten
von vier langen Anstiegen. Ein kurzer Kontrollblick brachte leider Gewissheit darüber, dass die restlichen
Kilometer ein Zeitfahren werden....es war ein Däne in Schlagdistanz. Der Rest ist schnell erzählt. Kopf
runter und alles was geht. Ich musste wirklich an meine Grenzen gehen um nicht eingeholt zu werden.
Sehr Siegesgewiß bog ich in die letzte Abfahrt, ca. 1km vor dem Ziel, als plötzlich ein Durchschlag die



zügige Fahrt beeinträchtigte. An ein Wechsel wurde gar nicht gedacht, sondern nur daran, wie man jetzt
schnell ins Ziel kommt. Zum Glück reichte der Vorsprung und ich konnte meinen Vorjahressieg wiederho-
len. Allan, der Däne aus Aarhus wurde vor Christopher Zimmermann (Focus-Bad Salzdetfurth Racing)
Zweiter und nahm etwas ratlos die Luftpumpe als Gabe entgegen. Der hatte wohl auch auf etwas mehr
Großzügigkeit der Altenauer gehofft. So sind Sie aber.

Pfingstschleife in Buchholz
Erstens kommt es anders und zweitens als man denkt. Diese typische Redensart bewahrheitet sich im-
mer wieder. Da erzählt mir Maxi Bieber etwas von strahlenden Sonnenschein und ich erwische erneut mit
dem Rennrad das deftigste Unwetter, was Hamburg in den letzten Wochen so erlebt hat. Traue also kei-
ner Frau, aber lasse sie es nicht wissen.
Rennfrei?!
Ich hatte es versprochen, dass für mich dieses Wochenende rennfrei ist und wir den unzähligen Krim-
krams auf dem Flohmarkt verhökern wollten. Nach unzähligem Gepacke und Beladen von Autos bekam
ich unerwartet eine Starterlaubnis von meiner Freundin, wenn ich sie pünktlich um 6:00Uhr morgens auf
einem Parkdeck aussetze. Das war ja ganz einfach. Pünktlich um 9:30 Uhr stand ich bei herrlichen Wetter
in Buchholz auf dem Parkplatz und freute mich auf den Stadtwaldkurs.
Hamburger Meisterschaft
Früher gab es mal Norddeutsche Meisterschaften, jetzt gibt es nur noch Hamburger Meister und Be-
zirksmeister irgendwelcher Gemeinden?! Egal, denn es waren Schleswig-Holzbeiner, Niedersachsen und
Hamburger an der Startlinie, so dass man eigentlich von Nordmeisterschaften reden kann. Die Bremer
fallen nicht ins Gewicht und die Jungs aus Meck-Pom. hatten sich ja schon seit längerem ausgegrenzt.
Weltmeister
Kaum hatte ich die Wagentür auf, hörte ich nur noch:" ...und jetzt kommt der Weltmeister an die Startli-
nie...." Fühlte mich geschmeichelt, die Rede war aber von Jens Schwedler, der nun immer im WM-Dress
auf dem MTB mit WM-Design die Massen polarisiert. Er hatte in der Masterklasse leichtes Spiel, obwohl
er nach Defekt nochmals die WM-Hose schwitzig machten musste. Jetzt haben wir einen Hamburger
Weltmeistermeister.
Der Kampf um den Hamburger Titel
Nach den "alten Säcken" durften die jungen, dynamischen Typen ran um sich auf der staubigen, winkli-
gen und sehr wurzeligen Runde zu duellieren. Das Feld war mit ca. 15 Leuten überschaubar und schon
die erste Runde zeigte, wer hier heute zu den Favoriten gehört. Natürlich hatte ich Siggi Sickmüller (Ste-
vens) schon an der Startlinie entdeckt, so überraschte es auch keinen, dass wir mit einer Vierergruppe
die erste Zieldurchfahrt anführten.
Mann gegen Mann
Nach der Hälfte der Renndistanz hatten wir keine Verfolger mehr und der Kampf um die Krone konnte
beginnen. Der Kurs mit unzähligen kleinen Anstiegen und Richtungswechseln lag mir. Die Sonne schien
nicht in den Wald und der Untergrund war besten zum Heizen geeignet. Wir wechselten uns pro Runde
mit der Führung ab und der Showdown konnte kommen. Ende der vorletzten Runde zog Siggi das Tempo
an. Dano konterte und konnte drei-, viermal den Antritten parieren. Mitte der letzten Runde konnte ich
dann doch nicht mehr und musste Siggi ziehen lassen. Eigentlich ist eine Niederlage gegen den Ex-
Crossmeister nicht schlimm, aber diesmal war ich dicht dran und hätte es vielleicht mal schaffen können.
Hinter uns belegt Swantje Johanßon (Lüneburg) Platz 3. Flo Schröder, der mit seiner Mutter und Ve-
ranstalterin Lorrain Schröder dies Runde ausgeheckt hatte, musste mit Defekt aufgeben.

Training der BSG`n

BSG NDR

Mittwochs, 18.00 Uhr, Start: Landesfeuerwehrschule in Moorfleet, Bredowstraße. Das Team Haspa fährt
schon um 17:30 beim Haspa-Gebäude (Garagenausfahrt im Normannenweg) los und kommt zum Treff-
punkt. Wer aus der Innenstadt kommt, kann also mit der BSG Haspa zur Bredowstraße fahren.

Lufthansa SV
Sonntags, 10.30 Uhr. Treffpunkt: Glashütterdamm/ Ecke Travestr. in Norderstedt. Fahrstrecke zwischen
60-80 km (bei Bedarf mehr) mit ca. 28/30 km/h. Dieses Training findet immer statt.

Manfred, Christian, Susanne, Petra
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Liebe Schachfreunde 
 
Zum 01.07.2009 hat die FIDE ihr Re-
gelwerk angepasst! Die wichtigste Än-
derung betrifft die sog. Wartezeit! In 
Art. 6.6.a der FIDE-Regeln heißt es 
jetzt: 
 
„Jeder Spieler, der erst nach dem Spiel-
beginn am Schachbrett erscheint, ver-
liert die Partie. Die Wartezeit beträgt 
somit 0 Minuten. Das Turnierreglement 
kann etwas anderes bestimmen.“ 
 
Da wir bisher in der Spielordnung 
Schach eine Wartezeit von einer Stunde 
festgelegt hatten und bisher nichts an-
deres beschlossen wurde, hat der Spiel-
ausschuss die Ausschreibung für das 
Mannschaftsturnier entsprechend der 
bisherigen Verfahrensweise von einer 
Wartezeit mit bis zu einer Stunde ange-
passt. Dementsprechend liegt diesem 
VMB eine dementsprechend geänderte 
Ausschreibung bei! 
 
Achim Kaliski 
Spielausschuss Schach 
 
 

Hanse-Kravag gewinnt die 

BSV-Mannschaftsblitzmeis-

terschaft 2009 
 
Bei der Mannschaftsblitzmeisterschaft, 
die dieses Jahr zum ersten Mal bei der 
Shell ausgetragen wurde, war wieder 
einmal alles vertreten, was im BSV-
Blitzen Rang und Namen hat. Insge-
samt gingen siebzehn Mannschaften an 
den Start. 
 
Als zweitstärkste Mannschaft gestartet 
landete der mehrmalige Turniersieger 
ERGO nur auf dem undankbaren 4. 
Platz. Schuld an einer besseren Platzie-

rung waren hier 
insbesondere 
die Niederlage 
gegen BBH 1 
und die Punkte-
teilung gegen 
Transit 1. 
 
Knapp mit einem Punkt vor der ERGO 
kam Gruner & Jahr 1 mit 25 : 7 Mann-
schaftspunkten auf Platz drei ins Ziel. 
 
Mit einem deutlichen Vorsprung von 
fünf (!) Mannschaftspunkten belegte 
RASI 06 den zweiten Platz. Diese 
Mannschaft verlor nicht eines ihrer 
Spiele sondern streute lediglich gegen 
Patz eins und Platz drei eine Punktetei-
lung ein. 
 
Ebenfalls ohne Niederlage, aber mit 
einer Punkteteilung weniger und damit 
33 : 1 Mannschaftspunkten wurde 
 

Hanse Merkur/Kravag 

Mannschaftsblitzmeister 2009 
 
Den Klassenunterschied zu einigen an-
deren Mannschaften kann man auch 
daran sehen, dass diese Mannschaft 
immerhin die Hälfte ihrer Kämpfe mit 
4 : 0 absolvierte. Das gelang dem 
Zweitplatzierten lediglich einmal. 
 
Herzlichen Glückwunsch zu diesem 
souveränen Sieg! 
 
Uwe Maifeld SPAS 
Uwe.Maifel@Hamburg.de 
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Betriebssport-Cup-Sieger 

2009 wird die BWVL! 
 
Beim diesjährigen Betriebssport-Cup 
gingen insgesamt 14 Teams an den 
Start. 
 
Mit der Fachschule war auch schnell 
ein Top-Favorit gefunden, trat sie doch 
mit einem Schnitt von über +100 (!) im 
Vergleich zur Konkurrenz an. Man hat-
te sich anscheinend etwas vorgenom-
men. Die Baubehörde hat ihre vier 
Teams erneut etwa gleich stark aufge-
stellt um das Turnier etwas spannender 
zu machen. 
 
Doch wie so häufig stürzten die ver-
meintlichen Favoriten umso tiefer! Die 
Fachschule landete am Ende mit gerade 
einmal 8 : 6 MP noch soeben in der 
oberen Tabellenhälfte auf Platz 7. Auch 
die Baubehördenmannschaften kratzten 
nicht wirklich an den Medaillenrängen. 
Bestes Team war hier noch BBH 4, das 
mit 9 : 5 knapp am Treppchen vorbei-
rauschte. 
 
Auf eben diesem Treppchen konnte 
sich Beiersdorf 1 mit ebenfalls 9 : 5 
MP, aber mehr Brettpunkte als BBH 4, 
niederlassen. Beiersdorf gelang eine 
Punkteteilung gegen den späteren Sie-
ger. 
 
Mit 10 : 4 MP erreichte das Team von 
T-Systems/BP Platz zwei. Diesem 
Team gelang als einzigem ein Sieg über 
den späteren Gewinner. 
 
Laut der Startrangliste hätte der Tur-
niersieger irgendwo im Bereich von 
fünf oder sechs ins Ziel gehen müssen. 
Umso erfreulicher ist es, dass die  
 
 

 
 
 
 
 
 

BWVL 
erstmals Betriebssport-Cup-Sieger 2009 
 
wurde. Dies gelang mit 11 : 3 MP und 
18 : 10 BP. Damit hat sie gezeigt, dass 
vermeintliche Favoriten auch nur mit 
Wasser kochen und erst am Schluss 
abgerechnet wird. 
 
Herzlichen Glückwunsch zu dieser gu-
ten Leistung! 
 
Alles in Allem war das mal wieder ein 
nettes Turnier. 
 
Uwe Maifeld SPAS 
Uwe.Maifel@Hamburg.de 
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1. BWVL 1713 ** 1,5 2 2,5 3,5 3 2,5 3 11-3 18-10 53

2. T-Systems/BP 1754 2,5 ** 1 3 2 2 2,5 3 10-4 16-12 56

3. Beiersdorf 1 1763 2 ** 3 3 1,5 3,5 1,5 3 9-5 17,5-10,5 54

4. Baubehörde 4 1772 1,5 3 ** 2 2,5 2,5 1 3 9-5 15,5-12,5 56

5. Baubehörde 3 1693 1 ** 2 1,5 2 4 3,5 4 8-6 18-10 40

6. Beiersdorf 2 1577 1 1 ** 2 3 2 2,5 4 8-6 15,5-12,5 42

7. Fachschule 1903 0,5 2 2,5 2 2 ** 2 4 8-6 15-13 60

8. Baubehörde 1 1701 1 2 1,5 2,5 2 ** 2,5 3,5 8-6 15-13 53

9. Baubehörde 2 1690 0,5 1,5 2 1 ** 2,5 3,5 4 7-7 15-13 41

10. Shell 1647 1,5 1,5 2,5 3 2 1,5 ** 2,5 7-7 14,5-13,5 61

11. Transit 1719 0 2 0 1,5 ** 2 3 3,5 6-8 12-16 38

12. Gerichte 1640 1 1 1 1,5 2 ** 2,5 3 5-9 12-16 43

13. Otto 1507 1 0,5 1,5 0,5 1 1,5 ** 2,5 2-12 8,5-19,5 45

14. DAK 1449 0 0 0,5 0 0,5 1 1,5 ** 0-14 3,5-24,5 44
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1. Hanse/Kravag 2204 ** 2 3,5 3 3 4 3 4 2,5 3,5 3,5 4 4 4 4 4 4 31-1 56-8

2. RASI 2084 2 ** 2 2,5 3 2,5 3,5 3 3 3 3 3,5 4 3 3 3 3,5 30-2 47,5-16,5

3. Gruner 1 2015 0,5 2 ** 2 3 2,5 2 4 4 4 2 3 2 4 3,5 3,5 3 25-7 45-19

4. ERGO 2121 1 1,5 2 ** 1 2 4 3 3,5 4 3,5 4 4 4 4 3,5 4 24-8 49-15

5. Baubehörde 1 2057 1 1 1 3 ** 1 4 2,5 3 4 3,5 3 3,5 4 4 4 4 24-8 46,5-17,5

6. Transit 1 1888 0 1,5 1,5 2 3 ** 3 0,5 3,5 2 4 2,5 3 3 2 2 4 20-12 37,5-26,5

7. Baubehörde 2 1965 1 0,5 2 0 0 1 ** 2,5 2 3 1,5 3 4 2 3,5 2,5 3 17-15 31,5-32,5

8. Gerichte 1939 0 1 0 1 1,5 3,5 1,5 ** 1,5 2 3 2 2 4 2,5 3,5 3 15-17 32-32

9. Gruner 2 1836 1,5 1 0 0,5 1 0,5 2 2,5 ** 2 2,5 1 3 3 4 2 3 15-17 29,5-34,5

10. Rapid 1829 0,5 1 0 0 0 2 1 2 2 ** 3 3 2 2 3 3 3 15-17 27,5-36,5

11. Shell 1868 0,5 1 2 0,5 0,5 0 2,5 1 1,5 1 ** 2 4 3 2,5 3 4 14-18 29-35

12. Beiersdorf 1818 0 0,5 1 0 1 1,5 1 2 3 1 2 ** 2 2,5 4 3,5 3,5 13-19 28,5-35,5

13. Ring 1801 0 0 2 0 0,5 1 0 2 1 2 0 2 ** 3 1 2 3 9-23 19,5-44,5

14. Baubehörde 3 1643 0 1 0 0 0 1 2 0 1 2 1 1,5 1 ** 3 2 3 7-25 18,5-45,5

15. Transit 2 1635 0 1 0,5 0 0 2 0,5 1,5 0 1 1,5 0 3 1 ** 2,5 3 7-25 17,5-46,5

16. BWVL 1740 0 1 0,5 0,5 0 2 1,5 0,5 2 1 1 0,5 2 2 1,5 ** 2,5 6-26 18,5-45,5

17. Otto 1576 0 0,5 1 0 0 0 1 1 1 1 0 0,5 1 1 1 1,5 ** 0-32 10,5-53,5
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Ausschreibung 

zur offiziellen Einzelmeisterschaft des BSV 

vom 10. bis 12. Juli 2009 

 

Spieltage: Freitag, der 10.07. – Sonntag, der 12.07. 

1. Runde: Freitag um 18.00 Uhr 

2. und 3. Runde: Samstag um 10 Uhr und 15 Uhr! 

4. und 5. Runde: Sonntag um 10 Uhr und 15 Uhr! 

 

Spielort: BSV Hamburg, Wendenstraße 120, Raum 17 

 Speisen und Getränke sind ausschließlich über das Betriebssport-Casino zu 

beziehen! 

 

Meldeschluss: Die Meldungen zur Teilnahme müssen schriftlich 

bis Mittwoch, den 8. Juli 2009 eingegangen sein.  

 

Startgeld: entfällt, bei verspäteter Meldung sind 3 Euro je Spieler zu zahlen! 

 

Reuegeld: Vor Turnierbeginn ist von jedem Spieler ein Reuegeld in Höhe von 10 Eu-

ro zu zahlen. Dieses wird am Ende des Turniers zurückgezahlt, sofern der 

Spieler alle 5 Runden mitgespielt hat. Andernfalls verfällt das Reuegeld an 

den BSV. Das Reuegeld ist auch (nachträglich) von angemeldeten Spielern 

zu zahlen, die nicht zum Turnierbeginn antreten. Spieler, die das Turnier 

nicht ordnungsgemäß beenden, werden für die nächste Meisterschaft ge-

sperrt! 

Turnierleitung: Spielausschuss Schach im BSV Hamburg 

Entscheidungen der Turnierleitung sind endgültig 

Spielregeln: FIDE-Regeln, die Wartezeit beträgt maximal 1 Stunde. 

 

Turnierart: Es wird nach Amerikanischem System in spielstärkemäßig gestaffelten 

Gruppen mit jeweils 6 Teilnehmern gespielt. Bei einer nicht durch 6 teil-

baren Gesamtanzahl von Teilnehmern wird die unterste Gruppe im 

Schweizer System gespielt. Die Teilnehmer der einzelnen Gruppen werden 

wie folgt ermittelt: Die 1. Gruppe setzt sich aus den ersten 3 Spielern der 

letztjährigen 1. Gruppe sowie dem Sieger der 2. Gruppe zusammen. Die 2. 

Gruppe setzt sich aus dem letztjährigen Letzten der 1. Gruppe, dem Zwei-

ten und Dritten der letztjährigen 2. Gruppe sowie dem Sieger der 3. Grup-

pe zusammen. Entsprechendes gilt für die weiteren Gruppen. Alle weiteren 

Startplätze werden entsprechend der nach der Betriebssport-WZ ermittel-

ten Startreihenfolge aufgeteilt. Spieler ohne WZ werden von der Turnier-

leitung eingestuft.  

Die ersten 3 Spieler der 1. Gruppe der diesjährigen Meisterschaft qualifi-

zieren sich in jedem Fall für die 1. Gruppe der nächsten Meisterschaft, der 

jeweils Erste der anderen Gruppen steigt für das nächste Jahr auf, die Plät-

ze 2 & 3 behalten mindestens die Gruppenzugehörigkeit! Der Letzte einer 

jeden Gruppe steigt in jedem Falle ab! 

 

Bedenkzeit: 90 Minuten für 40 Züge + 30 Minuten für den Rest der Partie. 

 

Wertung: 1. Brettpunkte, 2. Sonneborn-Berger-Wertung 

 

Spielmaterial: Jede BSG hat für jeweils 2 Spieler einen Satz mitzubringen! 

Sieger- und Ehrenpreise: Der Turniersieger erhält für ein Jahr den Wanderpokal
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meldende BSG: 

Name: 

 

 

Spartenleiter:  

 

 

 

 

An  

Achim Kaliski 

Setzergasse 5 

22117 Hamburg 

 

Teilnehmer-Meldung 

 

Die o.a. BSG meldet für die BSV-Einzelmeisterschaft folgende Spieler an: 

 

Lfd. 

Nr. 

 

Name 

 

Vorname 

 

Rl-Nr. 

 

DWZ 

     

     

     

     

     

     

     

     

     

     

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

...................                .................................................... 

Datum                            Unterschrift des Spartenleiters    
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Sparte Schach 
 
 

Ausschreibung zur Mannschaftsmeisterschaft 2009/10 Seite 1 

Ausschreibung 

zur 59. Verbandsmeisterschaft 

 

1. Allgemeines 

 

Veranstalter: Sparte Schach im Betriebssportverband Hamburg e.V. 

Zeitraum: Anfang Oktober 2009 bis März/April 2010 

Turnier: Mannschaftsturnier 2009/2010 

Meldungen: Die Meldungen zur Teilnahme an dem Turnier müssen bis Donnerstag, den 

23. Juli 2009 bei Achim Kaliski, Setzergasse 5, 22117 Hamburg, eingegan-

gen sein. Ein Muster des Meldeformulars ist beigefügt. 

Ranglisten: Die Ranglisten müssen ebenfalls bis Donnerstag, den 23. Juli 2009 bei 
Achim Kaliski, Setzergasse 5, 22117 Hamburg, eingegangen sein. Zur Form 
wird auf Text-Nr. 6 verwiesen. 

 

Startgeld: Für jede gemeldete Mannschaft ist ein Startgeld in Höhe von 7,-- EURO zu 
entrichten. Das Startgeld ist fällig am 23. Juli 2009 und ist unter Angabe des 
BSG-Namens, deren Kontierungsnummer und des Kennworts „Mannschafts-
meisterschaft 2009/10“ direkt beim Verband oder auf eines seiner Konten 
(siehe anliegenden Meldevordruck) einzuzahlen. Bei verspäteter Meldung 

erhöht sich das Startgeld auf 14.-- EURO. Geht nur die Rangliste verspätet 
ein, erhöht sich das Startgeld auf 10,-- EURO. 

 

2. Spielsystem 
 
Turnier mit Mannschaften je 6 Spielern in mehreren Gruppen mit Auf- und Abstieg. 
Einfache Runden nach der üblichen Paarungstabelle. Bei zu kleiner Zahl von Mannschaften 
kann mehrrundig gespielt werden. 
 
Zusätzlich kann jede Schachgruppe die unterste Mannschaft als Mannschaft mit 4 Spielern 
melden. Gleiches gilt für kleine Schachgruppen, die keine 6er-Mannschaft melden können. Die 
4er-Mannschaften werden in die untersten 3 Gruppen integriert, höchstens jedoch in Gruppe 4. 
Über die Gruppe 4 hinaus kann eine 4er-Mannschaft nicht aufsteigen, aus der 4. Gruppe steigen 
die beiden besten Sechsermannschaften auf. Während der laufenden Saison ist eine Änderung 
der Spieleranzahl einer Mannschaft nicht zulässig! 
 
Der Spielausschuss kann, sofern sich ein geeigneter Veranstalter findet, alle Paarungen der 
letzten Runde einer Gruppe in einer gemeinsamen Schlussrunde an einem Ort ansetzen. Diese 
Schlussrunde wird vom Spielausschuss geleitet und durchgeführt. Spielbeginn ist 18 Uhr, es sei 
denn, der Veranstalter hat eine spätere Spielbeginnzeit. Spiele von Mannschaften, deren 
Spielbeginnzeit später als die Spielbeginnzeit der Schlussrunde ist, werden vom Spielausschuss 
an einem anderen Termin nicht nach der Schlussrunde angesetzt. 
 
Für eine Schlussrunde müssen alle Mannschaften jeweils die Hälfte der benötigten Spielsätze 
eines Mannschaftskampfes mitbringen, es sei denn, der Veranstalter stellt diese zur Verfügung. 
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Sparte Schach 
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Spielturnus 
 
Im Allgemeinen soll so gespielt werden, dass 1. und 2. sowie 2. und 3. Mannschaften einer BSG 
möglichst nicht in einer Woche zu spielen brauchen. 
 

Wertungen 
 
Brettwertung: 

Sieg = 1, Verlust = 0, Unentschieden = ½ Punkt. 
Wird ein Brett vom Gegner nicht besetzt, wird der Sieg für den Anwesenden statt mit 1 mit + 
eingetragen und dieses Zeichen bei der Addition wie eine Eins gewertet. Beim Gegner wird 
statt der Null ein - eingetragen. Wird das Brett von beiden Mannschaften nicht besetzt, wird 
für beide Parteien ein - eingetragen. 

 
Mannschaftswertung: 

Sieg (die höhere Brettpunktsumme) = 2 Punkte, Verlust = 0, Unentschieden (gleiche 
Brettpunktsumme) = 1 Punkt. 
Sofern mehr als die Hälfte der für den Mannschaftskampf vorgesehenen Bretter unbesetzt 
bleiben, wird der gesamte Mannschaftskampf mit allen im nächsten Absatz angeführten 
Folgen kampflos gewertet. 
Wenn eine Mannschaft zum 3. Mal eines der beiden ersten Bretter nicht besetzt hat, wird der 
Spielausschuss gem. Beschluss der Spartenleiterversammlung vom 11. April 2003 einen 
Punkt von der erreichten Mannschaftspunktsumme abziehen und bei jedem weiteren Ausfall 
an diesen Brettern einen weiteren Punkt – maximal bis zur Höhe der erreichten 
Mannschaftspunkte. Gem. Beschluss der Spartenleiterversammlung vom 28. April 2006 
gelten die ersten beiden Bretter auch als nicht besetzt, wenn eine komplette Mannschaft nicht 
antritt, sodass der Nichtantritt einer Mannschaft zu einem Abzug von Mannschaftspunkten 
führen kann. 
 

Platzwertung: 
Zunächst entscheidet die Höhe der Mannschaftspunktsumme.  
Bei Gleichheit nach Mannschaftspunkten wird nach positiven Brettpunkten gewertet. 
Bei Gleichheit nach Brettpunkten entscheidet das Ergebnis der direkten Begegnung. 
Bei unentschiedenem Ausgang wird die Berliner Wertung (Brettwertung) dieser Begegnung 
herangezogen. 
 
 

Einsatz von Spielern in Folgemannschaften 
 
Einsetzbar für Folgemannschaften (2. Mannschaft usw.) sind alle Spieler von der Ranglisten-
Nr. 5 an für die 2. Mannschaft, von der Ranglisten-Nr. 11 an für die 3. Mannschaft usw. Für 
jeden Spieler, der in den letzten beiden Spielzeiten nicht zum Einsatz gekommen ist, erhöhen 
sich die im vorangegangenen Absatz genannten Ranglisten-Nrn. um je einen Rang. Deshalb darf 
zum Beispiel eine BSG, die in ihrer Rangliste unter Nummern ihrer ersten Mannschaft einen 
Spieler führt, der in den letzten beiden Spielzeiten nicht eingesetzt worden war, für die 2. 
Mannschaft erst Spieler von Nr. 6 an einsetzen und für die 3. Mannschaft erst solche von Nr. 12 
an. Bei zwei Spielern, die in den letzten beiden Spielzeiten nicht eingesetzt waren, gilt die 
Spielberechtigung für die Folgemannschaften entsprechend erst ab Nr. 7, ab Nr. 13 usw.  
 
Sobald Spieler, die in den letzten beiden Spielzeiten nicht eingesetzt waren, in der laufenden 
Saison zum Einsatz kommen, ist die im vorangegangenen Absatz genannte Einschränkung des 
Einsatzes von Spielern für Folgemannschaften entsprechend aufgehoben. 
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Festspielregelung 
 
Entfällt gem. Beschluss der Spartenleiterversammlung vom 21.04.2004. 
 
3. Spielberechtigung 

(B/3 der Spielordnung Schach) 
 

Der Spielausschuss weist besonders darauf hin, dass die Spielerpässe ordnungsgemäß ausgefüllt 
und auf den aktuellen Stand überprüft sein müssen. Bei Vereinsspielern darf nach Wechsel des 
Vereins der Vereinsname über die entsprechende Spalte in der Rangliste aktualisiert werden. 
Bei Beantragung von Spielerpässen nach dem Einreichungsdatum für die Ranglisten ist dem 
Passantrag eine neue Rangliste beizufügen, in der für den Spieler eine sogenannte „a-Nummer“ 
eingetragen ist. Im Übrigen ist Text-Nr. 6 betr. Ranglisten zu beachten. 
 
Gemäß Beschluss der Spartenleiterversammlung vom 6.4.2001 ist die Ausnahmeregelung für 
die Spielberechtigung von über 40 Jahre alten Gastspielern, die Doppelspieler und nur aufgrund 
ihres Alters (Änderung der Spielberechtigungsordnung vom 15.2.2000) spielberechtigt sind, 
insoweit begrenzt, als höchstens 2 solcher Spieler je Mannschaftskampf eingesetzt werden 
dürfen. Gem. Beschluss der Spartenleiterversammlung vom 28.4.2006 gilt diese Regelung nicht 
mehr für Doppelspieler, die über 5 volle Spielzeiten einer BSG angehören. Deren Status 
verwandelt sich in den eines ’normalen’ Gastspielers. 
 
4. Turnierordnung 
 
Es gilt Abschnitt D der Spielordnung Schach. 
Der Spielausschuss weist außerdem darauf hin, dass  
 - bei Versäumnis rechtzeitiger Meldung von Spielverlegungen und 
 - bei Versäumnis rechtzeitiger Meldung von Spielergebnissen 
Punktabzüge drohen. 
 
5. Durchführung 
 
Die Gesamtleitung des Turniers hat der Spielausschuss Schach. Die von ihm eingesetzten 
Gruppenleiter werden mit dem Rundenplan bekannt gegeben. 
 

Schiedsrichter 
 
Schiedsrichter sind die Spartenleiter der beteiligten Mannschaften, ersatzweise die 
Mannschaftsführer. Sie können mit dieser Funktion einen Spieler betrauen, den sie aufgrund 
seiner Kenntnisse und Charakterhaltung hierfür befähigt halten. 
Grundsätzlich sollten beide Schiedsrichter gemeinsam entscheiden. In Zweifelsfällen 
entscheidet die Turnierleitung. Hierzu ist eine schriftliche Eingabe erforderlich (vgl. D/5b 
sowie E und F der Spielordnung Schach). 
Da die Schiedsrichter durchweg selbst als Spieler mitwirken, gibt der Spielausschuss folgende 
Empfehlung: 

Die Schachuhren der Schiedsrichter sollten neutralisiert werden, solange sie notwendiger-
weise durch ihre Schiedsrichtertätigkeit von der eigenen Partie abgehalten werden. Wenn die 
Partie eines Schiedsrichters sich in der Zeitnotphase befindet, sollte er sich vertreten lassen. 
Das gilt auch für Problemfälle, die an seinem eigenen Brett auftreten, sofern er sich nicht mit 
dem von der anderen Mannschaft gestellten Schiedsrichter einigt. 
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Wartezeit 

 
Gem. Ziffer 6.6.a der FIDE-Regeln bestimmt das Turnierreglement hinsichtlich der Wartezeit 
hiermit folgendes: Entsprechend Ziffer D1 der Spielordnung Schach gilt: Ist ein Spieler 60 

Minuten nach Wettkampfbeginn nicht am Brett erschienen, so hat er die Partie verloren. 
 
Der Spielausschuss weist ausdrücklich darauf hin, dass gem. Ziffer B2 der Spielordnung 
Schach nach den Regeln der FIDE mit Ausnahme von Artikel 12.2 b (Partieverlust bei 
Handyklingeln) gespielt wird. Der Spielausschuss weist ausdrücklich darauf hin, dass der 
Spieler, der ein Handy benutzt, nicht automatisch die Partie verliert, er soll gem. Art. 12 der 
FIDE-Regeln in dem Maße bestraft werden, wie es bei anderen Störungen üblich ist. 
 
6. Ranglisten 
 
Die Rangliste muss enthalten: 
- Bezeichnung der BSG 
- Name und Telefon-Nr. des Spartenleiters 
- Angabe „Mannschaftskämpfe 2009/2010“ 
- für jeden Spieler, der von der BSG eingesetzt werden soll: 

- lfd. Nr. (Ranglisten-Nummer), 
- Nachname, 
- Vorname, 
- Geburtsjahr, 
- Spielerpass-Nummer, 
- Kennzeichnung der Betriebszugehörigkeit (B = Betriebsangehöriger, G = Gastspieler, bei 

Familienangehörigen von Betriebsangehörigen der Verwandtschaftsgrad B/E für 
Ehegatten, B/S für Sohn, B/T für Tochter, B/G für Geschwister). 

- bei Vereinsspielern zusätzlich der Vereinsname in verständlicher Kurzform 
 

Komplette und aktualisierte Angaben (Betriebs- und Vereinsangehörigkeit!) sind erforderlich. 
Die Rangliste muss mit Datum und Unterschrift des Spartenleiters oder seines Vertreters 
versehen sein. Das gilt auch für nachgereichte Ranglisten mit a-Nummern. 
 
Für die an den Spielausschuss vor Turnierbeginn einzureichenden Ranglisten ist der unter Text-
Nr.1 genannte Termin zu beachten! 
 
Der Spielausschuss wird die Ranglisten mit dem Rundenplan im Mitteilungsblatt 9/2009 am  
04. September 2009 verteilen. 
 
Wird ein Spieler erst während des Turniers in die Rangliste aufgenommen, erhält er als lfd. Nr. 
eine sogenannte a-Nr. (z.B. 6a, wenn er hinter Nr. 6, aber vor Nr. 7 eingesetzt werden soll, 
wodurch die Spieler mit den Nummern 7 ff ohne Änderung so behandelt werden, als hätten sie 
die Nummern 8 ff). Die Spielberechtigung muss vor dem ersten Einsatz erteilt sein. Gleiches 
gilt für Spieler, die zwar schon einen Spielerpass haben, aber nicht in der ursprünglichen 
Rangliste des Spieljahres aufgeführt waren. Dem Spielausschuss ist gleichzeitig mit der 
Beantragung der a-Nr. eine entsprechend vervollständigte Rangliste mit dem Datum des Antrags 
einzureichen. Sie gilt aber erst vom Datum der Genehmigung an. 
Der Spielausschuss wird die Ergänzungen der Ranglisten im nächsten Mitteilungsblatt, das 
nach der Erteilung der Spielberechtigung erscheint, mit Datum der Berechtigung bekannt geben, 
und zwar zusammen mit allen vorherigen Ergänzungen seit der ersten Bekanntgabe der 
Ranglisten zu den Mannschaftskämpfen 2009/2010. 
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7. Ergebnismeldungen und Spielprotokolle 
 
Siehe Spielordnung Schach D, Nrn. 4 und 5. 
Ein Vordruck für das Spielprotokoll ist beigefügt. Es wird gebeten, nur noch diese Form zu 
verwenden und die Formulare vollständig (einschließlich Paarungsnummern und Ranglisten-
nummern) und korrekt auszufüllen. Weitere Formulare können über das Internet herunter 
geladen werden. 
 
8. Rundenplan und Anschriftenlisten 
 
werden zusammen mit den Ranglisten mit dem Mitteilungsblatt Nr. 9/2009 vom 04. September 
2009 bekannt gegeben. 
 
9. Preise und Urkunden 
 
Einzelheiten werden mit der Einladung zur Abschlussveranstaltung bekannt gegeben. 
 
 

Spielausschuss Schach 
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(Meldung zur 59. Verbandsmeisterschaft - Eingang bis 23.07.2009) 

 

meldende BSG: 
Name: 
Anschrift: 
 
 
 
An den 
Spielausschuss Schach 
Achim Kaliski 
Setzergasse 5 
22117 Hamburg 
 
                                  Teilnehmer-Meldung 
 
Die o.a. BSG meldet für das Mannschaftsturnier 2009/2010 folgende Mannschaften 
 
Meldungen für           in 2008/2009 
Saison 2009/2010       gespielt in                                  Angaben zur Schachgruppe 
------------------          ----------------                        ---------------------------------------------------- 
... 6er-M’schaft        Gr. ... Pl. ...                          Spielabend: .................................... 
... 6er-M’schaft        Gr. ... Pl. ...                           
... 6er-M’schaft        Gr. ... Pl. ...                          frühestmöglicher Spielbeginn: 
... 6er-M’schaft        Gr. ... Pl. ...                           
... 6er-M’schaft        Gr. ... Pl. ...                          Heim  ......... Uhr / Ausw. ........ Uhr 
... 4er-M’schaft        Gr. ... Pl. ...                           
Das Startgeld von 7,-- EURO je Mannschaft, insgesamt der Betrag von  ......... EURO wird bis 
zum 23. Juli 2009 auf das Konto des BSV 
            Hamburger Sparkasse, Konto 1244 / 122 105, BLZ 200 505 50 
  (oder) Postgiroamt Hamburg, Konto 599 27 - 201, BLZ 200 100 20 
überwiesen oder direkt bei der Geschäftsstelle eingezahlt. 
 
Spiellokal:  
Verkehrsverbindungen: 
 
Leiter der Schachgruppe, Name:                                              Tel.: 
 
                                     e-mail: 
 
Vertreter, Name:                                                                      Tel.: 
 
Mannschaftsführer (   ), Name:                                                 Tel.: 
 
Mannschaftsführer (   ), Name:                                                 Tel.: 
 
Mannschaftsführer (   ), Name:                                                 Tel.: 
 
Mannschaftsführer (   ), Name:                                                 Tel.: 
 
Mannschaftsführer (   ), Name:                                                 Tel.: 
 
 

Weiter s. Rückseite! 
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Unsere BSG ist bereit, einen Raum für eine gemeinsame Schlussrunde, welche vom 
Spielausschuss Schach geleitet wird, zur Verfügung zu stellen (ankreuzen): 
 

Ja  Nein 
 
 

Die nächste Frage richtet sich nur an Mannschaften, deren Spielbeginnzeit nach 18 Uhr liegt 
(alle anderen müssen an der gemeinsamen Schlussrunde teilnehmen)! 
Ist die BSG/Mannschaft trotzdem bereit, an einer gemeinsamen Schlussrunde teilzunehmen und 
die letzte Runde um 18 Uhr zu beginnen: 
 

Ja  Nein 
 

 
 
 
Hinweise auf Verpflegung: 
 
 
 
 
 
 
 
Sonstige Bemerkungen (z.B. fehlende Rauchmöglichkeiten): 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Datum: ..............         Unterschrift des Spartenleiters: ..................................................   



Betriebssportverband Hamburg e.V. 
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Sparte Segeln   Ausschreibung  
zur Sommerregatta 2009 

    
1. Termin:    20.Juni 2009 
 
2. Ort:     Außenalster 
 
3. Anmeldung: von ca. 09.15 Uhr - 10.00 Uhr bei: Prüsse-Café auf der Gurlitt-Insel. 
 

Bitte Anmeldung möglichst nur auf dem Landweg vornehmen 
 

 Der Schulbetrieb bei Kapitän Prüsse darf nicht behindert werden. 
 Anlegemöglichkeiten für Regattateilnehmer sind nur für max. 3 Boote an der Luv-Seite 

vorhanden. 
 Meldegebühr: € 16,00 pro Mannschaft 
 Für jede/n Mitsegler/in ist ein gültiger BSV-Segelpass vorzulegen. 
 Meldungen zur Teilnahme an der Regatta werden unter dem Vorbehalt einer 

verbindlichen Erklärung zum Haftungsausschluss, Haftungsbegrenzung und 
Unterwerfungsklausel angenommen. Diese Erklärung ist vom Steuermann/-frau 
und von jedem Crewmitglied zu unterschreiben. 

 
4. Ausschreibung: Gesegelt werden zwei Wettfahrten mit Yardstickwertung nach der Segelanweisung 

des BSV und den WR (Wettfahrtregeln) der ISAF. 
 

Vorgesehene Startzeit 11.00 Uhr und / oder nach Ansage.   
 

Es gilt die Bahntafel von 2009 / evtl. Änderungen werden rechtzeitig bekannt 
gegeben   unbedingt Aushänge beachten  . 
 
Proteste: werden bis 30 Minuten nach seinem Zieldurchgang schriftlich, im Regattabüro, 
entgegengenommen. Protestgegner und Zeugen sind vom Protestierenden zu benachrichtigen. 

 
Die Punktwertung erfolgt nach dem Low-Point-System (WR) und der gültigen Yardsticktabelle des 
DSV sowie den vom Segelausschuss vergebenen Yardstickzahlen. 
 
Siegerehrung: nach Auswertung der Ergebnisse. 

 
5. Sonderpreise: werden vergeben.  

Bitte nicht vergessen, den Wanderpreis „Lady’s Cup“ (beste Steuerfrau) mitzubringen 
 
6. Gemäß der WR 27 Punkt 2 können die Startbahnmarken bis spätestens vier Minuten vor 
dem jeweiligen Startsignal verlegt werden. 
 
7. Der Veranstalter / die Regattaleitung ist nicht verantwortlich für Vorkommnisse, die nicht 
vom Veranstalter / Regattaleitung verursacht oder beeinflußt bzw. wenn nicht rechtzeitig 
informiert wird / wurde sowie Punkt 17 Haftung der Segelanweisung, siehe Seite 2. 
 
8. Verschiedenes:     Bitte unbedingt HSC – Stegbenutzung beachten 

Mittagessen kann in der Gastronomie Insel Café eingenommen werden. 
 Bestellung und Bezahlung bitte bei Anmeldung    

Mitausrichtende BSG: Vattenfall, Hospitant: SV-Rapid 
Stamm–BSG’en: HL/LSV/HWW/BDF/HM /Vattenf./SVRG  

  
 
Mast- und Schotbruch 
 
SPIELAUSSCHUSS SEGELN 
Elisabeth Fitz (Obfrau) 
 
Noch ein wichtiger Hinweis!   
Es wird darauf hingewiesen, dass während der Wettfahrten die Flagge "U" zu fahren ist. Bei 
Nichtbeachtung kann ohne Protestverhandlung Disqualifikation erfolgen. 
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Segelanweisung des Betriebssportverbandes von . Hamburg e.V. 

Fassung vom. 20. März 2002 / Anpassung WR 2001-2004 
Ergänzung vom 26. März 2003 

 
17 Haftung 
17.1 Durch die Meldung und Teilnahme an der Regatta verzichtet jeder Teilnehmer auf die 

Geltendmachung von Haftpflichtansprüchen aller Art gegenüber dem Veranstalter und den für die 
Durchführung der Regatta verantwortlichen Personen. Dies gilt jedoch nicht für Vorsatz oder 
grobe Fahrlässigkeit. 

17.1.1 Alle Steuerleute der gemeldeten Boote sowie deren sämtliche Crewmitglieder sind persönlich 
verpflichtet in der Anmeldung eine „Haftungsausschluss, Haftungsbegrenzungs- und 
Unterwerfungsklausel“ zu unterzeichnen. 
Bei Teilnehmern unter 18 Jahren ist die Zustimmung des Erziehungsberechtigten vorzulegen. 
Ein fehlender Haftungsausschluss, Haftungsbegrenzung und Unterwerfungsklausel führt zur 
Zurückweisung der Meldung und zum Startverbot. 

17.1.2 Für jedes teilnehmende Boot muss eine gültige Haftpflichtversicherung abgeschlossen sein. Der 
entsprechende Nachweis ist dem jeweiligen Veranstalter auf Verlangen zu erbringen. 

17.2 Jeder Steuermann ist für die richtige seemännische Führung seines Segelbootes in jeder Hinsicht 
selbst verantwortlich. 

17.3 Der Veranstalter / die Regattaleitung ist nicht verantwortlich für die Eignung des 
gemeldeten Bootes und der Mannschaft, und übernimmt keinerlei Haftung gegenüber den 
Regattateilnehmern für Unfälle oder Schäden aller Art und deren Folgen, auch nicht für 
solche durch Schlepp-, Sicherungs- oder Bergungsfahrzeuge. Ebenso sind Ansprüche 
gegen denjenigen ausgeschlossen, der Schlepp-, Sicherungs- oder Bergungsfahrzeuge 
bestellt, bereitstellt oder führt. 

17.4 Der Veranstalter / die Regattaleitung ist ferner nicht verantwortlich für Vorkommnisse, die 
nicht vom Veranstalter / von der Regattaleitung verursacht oder beeinflusst wurden, oder 
über die der Veranstalter / die Regattaleitung nicht rechtzeitig informiert wurde. 

 
 
 
SPIELAUSSCHUSS SEGELN 
 
 
 
 
 
Elisabeth Fitz 
Obfrau 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(siehe Segelanw.: Seite 5 von 5) 



Betriebssportverband Hamburg e.V.

Regatta

RegPl Steuermann/-frau Vorschoter/-in Preise BSGKurz BTYPBez Ydst SegelNr Zeit1 ber.Zeit1 Pkt. 1 Bem1 Zeit2 ber.Zeit2 Pkt.2 Bem2 Pkt.Ges

1 Bernd  Sievers Bianca  Dyckhoff * W-Pokal +Medaillen SGB/BDF Zugvogel S 107 GER 4022 01:11:35 4014 1 00:45:08 2531 1 2

2 Dieter  Müller Ursula  Müller * Medaillen LSV Conger 118 3860 01:21:38 4151 2 00:53:15 2708 3 5

3 Henner  Schröder Eicke  Stolp Medaillen SGB/BDF Zugvogel S 107 GER 4007 01:16:32 4292 4 00:45:14 2536 2 6

4 Uwe  Jürgensen Daniel-Patrick  Jürgensen Medaillen LSV Conger 118 G 758 01:22:28 4193 3 00:53:41 2730 4 7

5 Antoni  Iderhoff Christian  Post Medaillen LSV Conger 118 3758 01:28:36 4505 5 00:55:52 2841 6 11

6 Susanna  Albrecht * Claudia  Gerwien * Medaillen SGB/BDF Centaur 120 2225 01:32:16 4613 9 00:57:20 2867 7 16

7 Andreas  Flach Ingo  Maack SIEMENS Centaur 132 11 01:42:36 4664 12 01:02:03 2820 5 17

8 Mark  Christiansen Alice  Damaschke * SV IDUNA Zugvogel S 107 GER 4037 01:21:30 4570 6 00:52:22 2936 11 17

9 Klaus-Jürgen  Krohn Thomas  Liebsch SGB/BDF Centaur 120 2393 01:31:40 4583 7 00:58:53 2944 12 19

10 Michael  Braasch Inga  Kappe * "Speedmoker" HAPAGLLOYD Yngling 114 G 34 01:27:26 4602 8 00:58:50 3096 16 24

11 Karin  Wolf * Gerrit  Wolf   SVRG Conger 118 3776 01:31:43 4664 11 00:59:59 3050 14 25

12 Marko  Lamprecht Sven  Meding LSV Conger 118 3839 01:31:45 4665 13 00:58:36 2980 13 26

13 Rudolf  Klatt Thorsten  Klatt JUNGHEINR. Zugvogel S 107 G 3522 01:28:41 4973 19 00:51:29 2887 8 27

14 Jürgen  Hänel Thorsten  Schroetke "Mitt - Segler" JUNGHEINR. Zugvogel K 108 3675 01:28:16 4904 18 00:52:00 2889 9 27

15 Rainer  Klinge Reinhard  Piening "Oldie" Stm- W-Pokal SVRG Pirat 112 4281 01:26:22 4627 10 00:57:50 3098 17 27

16 Gerd  Lüdemann Karin  Diercks * SIEMENS Centaur 132 C 6 01:49:25 4973 20 01:03:53 2904 10 30

17 Bärbel  Stäbler * Wolfgang  Beck SVRG Pirat 115 2049 01:30:35 4726 14 00:59:59 3130 19 33

18 Marcus  Mente Andreas  Wanders LSV Conger 118 377 01:34:44 4817 16 01:01:12 3112 18 34

19 Wolfgang  Fischer Dirk  Bauer "Fofteinmoker" SG HANSE Conger 118 C 3321 01:33:31 4755 15 01:02:02 3154 20 35

20 Claudia  Weidemeyer * Michael  Gronwold HAPAGLLOYD Centaur 132 C 9 01:50:42 5032 23 01:07:31 3069 15 38

21 Thomas  Casura Karl-Hein  Schauer BLAU-GELB Centaur 132 Tafel 2 01:47:23 4881 17 01:15:19 3423 25 42

22 Thomas  Schmidt Ole  Voges BLAU-GELB Conger 118 G 3859 01:37:55 4979 21 01:02:24 3173 21 42

23 Lars  Lankenau Eva  Lutz * JUNGHEINR. Zugvogel K 108 2968 01:30:28 5026 22 00:59:38 3313 23 45

24 Marc  Petersen Mathias  Bollow B.A.T Zugvogel K 108 Tafel 3 01:31:25 5079 24 00:58:58 3276 22 46

25 Henrik  Priesmeyer Thomas  Battau "Dwarsloper" B.A.T Zugvogel K 108 Tafel 4 01:35:43 5318 26 01:00:56 3385 24 50

26 Wolfgang  Stumpf Klaus  Ellerbrock HAMB. MANNHEIMERConger 118 3795 01:40:16 5098 25 01:14:20 3780 26 51

27 Hans  Paulsen Ann-Kathrin  Pagenkopp * LSV Conger 118 3891 00:00:00 28 DNF 00:00:00 28 DNF 56

BSV - Segelausschuss Elisabeth Fitz-HL

Auswertung: Bernd Vandersee-HWW / Markus Czerwik-HL

Teilnehmerboote

    Frühjahrs - Regattaergebnisliste:    1. Mai 2009

Wettfahrt 1 - Bahn: 2 Wettf. 2 - Bahn: 2 K-WF--> B

                       Wind: WF 1:  NE -> E -> NE 2-3-2 
     

   -  WF 2: NE -> E -> NE -> E  2-3 leicht böig 

Wanderpokale wurden gestiftet von: "Airbus" / SG-HFB
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Inhaltsverzeichnis Seite
Terminkalender 1
Ergebnisliste Rundenwettk�mpfe 2008/2009 Anlage
Ergebnisliste Hamburg-Pokal 2009 Anlage
Ausschreibung Rundenwettk�mpfe 2009/2010 Anlagen
Einladung zum Waffensachkundelehrgang des Landesverbandes Anlagen 

Terminkalender

17.-21.06.2009 17. Deutsche Betriebssportspiele in Rovinj (Kroatien)
30.06.2009 Meldeschluss 3. Deutsche Betriebssportmeisterschaft
03.07.2009 Verbandsmitteilungsblatt (bei Bedarf) Nr. 07 09
25.-27.09.2009 3.Deutsche Betriebssportmeisterschaft bei Stuttgart
01.08.2008 Verbandsmitteilungsblatt (bei Bedarf) Nr. 08 09
08.11.2009 2-Waffen-Herbstpokal in Wandsbek
18.04.2010 Hamburg-Pokal 2010 in Wandsbek

Ergebnislisten f�r die Rundenwettk�mpfe 2008/2009 und Hamburg-Pokal

Die Ergebnislisten f�r die Rundenwettk�mpfe 2008/2009 und des Hamburg-Pokals 2009 sind 
beigef�gt

Ausschreibung Rundenwettk�mpfe 2009/2010

Die Ausschreibung und der Meldebogen sind beigef�gt. Bitte beachtet die �nderungen in den 
Klassenbeschreibungen in der Ausschreibung. Die Klassen D und S4 gibt es nicht mehr.

Bitte meldet Euch zahlreich und p�nktlich an, damit Daniel rechtzeitig die Startliste heraus geben 
kann. Denkt auch an die M�glichkeit von Mix-Mannschaften, falls keine eigene Mannschaft gebil-
det werden kann. Bitte gebt bei �nderungen in der Adressenliste ein ge�ndertes Exemplar an 
Daniel mit oder schickt ihm kleine �nderungen formlos (z.B. neue Telefon-Nummer). Die neue 
Adressliste senden wir nur per Post oder Email. In das Internet beim BSV werden die Adresslis-
ten aus Datenschutzgr�nden nicht gestellt.

Einladung zum Waffensachkundelehrgang des Landesverbandes

F�r Interessierte ist eine Einladung zur Teilnahme am Waffensachkundelehrgang des Sch�tzen-
verbandes Hamburg und Umgegend e.V. beigef�gt.

Viele Gr��e 

Obmann Sportschie�en

Anlagen
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Ausschreibung

zu den

Rundenwettk�mpfen 2009 / 2010
f�r Luftgewehr und Luftpistole

Wettkampfbeginn: ab Mitte September 2009

Wettkampfende: 31. M�rz 2010

Meldeschluss: 31. Juli 2009

Allgemeines

 Die Klasseneinteilungen f�r die Mannschaften und Einzelsch�tzen basieren auf den 
Endergebnissen der Saison 2008/2009 und den daraus erfolgten Neueinstufungen.
Sch�tzen/innen (k�nftig „Sch�tzen“ genannt) in Luftgewehr Freihand und Luftpistole, die in einer 
Altersklasse starten d�rfen (S1-S3), k�nnen w�hlen, ob sie in der ihrem Alter entsprechenden 
Altersklasse lt. Spielordnung des BSV und Beschluss der Spartenleiterversammlung vom 
22.04.2009 eingeordnet werden sollen oder ob sie lieber in einer Leistungsklasse teilnehmen 
werden. Beispiel: Ist ein Sch�tze 56 Jahre alt und hat in der Saison 2008/09 einen Durchschnitt 
von 320 geschossen, kann er damit in den Klassen S2 oder Klasse C starten, nicht aber in S1 
oder S3. �hnliches gilt f�r die Damenklasse (F). Die Sch�tzinnen k�nnen sich f�r 2009/10 
wahlweise in der Leistungsklasse, in der Damenklasse oder, falls vom Alter her m�glich, in der 
entsprechenden Altersklasse anmelden. Die auf dem Meldebogen angegebene Klasse gilt dann 
f�r das gesamte Wettkampfjahr (einschl. der Meisterschaften). 
Die Mannschaftsklasseneinteilung kann vom Spielausschuss nach Eingang der Meldungen noch 
ge�ndert werden.  Es k�nnen auch einzelne Spielgemeinschaften pro Disziplin gebildet 
werden. Bei einer Spielgemeinschaft ist nur 1 Mannschaftsf�hrer (Ansprechpartner) zu 
benennen!

 Ist ein Wettkampf an einem festgesetzten Termin nicht m�glich, so kann in gegenseitiger 
Absprache zwischen den beteiligten Mannschaften ein anderer Termin vereinbart werden. Die 
Terminverschiebung sollte den jeweils letzten Wettkampftermin der Hin- und R�ckrunde nicht 
�berschreiten. Findet der Wettkampf nach dem geplanten Termin statt, ist dies Daniel von der 
verschiebenden Mannschaft umgehend zu melden.

 Wettkampfbeginn ist 18:00 Uhr.
Pro Mannschaft muss mindestens 1 Teilnehmer anwesend sein. Sollte dies nicht m�glich sein, ist 
dies im Vorwege mit dem Gegner abzustimmen.
Die jeweiligen Mannschaftsmitglieder sollten vollst�ndig bis 19:00 Uhr angetreten sein.
Es steht den Mannschaftsf�hrern frei, einen fr�heren oder sp�teren Beginn gemeinsam
untereinander zu vereinbaren.

 Vor Beginn des Wettkampfes sind die entsprechenden Scheiben- bzw. Streifens�tze f�r die Heim-
und Gastmannschaft mit den Namen der jeweiligen Sch�tzen zu versehen. Die Sch�tzen haben
ihren Satz vor Abgabe des ersten Wettkampfschusses auf Vollst�ndigkeit zu �berpr�fen.

 Das Vorschie�en einzelner Sch�tzen ist erlaubt. Es hat nach Absprache mit dem Gegner auf dem 
Stand des Gegners bzw. auf einem neutralen Stand zu erfolgen.
Das Nachschie�en einzelner Sch�tzen ist nur f�r die Einzelwertung und zum Erreichen der 80% 
Wertungsgrenze gestattet. Das Nachschiessen hat an einem offiziellen Wettkampftermin 
stattzufinden. Es ist nicht erlaubt, ein geschossenes Ergebnis doppelt werten zu lassen. Ein 
nachgeschossenes Ergebnis ist auf dem Ergebnisprotokoll entsprechend zu kennzeichnen.
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Wettkampfbedingungen

 Es wird nach den Regeln der Sportordnung des DSB in Verbindung mit der Spielordnung des BSV 
geschossen, wenn durch die Ausschreibung nichts anders geregelt ist. In diesem Zusammenhang  
wird auf die ge�nderten Sicherheitsvorschriften gem�� DSB-Sportordnung verwiesen.

 Die Klasseneinteilung f�r das Luftgewehr-Auflageschiessen wird wie folgt festgelegt:

Klasse A ab 380 Ringe, Klasse B 360-379 Ringe und Klasse C unter 360 Ringe. Eine Einstufung in 
die Altersklassen S1-S3 sowie in die Klasse F findet beim Auflage-Schiessen nicht statt !

Disziplinen:

 Luftgewehr Freihand: 40 Wertungssch�sse, 1 Schuss pro Spiegel, unbegrenzte Anzahl 
Probesch�sse vor Abgabe des 1. Wertungsschusses. 

 Luftgewehr Auflage: 40 Wertungssch�sse, 1 Schuss pro Spiegel, unbegrenzte Anzahl 
Probesch�sse vor Abgabe des 1. Wertungsschusses. 

 Luftpistole: 40 Wertungssch�sse, 5 Schuss pro Spiegel, unbegrenzte Anzahl Probesch�sse vor 
Abgabe des 1. Wertungsschusses.

 Es sind handels�bliche Scheiben bzw. Streifen zu verwenden.

 Die Schiesszeit f�r alle Disziplinen betr�gt 75 Minuten inkl. Probesch�sse.

 Die Regeln f�r die Abmessung der Sichtblenden beim DSB werden nicht ber�cksichtigt.

 Beim Auflage-Schiessen darf kein Teil der Auflagehilfe ber�hrt werden. Es darf keine Vorrichtung 
am Gewehr oder an der Auflagehilfe angebracht werden, um das Gewehr in einer fixierten 
Position zu halten. Ein seitliches Anlegen des Gewehrs ist nicht gestattet.

Anzahl der Schuss pro Spiegel:

 Die Anzahl der Sch�sse pro Spiegel kann vor Wettkampfbeginn mit Einverst�ndnis beider 
Mannschaftsf�hrer ge�ndert werden.                                                                                                                                                                             

Startberechtigung:

Startberechtigt sind nur Sch�tzen, die auf dem offiziellen Meldebogen zu den RWK 
2009/10aufgef�hrt, Inhaber eines g�ltigen Spielerpasses des Betriebssportverbandes Hamburg e.V. 
sind und f�r die Startgelder entrichtet worden sind.

Nachmeldungen

Sind jederzeit f�r Sch�tzen mit g�ltigem Spielerpass des Betriebssportverbandes Hamburg e.V. 
m�glich. 

Ergebnisprotokolle

 Die Ergebnisprotokolle sind unmittelbar (sp�testens 3 Tage) nach jedem Wettkampf an den 
Spielausschuss zu senden.

 Es werden nur die jeweils aktuellen Formulare akzeptiert. Die Sch�tzen sind innerhalb der 
Mannschaft und innerhalb der Einzelsch�tzen in alphabetischer Reihenfolge aufzuf�hren.



3

Preise und Urkunden

 Wanderpokale werden f�r die beste Mannschaft und den/die beste/n Einzelsch�tze/in in den 
Disziplinen Luftgewehr-Freihand, Luftgewehr-Auflage und Luftpistole verliehen.

 Die drei erstplatzierten Einzelsch�tzen/innen jeder Klasse erhalten eine Erinnerungsgabe.

 Die Preisverteilung findet auf der Hamburger Pokalmeisterschaft voraussichtlich im April 2010 
statt.

Meldung

Bitte f�r jede Mannschaft ein Formular ausf�llen. Die Meldungen und alle Anfragen bitte an Daniel 
richten. Anschrift, Telefon-Nummer etc. findet Ihr in der noch g�ltigen Adressenliste des 
Spielausschusses.

Startgeld

 Es wird ein Startgeld in H�he von EUR 4,50 pro Sch�tze pro Disziplin erhoben.

 Die Startgelder f�r die Rundenwettk�mpfe 2009/10 sind bis zum 30. September 2009 an Daniel 
zu �berweisen. (Die Startgelder werden dann gesammelt an den BSV �berwiesen) Die 
Bankverbindung findet ihr auf der den Startpl�nen beigef�gten neuen Adresslisten.

Spielausschuss Sportschie�en

Daniel

Anlagen: Melde- und Adressbogen



Meldeschluß: 31. Juli 2009

Meldebogen für Rundenwettkämpfe 2009 / 10

BSG:

Mannschaftsbezeichnung:

Klasse:

Luftgewehr Luftgewehr-Auflage Luftpistole

Name, Vorname Klasse
(s.Ausschreib.)

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

13.

14.

(Datum Unterschrift)

neuer Adressbogen:  anliegend
 nicht erforderlich, keine Änderungen
 wird nachgereicht



K L A U S O S W A L D
Staatlich anerkannter Lehrgangstr�ger f�r die Waffenrechtsachkunde 

Anschrift: Poststr. 22, 21224 Rosengarten/Klecken  - eMail: k.oswald@hamburg.de
Bankverbindung: Vereinsbank Hamburg, Kto. Nr. 19 803 239, BLZ 200 300 00

-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------
---

Sachkundelehrgang im neuen Waffenrecht
In der Zeit vom 17. – 19.07.2009 f�hre ich den n�chsten „Waffenrecht-Sachkundelehrgang f�r Sportsch�tzen“ mit 
sich anschlie�ender Pr�fung durch. 

Beginn: Freitag, 17.07.2009, 18.30 Uhr
Ort: Sch�tzenverein Hittfeld,

Meyermannsweg 4, 21218 Seevetal

Die Waffensachkundepr�fung wird nach den gesetzlichen Vorgaben des Bundesverwaltungsamtes auf der Basis sei-
nes Fragenkatalogs und den Vorgaben des DSB durchgef�hrt. 

Pr�fungsdauer: max. 105 Min. zzgl. Praxis
Pr�fungsinhalt: Waffen- und Munitionskunde / Waffenrecht

Notwehr / Notstand
Standaufsichtsbef�higung (bei Bedarf)
Schie�en 

Alle Fragen werden im Multiple-Choice-Verfahren beantwortet. Eine praktische Ausbildung an der Sportwaffe sollte 
vor dem Sachkundelehrgang bzw. der Sachkundepr�fung auch grunds�tzlich in den Vereinen durchgef�hrt werden.

Pr�fung bestanden : ab 80 % richtige Antworten

Bei mindestens 60% richtige Antworten wird anschlie�end m�ndlich nachgepr�ft. Unter 60% ist durchgefallen. Nach 
Bestehen des Lehrganges wird ein amtliches Zertifikat ausgestellt, das im gesamten Geltungsbereich des 
WaffG von jeder Beh�rde, jedem Verein und jeder Institution anerkannt wird.

Die Lehrgangskosten betragen einheitlich je Teilnehmer € 40,-- (10,-- €, wenn nur Nachschulung der Standaufsichten 
gew�nscht wird) und sind zusammen mit der Anmeldung auf das Kto 19 803 239 der Vereinsbank Hamburg, 
BLZ 200 300 00 zu �berweisen. Die �berweisung muss bis sp�testens eine Woche vor dem Lehrgang auf dem Kon-
to eingegangen sein..
Nimmt der Angemeldete am Lehrgang nicht teil, so wird die Lehrgangsgeb�hr abzgl. € 5,00 Bearbeitungskosten 
zur�ckerstattet oder f�r den n�chsten Lehrgnag gutgeschrieben.

Zur Vorbereitung zu empfehlen der Fragenkatalog des Bundesverwaltungsamtes, Stand Januar 2006, der �bers Internet kostenfrei 
heruntergeladen werden kann. (http//www.bundesverwaltungsamt.de >>Suchbegriff „Waffenrecht“). Eine CD mit dem Fragenka-
talog kann gegen eine Geb�hr von € 5,00 oder kostenfrei per eMail zugeschickt werden.

Anmeldungen zum Lehrgang bitte �ber den Verein/Firma/Organisation oder bei mir pers�nlich bis zum 

03.07.2009.

Klaus Oswald

Mit der Anmeldung zum Lehrgang erteilt der Teilnehmer automatisch seine Zustimmung zur Speicherung, Verar-
beitung und �bermittlung seiner personenbezogenen Daten im notwendig erforderlichen Umfang.

mailto:k.oswald@hamburg.de


Anmeldung WaffR-Sachkunde - 1 -

_________________________
(Schützenverein / Gilde/Verband) Datum

A n m e l d u n g

WaffR-Sachkunde-Lehrgang vom 17. – 19.07. 2009

Wir melden folgende Teilnehmer:

1. Name: _____________________ Vorname: _________________

Geb. am: __________________

PLZ / Ort: __________________ Strasse: _________________

2. Name: _____________________ Vorname: _________________

Geb. am: __________________

PLZ / Ort: __________________ Strasse: _________________

3. Name: _____________________ Vorname: _________________

Geb. am: __________________

PLZ / Ort: __________________ Strasse: _________________

Sollte durch eine Vielzahl von Meldungen die Teilnehmerobergrenze (20 Personen!) überschritten
sein, so werden die Lehrgangsteilnehmer nur n der Reihenfolge der zeitgerechten Anmeldung
zugelassen.. Die für den Lehrgang zugelassenen Teilnehmer werden den Vereinen zeitgerecht
mitgeteilt.

Teilnahmemeldungen bis zum 03.07.2009 direkt an meine Anschrift
oder per E-Mail !!!

Bitte die Meldefrist unbedingt beachten. Nachträglich eingehende Meldungen
werden u. U. nicht mehr berücksichtigt!

------------------------------------
(Unterschrift Vereinssportleiter)



Adressen-Bogen

BSG:
Geschäft Privat

Postempfänger:

Spartenleiter: Tel.: Tel.:
Fax: Fax:

Handy:
E-Mail: E-Mail

Vertretung:

Mannschaftsführer:
LP:

LG:

LG-Auflage:

Schießstand:
Adresse/Telefon

Schießtag:
Schießzeit:

















Luftgewehr
Ergebnis

A 1  Ahlers, Frank BSG Stadtwerke Norderstedt 379 95

 2  Pawletta, Sven SG Hamburger Sparkasse 367 92

B 1  Harms, Sylvia BSG Dresdner Bank 347 86

 2  Rosenfelder, Helmut SG Hamburger Sparkasse 339 83

 3  Rief, Nicole SG Hamburger Sparkasse dns

C 1  Skoruppa, Michael SG Hamburger Sparkasse 314 78

 2 Lösch, Roland SG Zoll dns

F 1  Kremer, Heike BSG Stadtwerke Norderstedt 379 92

 2  Denz, Christine SG Hamburger Sparkasse 373 91

 3  Schumacher, Monica BSG Stadtwerke Norderstedt 359 89

S1 1  Schumacher, Jürgen BSG Stadtwerke Norderstedt 367 88

 2  Clajus, Sven BSG Dresdner Bank 339 80

S2 1  Wiese, Ursula SG Hamburger Sparkasse 361 87

 2  Hoeth, Peter Ergo Sports 354 87

 3  Krüger, Kurt BSG Dresdner Bank 333 87

 4  Möhring, Fred SG Hamburger Sparkasse 327 89

S4 1  Meinert, Brigitte SG Hamburger Sparkasse 300 80

Luftgewehr Auflage

A 1  Bußler, Eike BSG Ross 397 100

2 Kessler, Rolf SG Zoll 395 99

3  Steen, Hildegard SG Hamburger Sparkasse 393 97

4  Guthus, Frank SG Hamburger Sparkasse 392 99

5  Makowski, Hans BSG Ross 386 98

6  Steen, Peter SG Hamburger Sparkasse 383 97

7  Behrens, Henry SG Hamburger Sparkasse 380 96

8  Cochius, Hagen BSG Ross 377 92

9  Behrens, Helga SG Hamburger Sparkasse 372 96

10  Büscher, Wolfgang BSG Airport 372 92

11  Rudow, Thomas BSG Airport 369 89



B 1  Winglmeyr, Hagen SV Rapid 379 94

2  Stark, Rolf BSG Dresdner Bank 373 94

3  Rosenfelder, Helmut SG Hamburger Sparkasse 368 91

4  Besserdich, Walter SV Rapid 367 92

5  Geduhn, Harald BSG Ross 365 88

6 Lübberstedt, Gerhard SG Zoll 356 91

7  Schmidt, Ingrid SV Rapid 339 88

8 Lösch, Roland SG Zoll dns

C 1  Vohs, Günter SV Rapid 367 96

2  Vohs, Margret SV Rapid 365 91

3 Eggert, Frank SG Zoll 363 86

4  von Komorowsky, Horst SV Rapid 358 88

5  Eickhoff, Ludwig SV Rapid 355 83

6  Eickhoff, Inge SV Rapid 320 82

Luftpistole

A 1  Wendorf, Daniel Lufthansa SV 367 89

2  Gabriel, Klaus SG Hamburger Sparkasse 359 88

3 Wiese, Markus SG Zoll 354 90

4  Weber, Thomas BSG Airport 353 83

5  Reimann, Matthias BSG Elbe Sport 352 88

6  Perez, Arnaldo Lufthansa SV 323 78

B 1  Zonak, Frank BSG Elbe Sport 350 86

2  Podziech, Sascha SG Hamburger Sparkasse 336 85

3 Boltze, Arne SG Zoll 330 89

4  Eggers, Jörg BSG Elbe Sport 327 83

5  Geduhn, Harald BSG Ross 326 78

6  Luz, Stephan SG Hamburger Sparkasse 322 74

7 Erdmann, Wilfried BSG Ross dns  

C 1  Rößle, Sascha BSG Dresdner Bank 331 79

2  Eickhoff, Michael SV Rapid 328 90

3  Schmidt, Sven BSG Dresdner Bank 328 79



4  Wenzel, Klaus BSG Ross 321 76

5  Rembarz, Helmut Lufthansa SV 305 75

D 1 Thie, Frank SG Zoll 305 75

 2  Bretthorst, Utz Lufthansa SV 290 71

E 1  Büscher, Wolfgang BSG Airport 308 79

2  David, Ines BSG Dresdner Bank 288 79

3  Besserdich, Walter SV Rapid 246 50

4 Lübberstedt, Gerhard SG Zoll 221 50

5  Zebuhr, Antje BSG Dresdner Bank dns

F 1  Bruhn, Petra SG Hamburger Sparkasse 349 86

 2 Gostola, Karen SG Zoll 349 85

S1 1  Rumjancevs, Michael BSG Elbe Sport 352 88

2 Eggert, Frank SG Zoll 349 88

3  Clajus, Sven BSG Dresdner Bank 329 80

4 Rehders, Uwe SG Zoll 314 81

S2 1  von Komorowsky (Rapid) SV Rapid 343 84

2  Bußler, Eicke BSG Ross 339 84

3  Gahmann, Hans-Jürgen BSG Elbe Sport 320 81

S3 1  Rohwer, Heinrich Lufthansa SV 342 78

S4 1  Fahnhold, Herbert Ergo Sports 331 82

2  Kretschmer, Hans Lufthansa SV 312 81

3  Ihme, Kurt Ergo Sports dns

4  Machreich, Herbert Ergo Sports dns

Teams  

 

Luftgewehr:

1 BSG Stadtwerke Norderstedt 1125

2 SG Hamburger Sparkasse I 1101

3 SG Dresdner Bank / Deutsche Bank 1016

4 SG Hamburger Sparkasse II 941



Luftgewehr Auflage:

1 SG Hamburger Sparkasse I 1168

2 BSG Ross 1160

3 SG Zoll 1114

4 Sportverein Rapid e. V. I 1101

5 Sportverein Rapid e. V. II 1090

6 SG Hamburger Sparkasse II 761

Luftpistole:

1 BSG Elbe Sport 1054

2 SG Hamburger Sparkasse 1034

3 SG Zoll 1033

4 Lufthansa SV 1032

5 SG Dresdner Bank / Deutsche Bank 988

6 BSG Ross 986

7 SV Rapid 917
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Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde!

1. Aufgabenverteilung im Spielausschuss für die Spielzeit 2009/2010
Der SpATT hat seine wichtigsten Aufgaben wie folgt verteilt:

Aufgaben Name Telefon/Fax E-Mail
Obmann; Verbandsmitteilungen; Internet;
Punktspielbetrieb; Team ECSG/DBM

Jürgen Nibbe 7119168
731 686 40

j.nibbe@t-online.de

Vertreter des Obmanns
Pässe, Mannschaftsmeldungen,  WOTT
Mixed-Turnier; Damen-Einstufungs-Liste;
Team ECSG/DBM; Protokolle

Norbert Conradi 6930171 norbert.conradi@hamburg.de

S-Klasse; A-Klasse
Pässe, Mannschaftsmeldungen
Vertretung Pokalwettbewerbe

Christian Bethien 42863-4897
427967-435

christian.bethien@bsb.hamburg.de

B-Klasse;
Internet, Klassenmeisterschaften

Herbert Pordzik 04103/602475
603000

herbert@pordzik.de

C-Klasse;
Team ECSG/DBM Gerhard Knapke 587907 gknapke@freenet.de

D-Klasse;
Pokalwettbewerbe,

Michael Faden 04103/7016835 mfaden@web.de

E-Klasse; Herren-Einstufungs-Liste
Schnelldienst Mannschaftsmeldungen;
Federführung Einzelmeisterschaft
norddt. Städte-Turnier; Team ECSG/DBM

Jürgen Gerhard 5534379
55779451

juergen.gerhard@hanse.net

F-Klasse Gerhard Knapke 587907 gknapke@freenet.de

2. Urkunden und Ehrentafel 2008/2009 (ohne Einzelmeisterschaften)
Als Anlage 1 erhalten Sie die Ehrentafel 2008/2009 (ohne Einzelmeisterschaften).

Die Urkunden für die Klassenmeister, Staffelsieger können Sie ab dem 15.06.2009 in der
Geschäftsstelle des BSV abholen.

3. Pokal-Wettbewerbe 2009/2010
Als Anlage 4 erhalten Sie eine Zusammenstellung der Pokal-Teilnehmer und als Anlage 5 eine Liste
der Spielorte und Ansprechpartner der Pokal-Teilnehmer der drei Pokalwettbewerbe

4. Staffeleinteilung 2009/2010
Bei der beschlossenen Staffeleinteilung laut Anlage 3 hat sich der Spielausschuss in seiner Sitzung
am 13. Mai von folgenden Grundsätzen leiten lassen:
1. Priorität haben die erreichten Platzierungen laut Abschluss-Tabellen.

Stimmen die Wünsche der Eingruppierung mit der festgelegten Auf- und Abstiegsregelung
überein, wird der Wunsch in der Regel erfüllt.
Eine Mannschaft auf einem Aufstiegsplatz steigt auf.
Eine Mannschaft auf einem Abstiegsplatz steigt ab.
Alle anderen Mannschaften verbleiben in der Klasse.

2. Abweichungen von dieser Regelung wurden nur akzeptiert, wenn eine ausführliche und glaub-
hafte Begründung vorlag.

3. Ergaben sich bei der Staffeleinteilung nach Punkt 1 freie Plätze (zurückgezogene bzw. nicht
wieder gemeldete Mannschaften), hat der Spielausschuss TT über die Besetzung entschieden.
Dabei wurden begründete Anträge vorrangig berücksichtigt.
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4. Zwei oder mehr Mannschaften einer BSG in einer Klasse sollten möglichst auf mehrere Staffeln
verteilt werden.

5. Der erstgenannte unerwünschte Wochentag für den Spieltag sollte möglichst vermieden werden
oder nur an wenigen Spieltagen zum Tragen kommen.

6. Die geografische Lage des Spielortes wurde nicht berücksichtigt.
Es mussten 2 Mannschaften mit dem ungeliebten Freitag als Heimspieltag untergebracht werden.
Informieren Sie ihre Spieler frühzeitig über diesen Spieltermin, damit diese sich darauf einstellen
können. Auch in anderen Fällen konnten die unerwünschten Spieltage nicht ganz vermieden werden.
Damit Sie ihre Mannschaften leichter finden können, ist in der Anlage 2 ein Verzeichnis der Punkt-
spielmannschaften mit der Angabe der Staffel und des Staffelplatzes beigefügt.
Prüfen Sie bitte in Ihrem Interesse, ob wir Ihren Heimspieltag und Ihre Anfangszeiten korrekt
wiedergegeben und Ihre Abstimmungswünsche berücksichtigt haben.
Notwendige Änderungen zur Mannschafts-AN-Meldung (Hinweise zum Spielort, Änderungen
bei den Kommunikationsnummern, u.s.w.) teilen Sie mir bitte schnellstmöglich unter
Fax 731 686 40 oder per E-Mail:  j.nibbe@t-online.de  mit, damit diese noch vor dem Drucken der
Spielpläne eingearbeitet werden können.
Falls Sie neue Eingruppierungs-Wünsche haben, machen Sie bitte einen mit Ihrem Tauschpartner
abgestimmten Vorschlag.

5. Auf- und Abstiegsregelung
Für die kommende Spielzeit 2009/2010 gilt folgende Auf- und Abstiegsregelung.

Klasse Staffeln Aufstieg Abstieg
S 1 --- 9. + 10.
A 2 1. 9. + 10.
B 4 1. 9. + 10.
C 4 1. + 2. 9.

Klasse Staffeln Aufstieg Abstieg
D 3 1. + (2.) 9. + 10.
E 3 1. + 2. 9. + 10.
F 3 1. + 2. -

Darüber hinaus muss sich der SpA vorbehalten, Klassen mit interessierten oder den best-/schlechtest
platzierten weiteren Mannschaften aufzufüllen.

6. Mannschaftsmeldungen für Punkt- und Pokalspiele; Ersatzspieler/innen
Die Mannschaftsmeldungen zu den Punkt- und Pokalspielen müssen sorgfältig ausgefüllt am
17.08.2009 beim BSV vorliegen, damit Sie die Punktspiele ab 14.09.2009 und die Pokalspiele am
07.09.2009 mit einer genehmigten Mannschaftsmeldung beginnen können.

Beachten Sie bitte, dass wir Ihre Mannschaftsmeldungen zweifach benötigen.

Die Vordrucke für die Mannschaftsmeldungen lagen dem VMB 5/2009 bei und können auch aus dem
Internet www.tischtennis.bsv-hamburg.de unter Vordrucke heruntergeladen werden.

Auch in diesem Jahr benötigen wir von allen BSGen mit mehr als einer Mannschaft eine mann-
schaftsweise Zusammenstellung aller Spieler/innen, aus der wir erkennen können, wer in welcher
Mannschaft auf welchem Platz  in welcher Staffel gemeldet ist. Im Internet finden Sie unter Vordrucke
zwei Muster.
Wir weisen noch einmal auf unsere seit 01.09.00 (mit Ergänzung zum 01.09.02) gültige Neuregelung
des Ersatzes aus der vorletzten in die letzte Mannschaft hin. Sie soll den letzten Mannschaften
helfen, Ersatz zu bekommen.

(1) Die Spieler/innen 5 und folgende der vorletzten Mannschaft dürfen in der letzten Mannschaft
Ersatz spielen, sofern die letzte Mannschaft höchsten 2 Klassen tiefer spielt. In der
Mannschaftsmeldung der letzten Mannschaft müssen sie der Stärke nach einsortiert sein und (am
Rand links) z. B. wie folgt gekennzeichnet werden: Ersatz aus E1/5.
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7. 8. Deutsche Betriebssportmeisterschaften im Tischtennis
vom 10. bis 11. Oktober 2009 in Hamburg

Für die  8. DBM im Tischtennis können alle Unterlagen (Ausschreibung, Meldevordrucke) aus dem
Internet unserer Homepage heruntergeladen werden.

www.tischtennis.bsv-hamburg.de
Meldeschluss ist der 11. September 2009
8. Terminplanung
SpA   VM   Sonstiges Aufgaben

17.06.-21.06 European Company Sports Games 2009 in Rovinj (Kroatien)
03.07.(7) Paarungen für 1/32- und 1/16-Pokal-Finale und Vorrunden Mixed-Pokal
07.08.(8) Spielpläne; Arbeitsanleitung für Mannschaftsführer;

Ausschreibung Mixed-Turnier
11.08. Redaktionsschluss „Sport im Betrieb Nr. 3“
17.08. Punkt- und Pokal-Mannschafts-Meldungen beim BSV

07.09.-11.09. Pokal-1/16-Finale und 1.Vorrunde Mixed-Pokal
11.09. Meldeschluss DBM 2009 in Hamburg

04.09.(9) Auszug aus den Internationalen Tischtennisregeln; Hinweise zu
Spielverlegungen

14.09.-18.12. neun Punktspielwochen der Hinserie (einschließlich Nachholspiele)
16.09.

25.09. öffentliche Auslosung DBM 2009
25.09. Meldeschluss Mixed-Turnier

02.10.(10) Teilnehmer Mixed-Turnier
07.10. Letzte Vorbereitungen DBM

10./11.10. Dt. Betriebssport-Meisterschaften im Tischtennis in Hamburg
13.10. Redaktionsschluss „Sport im Betrieb Nr. 4“

31.10. Arbeitstagung der Norddeutschen TT-Verbände in Lübeck
06.11.(11) Ummeldung von Punktspiel-Mannschaften bis 11.12. möglich;

Ausschreibung Einzelmeisterschaften
14.11. Lufthansa-Mixed-Turnier

25.11. Einzelmeisterschaften vorbereiten; Ausschreibung Mixed-Turnier
verbessern

31.11.-04.12. Pokal-1/8-Finale und  2. Vorrunde Mixed-Pokal
04.12.(12) Ergebnis Lufthansa-Mixed-Turnier, Terminplan 2010

07.12.-18.12. Nachholspiele möglich
11.12. Meldeschluss für die Ummeldung der Punktspiel-Mannschaften für die

Rückserie
18.12. letztes Punktspiel!!
29.12. LETZTER SPIELBERICHT BEIM BSV, sonst 0:18k

Mit sportlichen Grüßen
Jürgen Nibbe, Obmann
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Ehrentafel  2009
Punktspiele

Hamburger Mannschaftsmeister Lufthansa SV  1.
 Zweite Jungheinrich / Stadtw. Norderstedt  1.
 Dritte Hamburger Gerichte  1.

Klassenmeister A Airbus SG  1.
Klassenmeister B Flughafen  1.
Klassenmeister C Airbus  2.
Klassenmeister D Holstenbrauerei  2.
Klassenmeister E B.A.T Hamburg 2.
Klassenmeister F ERGO sports Hamburg  6.

Pokalwettbewerbe
Mixed

 Erste Otto Hamburg  2. M
 Zweite Deutsche Telekom / Letzter Heller  1. M
 Dritte Lufthansa SV  1. M   und   Lufthansa SV  2. M

Betriebssportler/innen ohne Vereinsspieler/innen

 Erste Stahlwerke 1. B
 Zweite Gruner + Jahr  1. B
 Dritte Hamburger Gerichte  1. B   und   Deutsche Telekom  1. B

Betriebssportler/innen mit Vereinsspieler(n)/innen

 Erste Zoll 1. V
 Zweite Eurogate  1. V
 Dritte Hamburger Gerichte  1.V und Jungh./Stadtw. Norderst. 1.V

Die Endspiele fanden am 21. April 2009 bei Otto Hamburg, Haldesdorfer Str. 105 statt.

Herzliche Glückwünsche an alle Meister und Platzierten!
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Verzeichnis der Punktspielmannschaften 2009/2010
97 Betriebssportgemeinschaften mit 191 Mannschaften in 20 Staffeln

BSG Staffel Kenn-
Nr.

Airbus SG S 8 B35
E19

53207

AKN / VHH D25 51010
Allianz A23 B33

D24
55404

Alton.Kinderkr.H D32 51009
AOKà SG HVB-Club/AOK 51020
Autoflug F30 52809
AXAà SG Schindler-AXA 51026
A. Springerà SG A.Spr./RCS 51224

B.A.T Hamburg D22 51202
Baubehörde D23 E37

F37
51209

Behrens B45 51212
Beiersdorf A10 B43

C44 F25
51213

Berufsbild.Werk D37 51218
Berufsförd.Werk D18 E17 51253
Bez.A.Eimsbütt. D26 D15 51219
Bez.A.Harburg C48 51222
Bez.A.Wandsbek B20 C29

F14 F20
51221

Blau-Weiß-Rot A29  B44
D13

51813

Cebbar u. Martens C34 51415
Colgate-Palmolive F36 51403
Commerzb.àSG Coba-Dreba 51405
Condor A14 C43

E13
51406

DAK B12 D11 51602
DESY C31 F31 51611
Deutsche Bank B13 C28 51613
Dt.Bundesbank B10 53002
Dt.Telekom.àSG DT/LeHell 52000
Deutscher Ring D34 E22

F11
51618

Dresd.BankàSG Coba-Dreba 51625

ECCO Schuhe  D39 54226
E.C.H. Will C33 53801
EDEKA C36 51801
E.ON. Hanse F13 52433
Eppendorf E38 51809
ERGO Sports HH A12  A22

A25 C21
D21 E26

52408

Eulerhermes A18 52438
Eurogate B42 51816

BSG Staffel Kenn-
Nr.

Feuerwehr A13 D14 52002
Finanzbehörde D29 E20 52007
Flughafen A20 52010

German.Lloyd C20 E32 52203
Gruner+Jahr B19 C19

E10 F10
52209

Hamb. Gerichte S 7 B38
C37 E21

52405

Hamburg Wasser C25 52414
Hansa-Electronic D27 54413
Hapag-Lloyd B40 D33

F34
52424

Hauni B49 C24 52429
HH Port Authority B30 F18 51211
Hoch F17 52805
Hochbahn S 1  A21

A11 B11
B32 B46
C45 C32
D12 E36
F12 F15

52441

Holsten Brauerei C12 E23 52445
Hoyer F27 52452
HSBC / Hansen D16 52449
Hörmittelberatung B29 52450
HVB-Club.àSG HVB-Club/AOK 55204

Jungh.àSG Jungh/StWNSt. 51019
Justizbehörde D36 52613

Kirchenkreisamt C42 52813
KKH D10 D31

F19
52800

Letz HelleràSG Telekom/LH 53010
Lufthansa S 2 S 5

B18 B22
B39 C41
D30 D17
F26 F21

53016

Otto Hamburg B25 C15 53609

Personalamt C13 C30 53808
Pinguin E24 53812
Post SV Bergedorf B26 F32 53821
Postamt 2à Postbank + 53823
Postamt 74 B48 D20 53829
PostbankàSG Postbank-PA 2 53830

Rapidà SG Rapid/Rot-Weiß 54001
RCSà SG A. Springer/RCS 52832

BSG Staffel Kenn-
Nr.

Ross E12 52451
Rot-Gelb Grasbr. C14 51630
Rot-GelbHamburg A16 B36

D35 E35
54014

Rot-Gelb Harburg C47 E33
F29

54015

Rot-Weiß Bülau E31 54019
Rot-Weiß 72à Rapid/Rot-W. 54017

Sasolwax A26 55200
SchindleràSG Schindl.-AXA 54400
SHARP B14 F24 54232
Siemens D28 E27 54207
Signal Iduna B37 C49

E30
52601

Sozialbehörde E16 54212
Staatsarchiv E29 54606
Stadtw.NStàSG Jungh/StW 54610
Stahlwerke A19 B27

F28
54602

Steinway B34 E14 54607
Still B41 54605

Tchibo C26 E25 54801
Techn.Krankenk. B16 54802
TT-Schule Faden B23 52009

Uni Bundeswehr A17 C11 52444
U.N.I. F23 55001
Vattenfall SV B28 E18 52440
Vermessungsamt E39 55205
Vierk Assekuranz C40 54033
Volksfürsorge S 0 B24

C23
55212

Zoll S 4  D38
F38

55602

SG = Spielgemeinschaften:
A.Springer/RCS A27 B47
Coba-Dreba A24 C18
HVB-Club/AOK HH A15 B31

C16 E11
Jungh./StW NSt S 6 B15

F39
Postb.-Postamt 2 A28 B17

C39
Rapid/Rot-Weiß S 3 E34
Schindler-AXA C35
Telekom/LeHeller S 9 B21

C17 C22
E15 F35
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S-Klasse
1a 2 / 5 8 mi ++  Hochbahn 1 S 4
2a - / 6 do + 35 Lufthansa SV 1 S 1
3a - / 2 mi +/++ 52 Rapid/Rot-Weiß 1 S 6
4a - / Fad1di  + 4 Zoll 1 S 7
5a 4 / 9 10di ++ 13 Lufthansa SV 2 S 8
6a - / 2 mo +/  SG Jungh/StWNSt. 1 S 2
7a 3 / 2 mi +  Hamb. Gerichte 1 S 3
8a 3 / 8LSVmo +  Airbus SG 1 A1 1
9a (24)/(42)di + 14 SG Telekom/LeHell 1 S 5
0  di ++/ 14 Volksfürsorge 1 A2 1

A1-Klasse
1a 4/9 11 mo + 24 Hochbahn 3 A1 7
2a 23/456 di    ERGO sports HH 1 A1 5
3a - / 2 mo ++ 5 Feuerwehr 1 A1 4
4a - / 2 3 do  + 24 Condor 1 A1 8
5a - / 3 mo + 54 SG HVB-Club/AOK 1 A1 2
6a 2 / 3 4 mi  + 52 Rot-Gelb Hamburg 1 A1 3
7  mo +/ 5 Uni Bundeswehr 1 B1 1
8  do 21 Euler Hermes 1 A2 4
9  do  21 Stahlwerke 1 A2 8
0  mo + 5 Beiersdorf 1 A1 6

A2-Klasse
1a 1 /5 8 mi ++ 24 Hochbahn 2 A2 5
2a 1 3/456di 5 ERGO sports HH 2 A2 7
3a 2 / 3 di  + 13 Allianz 1 A2 3
4a Sharp/Bau di  +/++ 34 SG Coba-Dreba 1 B4 1
5a 1 2/456di  ERGO sports HH  3 B2 1
6  di   41 Sasolwax 1 A2 2
7a 2 / - do  + 12 SG A.Springer/RCS 1 S 9
8a - / 2 di  ++ 14 SG Postb.-PostA 2  1 A2 6
9  do ++ 13 Blau-Weiß-Rot 1 S 0
0  mi ++ 1 Flughafen 1 B3 1

B1-Klasse
1a 3/9 11 mo + 43 Hochbahn 4 B1 8
2a - / 2 di  23 DAK 1 B4 8
3a PA1/Sharp1mo ++ 25 Deutsche Bank 1 B1 3
4a -/DB1PA1mo 52 SHARP Electronics 1 C1 2
5a - / 1 mo +/ 25 SG Jungh/StWNSt. 2 B1 2
6  mo + 54 Techniker KK 1 C1 1
7a - / 1 di  ++ 24 SG Postb.-PostA 2  2 A1 0
8a Airb1/ 8mo ++ 34 Lufthansa SV 3 B1 4
9a 2 / 3 4 mo ++ 5 Gruner+Jahr 1 A1 9
0  mo 43 Dt. Bundesbank 1 B1 5

B2-Klasse
1a (1) / 4 di  15 SG Telekom/LeHell 2 A2 0
2a 2 / 9 10di + 41 Lufthansa SV 4  B2 8
3a -/Zoll1 di + 41 TT-Schule Faden 1 B2 6
4a - / 3 di 15 Volksfürsorge 2 B2 7
5a 2 / - di ++/ 13 Otto Hamburg 1 B2 5
6  di ++ 15 Post SV Bergedorf 1 A2 9
7a - / 3 di 43 Stahlwerke 2 C2 2
8a 2 / Tel3di 14 Vattenfall SV 1 B2 3
9 - / HSSVdi  +/ 14 Hörmittelberatung 1 C2 3
0  di  35 BezA. Wandsbek 1 B2 4

B3-Klasse
1a 4 / - mi 45 SG HVB-Club/AOK 2 B3 7
2a 8 /1 2 mi++ 4 Hochbahn 5 B1 7
3a 1/3 di  +/ 41 Allianz 2 B3 4
4  mi 21 Steinway & Sons 1 B3 3
5  di + 14 Airbus SG 2 C2 1
6a 1 / 3 4 mi + 52 Rot-Gelb Hamburg 2 B3 5
7  mi 42 Signal Iduna 1 B3 6
8a - /1 3 mi  Hamb. Gerichte 2 C4 2
9  fr 12 Lufthansa SV 5  B3 8
0  di  + 14 HH Port Authority 1 B2 2

B4-Klasse
1a -/Eurogdo 13 Still 1 B4 7
2a - / Still do + 15 Eurogate 1 B3 2
3a - / 3 do 12 Beiersdorf 2 (alt3) C3 2
4a - / 3 do ++ 5 Blau-Weiß-Rot 2 B4 5
5  do 25 Behrens 1 B4 4
6a 10/7 12 do ++ 3 Hochbahn 6 C3 1
7a 1 / - do + 51 SG A.Springer/RCS 2 B4 6
8  do ++ 51 Postamt 74 1 B4 2
9  do 25 Hauni 1 C4 1
0a - /Verm1do + 5 Hapag-Lloyd 1 B4 3
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C1-Klasse
1  moH+/ 5 Uni Bundeswehr 2 C1 8
2  mo 43 Holsten Brauerei 1  D1 1
3a DBk1/Sh1mo + 34 Personalamt 1 C1 5
4  mo 24 Rot-Gelb Grasbrook 1 C1 4
5a 1 / - di  ++ 34 Otto Hamburg 2 C1 9
6a - / 1 mo + 5 SG HVB-Club/AOK 3 D3 2
7a -/Vatt12 di 35 SG Telekom /LH 3(4) C2 8
8  mo ++/+ 34 SG Coba-Dreba 2 C1 6
9a 1 /3 4 mo + 5 Gruner+Jahr 2 C1 7
0  frei

C2-Klasse
1a 56/123 di  43 ERGO sports HH  4 C2 9
2a (1)/2 di 15 SG Telekom/LH 4(3) B2 0
3a - / 2 di 14 Volksfürsorge 3 C2 0
4a - /U.N.I.di +/ 5 Hauni 2 C2 5
5a -/Colg1di + 34 Hamburg Wasser D2 1
6a - / 2 di ++ 3 Tchibo 1 C2 6
7  frei
8  di +(+)/+ 13 Deutsche Bank 2 C2 7
9a - / 4 di + 41 BezA. Wandsbek 2 C2 4
0a -/StArchdi  34 Germanisch. Lloyd 1 B1 9

C3-Klasse
1a 2 / - mi  5 DESY 1 C3 9
2a 5 /1 2 mi ++ 24 Hochbahn 8 D3 1
3  mi 42 E.C.H. Will 1 C3 5
4  mi + 5 Cebbar & Martens 1 C3 7
5  mi + 1 SG Schindler-AXA 1 C3 3
6 mi +/(+) 51 EDEKA 1 C3 6
7a 1 / 2 mi  Hamb. Gerichte 3 C3 8
8  frei
9  fr ++ 24 SG Postb.-PostA 2  3 D1 2
0  mi +  Personalamt 2  C3 4

C4-Klasse
1a - / 1 do + 53 Lufthansa SV 6 C4 5
2a - /KKH2 mi 52 Kirchenkreisamt 1. C4 0
3a 3 / 1 do 2 Condor 2 C4 3
4a - / 2 do + 15 Beiersdorf 3 (alt 2) C4 4
5a 12/6 10do + 2 Hochbahn 7 C4 8
6  frei
7a - /BzAH1do + 3 Rot-Gelb Harburg 1 B4 0
8a -/RGH1 do + 31 BezA Harburg 1 C4 6
9a - / 3 do 5 Signal Iduna 2 B4 9
0  do ++ 12 Vierk Assekuranz 1 C4 7

D1-Klasse
1a - / 1 di 23 DAK 2 D2 6
2a 11 / 4 3mo ++  Hochbahn 9 neu
3a - / 2 do + 5 Blau-Weiß-Rot 3 C1 3
4a - / 1 mo ++ 5 Feuerwehr 2 D1 4
5a - / 1 do 32 BezA.Eimsbüttel 2 D1 5
6  mo  /+ 34 HSBC/Hansen 1 D1 3
7a -/3Airb1 mo ++ 54 Lufthansa SV 8 D1 8
8  mo + 5 Berufsförd.Werk 1 D1W
9  frei
0a - / 3 mo+/++ 3 KKH 1 D1 7

D2-Klasse
1a 46/123 di   ERGO sports HH  5 E2 2
2a - / HG4di  B.A.T Hamburg 1 E2 1
3a -/Sh2Co1di 41 Baubehörde 1 D2 8
4a - / 1 2 di + 13 Allianz 3 D1 6
5  di ++ 43 AKN/VHH 1 D2 5
6a - / 2 do + 13 BezA.Eimsbüttel 1 D2 3
7  di  13 Hansa-Electronic 1 E1 2
8a - / 2 di 54 Siemens 1 D2 4
9a - / 2 di  31 Finanzbehörde 1 C4 9
0  di ++ 51 Postamt 74 2 D2 2

D3-Klasse
1a - / KiKrA mi +/++ 15 KKH 2 (alt 3) E3 1
2  mi 14 Alt.Kinderkr.Haus 1 D3 6
3a - / 3 mi + 5 Hapag-Lloyd 2 D3 8
4  mi 24 Deutscher Ring 1 D3 3
5a 4 / 1 2 mi + 52 Rot-Gelb Hamburg 3 E1 1
6  mi + 5 Justizbehörde 1 C3 0
7  mi 15 Berufsbildungswerk 1 D3 7
8a 3/Bau23 mi + 24 Zoll 2 D3 5
9  di 51 ECCO-Schuhe 1 D2 7
0  mi + 15 Lufthansa SV 7 D3 4
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E1-Klasse
1a 2 / - mi  45 SG HVB-Club/AOK 4 neu
2  mo  Ross 1 E1 7
3a 2 / 1 do 1 Condor 3 E1 8
4  mo 32 Steinway & Sons 2 F3 1
5a /Soz1 mo  - / 5 SG Telekom/LeHell 5 E1 6
6a - / Tel5 mo -- / 24 Sozialbehörde 1  E1 3
7  mo + 5 Berufsförd.Werk 2 F1 1
8a Vatt1/DT3di mo Vattenfall SV 2 E1 5
9  do + 2 Airbus SG 3 neu
0a 4 / 1 2 mo + 5 Gruner+Jahr 3 E1 4

E2-Klasse
1a -/BAT1 di +  Hamb. Gerichte 4 D2 9
2  di 34 Deutscher Ring 2 E2 5
3  di 13 Holsten Brauerei 2  E2 4
4  di 45 Pinguin 1 D2 0
5a - / 1 di ++ 31 Tchibo 2 E2 3
6a 45/123 di 13 ERGO sports HH  6 F2 1
7a - / 1 di 54 Siemens 2 E2 6
8  frei
9a -/GLloyddi + 45 St0atsarchiv 1 E2 8
0a - / 1 di  31 Finanzbehörde 2 E2 7

E3-Klasse
1  mi ++ 1 Rot-Weiß Bülau 1 E3 4
2  mi 24 Germanisch. Lloyd 2 E3 8
3  mi  4 Rot-Gelb Harburg 2 D3 z
4a - / 1 mi ++ 52 Rapid/Rot-Weiß 2 D3 9
5a 3 / 1 2 mi  15 Rot-Gelb Hamburg 4 F3 2
6a 6/7 12 do + 3 Hochbahn 10 (alt 9) E3 5
7a 3/Zoll23 mi 15 Baubehörde 2 E3 7
8  do 21 Eppendorf 1 E3 3
9a -/Hapag1do 25 Vermessungsamt 1 E3 2
0a - / 2 do + 2 Signal Iduna 3 E3 6

F1-Klasse
1  do 12 Deutscher Ring 3 F1 8
2a 9 / 3 4 mo +  Hochbahn 11 (alt 10) F1 0
3  mo 5 E.ON Hanse 1 F1 4
4  mo 23 BezA. Wandsbek 3 F1 2
5a 7 / 6 10 do + 23 Hochbahn 12 (alt 11) F2 7
6  frei
7  mo + 54 Hoch 1 F1 3
8  mo 42 HH Port Authority 2 F1 5
9a - / 1 mo + 35 KKH 3 (alt 2) E1 9
0a 3 / 1 2 mo + 5 Gruner+Jahr 4 F1 7

F2-Klasse
1a 9 / 2 4 di 31 Lufthansa SV 10 F2 8
2  frei
3a /Hauni2 di +/ 5 U.N.I. 1 F2 4
4a Co/Bau1 di 51 Sharp Electronic 2  F2 9
5  di + 15 Beiersdorf 4 F2 5
6a 10 / 2 4di 14 Lufthansa SV 9 E2 9
7  di 51 Hoyer 1 F2 2
8a - / 2 di 43 Stahlwerke 3 F2W
9  di++/ 3 Rot-Gelb Harburg 3 F1 9
0a - / 2 di  13 BezA. Wandsbek 4 F2 6

F3-Klasse
1a 1 / - mi 5 DESY 2 F3 4
2  di ++ 15 Post SV Bergedorf 2 F2 3
3  frei
4a - / 2 mi + 5 Hapag-Lloyd 3 F3 6
5  mi 5 SG Telekom/LeHell 6 E3 0
6a -/HW1 di   Colgate-Palmolive 1 E2 0
7a 2/Zoll23 mi 14 Baubehörde 3 F3 8
8a 2/Bau23 mi 21 Zoll 3 F3 7
9  mi 1 SG Jungh/StWNSt. 3 F3 3
0  mi   Autoflug 1 F1 6
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Pokal-Wettbewerbe 2009/2010
Von folgenden BSGen liegen uns AN-Meldungen für folgende Pokal-Wettbewerbe vor:

BSG M NV V  BSG M NV V
Allianz   2  Übertrag 5 13 17
B.A.T   1  Hoyer  1
Bezirksamt Harburg  1   SG HVB-Club/AOK HH  1 1
Bezirksamt Wandsbek   1  Justizbehörde  1
SG Coba-Dreba   1  Kirchenkreisamt   1
Condor 1 1 1  KKH   2
DAK  1   Lufthansa SV 2  2
Deutsche Bank   1  Otto Hamburg 2
Dt. Telekom / Letzter Heller 1 2 1  Postamt 74  1
Deutscher Ring  1   SG Rapid/Rot-Weiß  1
ERGO sports Hamburg  1 1  Rot-Weiß Bülau  1
Eurogate   1  Siemens  1
Finanzbehörde  1   Signal Iduna  1  1
Gruner + Jahr  1 1  Stahlwerke  1  1
Jungheinrich/Stadtwerke N.   1  Steinway & Sons   1
Hamburger Gerichte  1 1  TT-Schule Faden   1
Hapag-Lloyd  1   U.N.I.  1
HSU Uni Bundeswehr   1  Vierk Assekuranz   1
Hoch  1   Volksfürsorge   2
Hochbahn 3 1 2  Zoll  1  1
Hörmittelberatung   1

Übertrag 5 13 17  Gesamt 9 26 29

Bedenken Sie bitte beim Ausfüllen Ihrer Pokal-Mannschaftsmeldungen, dass Sie diese
nur bis zum Freitag vor der 1. Pokalwoche ergänzen und berichtigen dürfen.

Michael Faden
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Allianz 1. V Di Kohlwald 04109/555-103
Lokst. Steindamm 52  18:30
Allianz Sportzentrum   18:30 juergen.kohlwald@ic3s.de
Parkmöglichkeiten eingeschränkt Podzun 040/28996422

Kohlwald 04109/555-103

Allianz 2. V Di Schinke 0172/2314886
Lokst. Steindamm 52  18:30 herbert.schinke@gmx.de
Allianz Sportzentrum  18:00 040/28996422
Parkmöglichkeiten eingeschränkt Podzun 04109/555-103

Kohlwald juergen.kohlwald@ic3s.de

BAT 1. V Di Vogel 0172/4541452
Zeughausmarkt 32  18:00
Eingang links hinten  18:00 Roderich_Vogel@web.de
Achtung Anwohnerparkplätze Schmidt 040/41512635
Parkscheibe 2 Stunden Vogel 0172/4541452

Bez.A. Harburg 1. NV Do Freund 42846-2729
Baererstrasse 81  18:00 427946-729
Turnhalle ,über Parkplatz   18:00 Rainer.Freund@dataport.de
unterhalb der Schule Engelbrecht 428 46-2404

4279 46-404
jens.engelbrecht@dataport.de

Bez.A. Wandsbek 1. V Di Sell 42826-5461
Bei den Höfen 2  18:30
Aula  18:30 wilfried.sell@gv.hamburg.de

Chmelik 42881-3020
frank.chmelik@wandsbek.hamburg.de

SG Coba-Dreba 1. V Di Hidde 3683-3958
Brekelbaumspark 10  18:30 marco.hidde@commerzbank.com
Parken nur Brekelbaumspark  18:00 Krieter 3683-4530

Krohn 30378-3585
andreas.krohn@commerzbank.com

Condor 1. NV Do Staude 36139761
Schultzweg 5  18:00 3613977761
Bitte an der Gitterpforte   18:00 juergen.staude@condor-Versicherungsgruppe.de
klingeln. Nicht auf Schul- Frau Urban 36139364
Parkplatz parken Dördelmann 36139439

3613977439
Marc.doerdelmann@condor-versicherungsgruppe.de
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Condor 1. V Do Simon 36139356
Schultzweg 5  18:00 3613977356
Bitte an der Gitterpforte klingeln  18:00 markus.simon@condor-Versicherungsgruppe.de
Nicht auf dem Becker 41242787
Schulparkplatz parken Dördelmann 36139439

3613977439
Marc.doerdelmann@condor-Versicherungsgruppe.de

Condor 1. M Do Schärer 36139-943
Schultzweg 5  18:00 36139-77943
Bitte an der Gitterpforte   18:00 Michael.schaerer@condor-Versicherungsgruppe.de
klingeln Napp 758204
Nicht auf Schulparkplatz parken Dördelmann 36139439

3613977439
Marc.doerdelmann@condor-Versicherungsgruppe.de

DAK 1. B Di Brusch 2396-2572
Nagelsweg 27-31  18:00 23966-4572
Ecke Albertstrasse  18:00 Mathias.brusch@dak.de

Groot 758204
Groot 2396-1826

2396-3826
Ferry.groot@dak.de

Deutsche Bank 1. V Mo Killat 3701-3694
Brekelbaums Park 10  18:30 3701-4853

 18:30 andreas.killat@hamburg.de
Killat 3701-3694

3701-4853
andreas.killat@hamburg.de

SG Deutsche Telekom/LeHell 1. NV Di Nibbe 7119168
Wendenstr. 166  18:00 73168640
Kellereingang  18:00 j.nibbe@t-online.de
links vom Haupteingang Aßmann 0152/08791427

Weissenfeldt 6780392
horst.weissenfeldt@t-online.de

SG Deutsche Telekom/LeHell 2. NV Mi Grune 6888-1942
Überseering 26  18:00 frank.grune@t-systems.com
Postbank, vor Haupteingang Treppe 18:00 Christiansen 41101013
nach unten Weissenfeldt 6780392

horst.weissenfeldt@t-online.de

SG Deutsche Telekom/LeHell 1. M Mo Laß 0151/53343080
Kielortallee 18-20  17.30 winninj@web.de
durch Toreinfahrt  18:00 Frau Burmeister 4110-7652
dann Tür rechts Weissenfeldt 6780392

horst.weissenfeldt@t-online.de



Verbandsmitteilungsblatt Nr. 6 vom 05.06.2009 Anlage 5
Betriebssportverband Hamburg
Spielausschuss Tischtennis (SpATT)

Pokalteilnehmer der Saison 2009/2010
 Spieltag Mannschaftsführer/in Telefon

BSG  Spielbeginn-H Mannschaftsführer/in Fax
 Spielbeginn-A Mannschaftsführer/in Mail

Spielort Vertreter/in Telefon
Spartenleiter/in Telefon
Spartenleiter/in Fax
Spartenleiter/in Mail

Seite 3 von 9

SG Deutsche Telekom/LeHell 1. V Di Staack 7353735
Walddörferstrasse 103  18:30 eddy.jones@t-online.de
Eingang Holzmühlenweg  18:30 Müller 5613-1695

Weissenfeldt 6780392
horst.weissenfeldt@t-online.de

Deutscher Ring 1. NV Do von der Heide 438189
Neuer Steinweg 9  18:00 moguheide@yahoo.de
Bitte beim Pförtner melden  18:00 Mackens 3599-2600

von der Heide 438189
moguheide@yahoo.de

ERGO sports Hamburg 1. NV Di Rother 6376-4730
Überseering 45  18:00 6376-4978
Eingang New-York-Ring  18:00 frank.rother@hamburg- mannheimer.de

Sildatke 6376-2195
6376-4978

norbert.sildatke@hamburg-mannheimer.de

ERGO sports Hamburg 1. V Di Schlie 6376-5291
Überseering 45  18:00 C.Schlie@hamburg-mannheimer.de
Eingang New-York-Ring  18:00 Müller 6376-3534

Sildatke 6376-2195
6376-4978

norbert.sildatke@hamburg-mannheimer.de

Eurogate 1. V Do Fr. Schön 04101-200313
Ausschläger Weg 10  18:30 Kügler 7405-2940
Turnhalle durch die Schule  18:30 Garbe 4200747

Finanzbehörde 1. NV Di Stadelmann 37004-186
Hammer Steindamm 129  18:00 Peter_stadelmann@web.de
Rechts neben dem  18:00 Elitzke 42853-2360
Haupteingang Cochu 5391525

helmut.cochu@freenet.de

Gruner + Jahr 1. NV Mo Arnold 04108-6303
Pasmannstr. 1  18:30 Dicks 01739247051
nur Anwohner-Parkplätze  18:30  dicks.Juergen@t-online.de

Gruner + Jahr 1.V Mo Müller 7684415
Pasmannstr. 1  18:30 Dicks 01739247051
nur Anwohner-Parkplätze  18:30 Dicks.Jürgen@t-online.de

Hamburger Gerichte 1. NV Mi Wilberg 8705445
Zeughausmarkt 32  18:00 peter.wilberg@t-online.de
Anna-Siemsen-Schule  18:00 Knorr 6451414
Seiteneingang, h.knorr-c.jessel@t-online.de
Anwohnerparkzone



Verbandsmitteilungsblatt Nr. 6 vom 05.06.2009 Anlage 5
Betriebssportverband Hamburg
Spielausschuss Tischtennis (SpATT)

Pokalteilnehmer der Saison 2009/2010
 Spieltag Mannschaftsführer/in Telefon

BSG  Spielbeginn-H Mannschaftsführer/in Fax
 Spielbeginn-A Mannschaftsführer/in Mail

Spielort Vertreter/in Telefon
Spartenleiter/in Telefon
Spartenleiter/in Fax
Spartenleiter/in Mail

Seite 4 von 9

Hamburger Gerichte 1. V Mi Papenfuß 42811-3874
Zeughausmarkt 32  18:30 karsten.papenfuss@t-online.de
Anna-Siemens-Schule  18:30 Winckelmann 04184-897230
Seiteneingang, Knorr 6451414
Anwohnerparkzone h.knorr-c.jessel@t-online.de

Hapag-Lloyd 1. NV Mi Hoppe 3001-4401
Ausschläger Weg 10  18:30 3001-4097
Gymnastikhalle  18:30 Hans-Hellmut.Hoppe@HLag.com
Eingang durch die Schule Ta 3001-4460

Hoppe 3001-4401
3001-4097
Hans-Hellmut.Hoppe@HLag.com

Hoch 1. NV Mo Bradtke 2981-0911
Heidstücken 33  18:30 2981-0929
Halle hinterm Schulhof  18:30 K.Bradtke@garant-stb.de

Hoch 25160414
Bradtke 2981-0911

2981-0929
K.Bradtke@garant-stb.de

Hochbahn 1. M Do Rinne 574041
Hellbrookstr. 2  18:30
Nebeneingang  18:30 joerg.rinne@hanse.net
Halle 13, oberes Stockwerk Huchthausen 5512807

Dümmer 32882990
3288812990
Udo.Duemmer@hochbahn.de

Hochbahn 2. M Mi Militzer 3288-3522
Hellbrookstr. 2  18:00 3288813522
Nebeneingang  18:00 ingo.militzer@hochbahn.de
Halle 13, oberes Stockwerk Jäkel 32882112

Dümmer 32882990
3288812990
Udo.Duemmer@hochbahn.de

Hochbahn 3. M Mo Dümmer 3288-2990
Hellbrookstr. 2  18:00 3288812990
Nebeneingang  18:00 udo.duemmer@hochbahn.de
Halle 13, oberes Stockwerk Jäkel 6003610

Dümmer 32882990
3288812990
Udo.Duemmer@hochbahn.de
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Hochbahn 1. V Mi Dümmer 32882990
Hellbrookstr. 2  19:00 3288812990
Nebeneingang  19:00 Udo.duemmer@hochbahn.de
Halle 13, oberes Stockwerk Berger 6003610

Dümmer 32882990
3288812990
Udo.Duemmer@hochbahn.de

Hochbahn 2. V Mo Schwemer 806843
Hellbrookstr. 2  18:30 gunder.schwemer@hanse.net
Nebeneingang  18:30 Griepentrog 544232
Halle 13, oberes Stockwerk Dümmer 32882990

3288812990
Udo.Duemmer@hochbahn.de

Hochbahn 1. NV Do Knudt 61168696
Hellbrookstr. 2  18:30 klaus_knudt-Knudt@web.de
Nebeneingang  18:30 Mohr 32882573
Halle 13, oberes Stockwerk Dümmer 32882990

3288812990
Udo.Duemmer@hochbahn.de

Hörmittelberatung 1. V Di Harders 42823-4265
Schultzweg 5  18:30 karlharders@web.de
beim Hühnerposten  18:00 Breckmann 66966-315
Turnhalle, kein Parkplatz Bösecke 6560739

6560739

Hoyer 1. NV Di Fritz 21044-254
Hermannstal 82  18:00 21044-391
Gymnastikhalle  18:00 Andreas.Fritz@Hoyer-Group.com

Jürgens 21044-315
Pinker 21044-395

21044-289
kurt.pinker@Hoyer-Group.com

HSU Uni Bw 1. V Mo Schumann 0162/2862566
Stoltenstraße 13  18:30 w777952@hsu-hh.de
Halle in der Hanseatenkaserne  18:30 Richter 0173/6608377
An der Schranke klingeln Bölke 0176/U24698170

andreas.boelke@hsu-hh.de

SG HVB-Club/AOK HH 1. NV Mi Laskowski 2023-1715
Hermannstal 82  18:00 jens.laskowski@rh.aok.de
Gymnastikhalle  18:00 Müller 23643-211

Teubel 3692-4825
3692-3176
ulf.teubel@unicreditgroup.de
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SG HVB-Club/AOK HH 1. V Mo Teubel 3692-4825
Stengelestraße 38  18:30 3692-3176
Gymnastikhalle  18:30 ulf.teubel@unicreditgroup.de

SG Jungheinrich/Stadtw.NSt. 1. V Mo Schramm 5224484
Pellwornstr. 37  18:30 Wo-Ba.Schramm@wtnet.de
N O R D E R S T E D T  18:00 Moritz 52104-284
über Friedrichsgaber Weg Dennstedt 5269-1484
Keine Heimspiele in den Ferien SH 5269-1090

Bodo.Dennstedt@Jungheinrich.de

Justizbehörde 1. NV Mi Thielecke 428001-453
Kronhnstieg 107  18:30
Kein Parken auf dem Schulgelände 18:30 Thielecke 428001-453

428001-691
rainer.thielecke@justiz.hamburg.de

Kirchenkreisamt Alt-Hamburg 1. V Mi Tackmann 61185134
Billbrookdeich 266  18:00 3195822
Gymnastikhalle  18:00 Perau 7202516

72979921
j.perau@arcor.de

KKH 1. V Mo Schmidt 7247016
Billbrookdeich 266  18:30 Röhl 015114561034
Gymnastikhalle  18:00 Reuther-Henne 2542037

romo.henne@alice-dsl.de

KKH 2. V Mi Henne 2542037
Billbrookdeich 266  18:30 romo.henne@alice-dsl.de
Gymnastikhalle  18:00 Eppinger 871870

Reuther-Henne 2542037
romo.henne@alice-dsl.de

Lufthansa 1. NV Di Paetz 7380482
Flughafenstr. 89  18:30 7380482
Turnhalle,  18:00 udo@paetz.org
über den Schulhof Richmann 5506639

Wulff 6722690
Juergen@wulff.info

Lufthansa 2. NV Do Fischer 5070-4133
Grellkamp 40  18:30 5070-4401
Gymnastikhalle  18:30 christian.fischer@lht.dlh.de
Über den Parkplatz, Gerhard 409567
dann über den Schulhof. Wulff 6722690

Juergen@wulff.info
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Lufthansa 1. M Di Fr. Gerhard 5534379
Flughafenstr. 89  18:30 55779451
Turnhalle,  18:30 inga.Gerhard@web.de
über den Schulhof Fr. Reckling 01736308027

Wulff 6722690
Juergen@wulff.info

Lufthansa 2. M Mi Fr. Anstatt 50702317
Grellkamp 40  18:30 50705667
Gymnastikhalle  18:30 Angela.Anstatt@lht.dlh.de
Über den Parkplatz, Weiser 507067415
dann über den Schulhof. Wulff 6722690

Juergen@wulff.info

Otto Hamburg 1. M Di Wiescholek 6461-6064
Haldesdorfer Str. 105  18:30 6461-6064

 18:30 Michael.Wiescholek@otto.de
Hartwig 6461-1367
Wiescholek 6461-6064

Michael.Wiescholek@otto.de

Otto Hamburg 2. M Di Fellersmann 0175/6321135
Haldesdorfer Str. 105  18:00 c.fellersmann@gmx.de

 18:00 Besch 017648106455
Wiescholek 6461-6064

6464-6064
Michael.Wiescholek@otto.de

Postamt 74 1. NV Do Gruhne 7125520
Möllner Landstr. 49  18:00
Eing. Öjendorfer Weg  18:00 Suchan 71899810
Einfahrt zur Schalterhalle Weckerle 6511784

manfredweckerle@aol.com

SG Rapid/Rot-Weiß 1. NV Mi Klebe 01793995722
Holstenglacis 6  18:00 d.ebelk@gmx.de
Abendgymnasium  18:00 Koester 874347
Eingang Turnhalle Klebe 01793995722
Kein Parken auf Schulgelände d.ebelk@gmx.de

Rot-Weiß Bülau 1. NV Mi Haht 01794049399
Holzdamm 5  18:00 webmaster@buelau.de
keine Parkplätze  18:00 Enders 2021-19384
Zugangscode Tür 5667 Haht 01794049399

webmaster@buelau.de

Siemens 1. NV Di Schröder 0410166360
Marckmannstr. 61  18:00 heinz-schroe@t-online.de
Eing. F.Köhne Sch.  18:00 Zenker 6083348

klaus.zenker@siemens.com
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Signal Iduna 1. NV Mo Stamm 4124-2834
Neue Rabenstr. 15-19  18:00 4124-4902834
Halle unter dem Kasino  18:00 Volker.Stamm@signal-iduna.de
Beim Empfang melden Morschek 4124-2106

Fr. Schumacher 4124-2163
4124-4902163

susanne.schumacher@signal-iduna.de

Signal Iduna 1. V Mi Petsch 4124-4779
Kapstadtring 5  18:00 4124-3005
beim Pförtner melden  18:00 wolfgang.petsch@signal-iduna.de

Scharf 4124-4726
Fr. Schumacher 4124-2163

4124-4902163
susanne.schumacher@signal-iduna.de

Stahlwerke 1. NV Di Reimann 7408-942
Dradenaustr. 29  18:00 Jens.Reimann@arcelormittal.com
Sportlerheim  18:00 Thiele 7408-580

Michael.Thiele@arcelormittal.com

Stahlwerke 1. V Do Mielicki 01798796558
Dradenaustr. 29  18:00 M.Mielicki@o2online.de
Sportlerheim  18:00 Thiele 7408-580

Michael.Thiele@arcelormittal.com

TT-Schule Faden 1. V Di Faden 5407942
Ausschläger Weg 10  18:30 wk-faden@web.de

 18:30 Sommer 5709265
Faden 5407942

wk-faden@web.de

Steinway & Sons 1. V Mi Teepe 592437
Rondenbarg 10  18:00 Dumm 8539187
Kantine  18:00 Jühlke 8539189

s.juehlke@arcor.de

U.N.I. 1. NV Di Reyelt 04151-864016
Kurt-A.-Körber-Chaussee 8-32  18:30 04151-865043
Hauni-Gartenhaus  18:00 andre.reyelt@hauni.com
Sportraum Chyba 04151-864049

Reyelt 04151-864016
andre.reyelt@hauni.com

Vierk Assekuranz 1. V Do Vierk 04103-14128
Kielkamp 16  18:00 04103-818604
Turnhalle,  18:00 hvierk@aol.com
Parkplätze auf Schulgelände Vierk 04103-89932

Vierk 04103-14128



Verbandsmitteilungsblatt Nr. 6 vom 05.06.2009 Anlage 5
Betriebssportverband Hamburg
Spielausschuss Tischtennis (SpATT)

Pokalteilnehmer der Saison 2009/2010
 Spieltag Mannschaftsführer/in Telefon

BSG  Spielbeginn-H Mannschaftsführer/in Fax
 Spielbeginn-A Mannschaftsführer/in Mail

Spielort Vertreter/in Telefon
Spartenleiter/in Telefon
Spartenleiter/in Fax
Spartenleiter/in Mail

Seite 9 von 9

Volksfürsorge 1. V Di Wolter 28653973
Norderstr.163  18:00 28653065
Gymnastikhalle  18:00 dirk.wolter@generali.de

Volmer 28652294
Stüven 7110903

egonstueven@alice-dsl.de

Volksfürsorge 2. V Di Marler 5314724
Hegholt 44  18:00
Gymnastikhalle  18:00 bernd_marler@yahoo.de

Kastek 2865-2880
Stüven 7110903

egonstueven@alice-dsl.de

Zoll 1. NV Mi Seemann 33976-759
Brekelbaums Park 10  18:00 33976-347

 18:00 Harck 6722206
Rother 42820-1365

42820-1390
r.rotherTT@web.de

Zoll 1. V Di Rother 42820-1365
Ausschläger Weg 10  18:30 42820-1390
Eing. durch die Schule  18:30 r.rotherTT@web.de

Fr. Schwarz 50053070
Rother 42820-1365

42820-1390
r.rotherTT@web.de

gez. Michael Faden
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News

1. Swim & Run in Wedel

EINLADUNG ZUM 1. SWIM & RUN am 26.Juni 2009
BSV-Hamburg Triathlon-Sparte

Am 26. Juni 2009 findet der 1. Swim & Run Wedel statt. Die Wertung zu dem
Wettkampf ergibt sich aus einer Kombination von Schwimmwettkampf und dem
Wedler Deichlauf der auch Teil des BSV Sommercups ist.
Die Ausschreibung und weitere Informationen findet Ihr am Ende dieses VMB und
wie gehabt unter: www.bsv-triathlon.de.

1. BSV Meisterschaft im Corssduathlon

Am Samstag, den 26. September 2009 findet der 15. Crossduathlon Hamburg
statt. In diesem Jahr erstmalig mit BSV Wertungen und der BSV Meisterschaft.
Weiter Informationen sowie die Anmeldung findet Ihr in Kürze auf: www.iso-
hamburg.de oder auf www.bsv-triathlon.de.

Ronald Hahn
Obmann

ronald.hahn@bsv-triathlon.de
0173 60 87 84 3

Susann Hübert
Stellver. Obmann (-frau) / Verantwortlich Schwimmen

susann.huebert@bsv-triathlon.de
040 6909 1821

Rüdiger Spijker
Pressewart

ruediger.spijker@bsv-triathlon.de
0170 47 56 13 9

Ines Kersten
Verantwortlich Rad

ines.kersten@bsv-triathlon.de
0178 28 51 90 9

Christian Hering
Online Redaktion/Verantwortlich Laufen

christian.hering@bsv-triathlon.de
040 8557 2021

Dirk Manke
Wettkampfbeauftragter / Meisterschaften

dirk.manke@bsv-triathlon.de
040 6397 5544
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1. Hamburger BSV Sprint Duathlon

OK – Das Wetter haben wir nicht im Griff gehabt! Aber das werden wir im nächsten
Jahr ändern. Aber Triathleten sind das Wasser ja gewöhnt und daher hat das
bisschen „Hamburger Wetter“ der Stimmung keinen Abbruch getan:-).

Das war dann nun, der 1. Hamburger BSV Sprintduathlon, im Rahmen der City Nord
Sport Tage. Wir hatten den Eindruck, dass sich die Mühe der Vorbereitung gelohnt
hat und es in großen und ganzen ein schöner Wettkampf war.

Von 99 (!) gemeldeten Startern sind, mit nur 5 Minuten Verspätung, 80 Athleten auf
die anspruchsvolle 3,3 km Laufstrecke gestartet.
Nach knapp 14 Minuten ist der Führende auf die leider immer nasser werden
Radstrecke gegangen. Aufgrund des Regens musste auf den 8 Runden vorsichtig
gefahren werden, was sich auch auf die Rundenzeiten auswirkte.
Der Wechsel vom Rad auf die abschließende Laufrunde war dann auch noch mal
eine Herausforderung. Ein Rennrad auf regennasser Straße zu bremsen und dann in
Radschuhen zu laufen ist etwa so, als würde man Pumps übers Eis rennen!

Nach den letzten 3,3 km wurde der Streckenrekord dann erst mal auf 0:55:57
gesetzt. Wir sind gespannt, ob es im nächsten Jahr gelingt da wieder ran zu
kommen:-).
Es sind fast alle ins Ziel gekommen und es auch keinen Sturz gegeben.

Unser Dank geht an alle Teilnehmer. Durch Eure zahlreichen Meldungen habt ihr uns
gezeigt, dass wir auf dem richtigen Weg sind.
Wir werden das im nächsten Jahr auf jeden Fall wiederholen und dann auch ohne
die „Kinderkrankheiten“ wie: keine Urkunden für Alle, fehlende Zwischenzeiten und
keine Sonne.

An dieser Stelle möchten wir uns ganz Besonders bei allen Helfern bedanken.
Ohne Euch wäre dieser reibungslose Ablauf nicht möglich gewesen. Vielen
vielen Dank:-).

Danke Auch an Manfred Schwarz und sein Team, dass wir uns auf der Radstrecke
unterstützt hat und Orlo für sein pragmatisches Organisationstalent.

Die Ergebnisliste findet Ihr unter:
http://www.bsv-triathlon.de/lager/sdu_2009/bsv-gesamt.pdf.

Die Fotos vom Wettkampf findet Ihr hier:
http://www.bsv-triathlon.de/bilder/BSV_SprintDuathlon_2009/index.html
http://www.sportfoto-gettschat.de/City-nord/index.htm

Ronald Hahn



Jahrgang 48 | Verbandsmitteilungsblatt Nr. 06 | 05.06.2009

BSV Hamburg e.V. – Sparte Triathlon

Fon 04358 23 24 16 (ab 18 Uhr)
Fax 04358 23 24 17
Mobil 0173 60 87 84 3

www.bsv-triathlon.de
info@bsv-triathlon.de

Seite 3

RUN + BIKE in Hemdingen

Am Wochenende fand in Hemdingen der beliebte Run+Bike statt. Erstmals durften
hier nur Sportler in die Betriebssportwertung kommen, die auch einen Triathlon-
Spielerpass besaßen. Dies war wohl auch der Grund, warum die Beteiligung an
dieser Wertung ein wenig geringer ausfiel, als in den letzten Jahren.

Die Veranstaltung war wie gewohnt von René Croissier und seiner TuS Holstein sehr
gut organisiert, es gab überhaupt keine Kritikpunkte. Die nicht gemähte Parkwiese
störte auch kaum, so wurden manche Unterböden wenigstens wieder sauber.

Das Wetter spielte auch mit, erst bei der Tombola bzw. Siegerehrung ging ein kurzer
Schauer herunter. Vorher gab es wunderbare Bedingungen, nicht zu kalt, nicht zu
warm und kaum Wind.

Hamburger Betriebssportmeisterin im Run+Bike wurde Katja Reuschlein von der
BSG Beiersdorf, gefolgt von Ines Kersten (BSG NDR) und Sabine Ahrens (BSG
Volksfürsorge).
Bei den Männern gewann mit überlegender Laufleistung Malte Polster von der BSG
TÜV NORD, gefolgt von Marek Milewski (BSG Stern) und Christian Hering (BSG
TÜV NORD), die ihre Stärken eher auf dem Rad hatten.

Detaillierte Ergebnisse gibt es hier: http://www.bsv-triathlon.de/lager/du_2009/bsv-
gesamt.pdf

Christian Hering

BSV Startpässe / Meldelisten

Leider gab es Probleme mit den Startpässen bei einigen BSGn.
Deshalb folgende Bitte an alle Triathlon Spartenleiter:
Bitte füllt die Meldeliste aus und sendet Eure ausgefüllten Startpässe ASAP an die
folgende Adresse:

Ronald Hahn
Waabser Chaussee 113

24360 Barkelsby
In der Meldeliste muss unbedingt ein Spartenleiter (oder Verantwortlicher) mit allen
Kontaktdaten angegeben werden. Die Meldeliste online unter www.bsv-triathlon.de.

Bitte sendet diese dann an info@bsv-triathlon.de im Excel Format zurück.
Von den folgenden BSGn fehlt mir noch eine Meldeliste:

 Beiersdorf
 Medeco
 Steinbeis
 Gruner_Jahr
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 Lufthansa SV
 SG Zoll
 Feuerwehr
 Kaifu Tri Team
 Hamburger Hochschulen
 BSG Radsport HH der Commerzbank

Ronald Hahn

Infos

Alle Meisterschaften ausgebucht…

…bis auf eine! Wie Für die 2. BSV Meisterschaft auf der Olympischen Distanz sind
noch Startplätze zu haben. Die Meisterschaft wird in diesem Jahr bei 2. Hachede
Triathlon in Geesthacht ausgetragen. Weitere Infos und die Anmeldung findet Ihr
unter: www.hachedetriathlon.de. BSGn haben auch die Möglichkeit eine
Sammelmeldung für ihre Triathleten abzugeben. Die Excelliste dazu findet Ihr hier.

Ronald Hahn

BSV Wettkämpfe/Meisterschaften - Übersicht

2. BSV Meisterschaften Duathlon

Betriebssportmeisterschaften Duathlon des BSV Hamburg

Veranstaltung: 24. RUN + BIKE in Hemdingen
Termin: 3. Mai 2009
Ergebnisse: www.bsv-triathlon.de/lager/du_2009/bsv-gesamt.pdf

2. BSV Meisterschaften Olympische Distanz

2. Betriebssportmeisterschaften Olympische Distanz des BSV Hamburg

Veranstaltung: 2. Hachede Triathlon in Geesthacht
Termin: 14. Juni 2009
Anmeldung: Freie Startplätze vorhanden!
Info: www.hachedetriathlon.de

6. BSV Meisterschaften Sprintdistanz

6. Betriebssportmeisterschaften Sprintdistanz des BSV Hamburg

Veranstaltung: Midsummer Triathlon in Großensee
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Termin: 20. Juni 2009
Anmeldung: Ist ausgebucht!
Info: www.midsummer-triathlon.de

2.BSV Meisterschaften auf der Langdistanz

2. Betriebssportmeisterschaften Langdistanz des BSV Hamburg

Veranstaltung: Ostseeman in Glücksburg
Termin: 01. August 2009
Anmeldung: Ist ausgebucht!
Info: www.ostseeman.de

Wer einen Startplatz hat, einen BSV Startpass der Sparte Triathlon besitzt, kann sich
deshalb zu den 2. BSV Meisterschaften auf der Langdistanz nachmelden.
Nachmeldungen zu den BSV Meisterschaften bitte an: dirk.manke@bsv-triathlon.de.
Gebt bei der Nachmeldung Euren Namen, BSG, Pass-Nr. und Jahrgang an.

2. BSV Meisterschaften auf der Mitteldistanz

2. Betriebssportmeisterschaften Mitteldistanz des BSV Hamburg

Veranstaltung: Inseltriathlon in Ratzeburg
Termin: 30. August 2009
Anmeldung: Ist ausgebucht!
Info: www.inseltriathlon.de

Ronald Hahn

Schwimmen

Wie ihr schon dem letzten VMB entnehmen konntet, stehen den BSV Triathleten die
folgenden Schwimmzeiten zur Verfügung:

Hallenbad Wandsbek
(http://www.hamburg-web.de/guide/schwimmbad/Hallenbad-Wandsbek)
Ansprechpartner: Susann Hübert (susann.huebert@bsv-triathlon.de)

Training: jeden Dienstag um 20:00 Uhr, auf 3 Bahnen

Hallenbad Blankenese
(http://www.hamburg-web.de/guide/schwimmbad/Hallenbad-Blankenese)
Ansprechpartner: Christian Hering (christian.hering@bsv-triathlon.de)

Training: jeden Dienstag um 20:50 Uhr, auf 1 Bahn
(immer am letzten Dienstag des Monats fällt das Training aus!)
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Das Training steht allen BSV HH Triathleten offen. Wer Interesse hat kommt einfach
vorbei oder meldet sich bei: susann.huebert@bsv-triathlon.de

Susann Hübert

Laufen

Ein Lauftraining selbst können wir nicht organisieren. Wir möchten aber versuchen
zwischen den Triathleten und Trainingsgruppen zu vermitteln.
Wenn ihr eine Trainingsgruppe seid, bei der auch Gäste stets willkommen sind,
sendet eure Trainingszeiten und Kontaktdaten an: christian.hering@bsv-triathlon.de.
Wir werden euer Angebot dann auf unsere Homepage veröffentlichen.

Bei den nachfolgend aufgeführten Lauftreffs der BSGn, sind Triathleten und andere
Gäste ausdrücklich willkommen.

Lauftreffs:

BSG Germanischer Lloyd
Montag, Mittwoch, Freitag: 17:05 Uhr
Treffpunkt: GL (beim Pförtner), Steinhöft 9, z.Zt. zwei Gruppen: 6 - 7,5 km und 7,5 -
12 km, Baumwall entlang des Hafens (6 km), Planten un Bloomen (6 - 7,5 km),
Außenalster (12 km) je nach Teilnehmern
Kontakt: Johann Taferner

BSG TÜV NORD - Lauf ABC
Dienstags: 19.30 - 20.30 Uhr
Treffpunkt: Laufbahn Simrockstraße
Zu- oder Absage erbeten an: christian.hering@bsv-triathlon.de oder chering@tuev-
nord.de

BSG Bacardi
Dienstag: 17:30 Uhr
Treffpunkt: Eingang Jahnkampfbahn, Stadtpark, 5,3 km – 10,6 km, 5:30 - 6:00
km/min, auf den Langsamsten wird geachtet, das gemeinsame Laufen steht im
Vordergrund
Kontakt: Peter Henke, Tanja Hein, Ulli Krastev

BSG NDR
Dienstag: 18:00 Uhr
Treffpunkt: Jahnkampfbahn, nach Aussage von Birger Schröder relativ gemütlich
Kontakt: Birger Schröder

BSG PLG (Nur im Sommer! – Siehe Homepage!)
Dienstag: 18:00 Uhr
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Treffpunkt: Hammer Park, PLG Freilufttraining
Kontakt: www.kuddl-voss.de

BSG PLG (Nur im Winter! – Siehe Homepage!)
Dienstag: 18:00 Uhr
Treffpunkt: Eingang Jahnkampfbahn, Stadtpark
Kontakt: www.kuddl-voss.de

BSG Roadrunners Norderstedt
Mittwoch, 16:30 Uhr
Treffpunkt: Norderstedt
Kontakt: Ingo Wagener

BSG BA Eimsbüttel
Mittwoch: 17:30 Uhr
Treffpunkt: Jahnkampfbahn, vor Umkleidehaus, ca. 10km im Stadtpark, zwei
Gruppen (6:3min/km und 5:2min/km)
Kontakt: Klaus Hormann

BSG NDR
Mittwoch: 18:45 Uhr
Treffpunkt: Eilbek, Wandsbeker Chaussee 177, gemischte Laufgruppe von Anfänger
bis Marathon, Ausdauergruppe läuft 13 km, bei jedem Wetter außer Glatteis. Ohne
An- oder Abmeldung
Kontakt: Peter Kellermann

BSG Kravag
Mittwoch: 18.45 Uhr
Treffpunkt: Niendorfer Gehege, verschiedene Gruppen
Kontakt: Andreas Kaminke www.lg-niendorf.de

BSG Bacardi
Donnerstag: 17:30 Uhr
Treffpunkt: Eingang Jahnkampfbahn, Stadtpark, 5,3 km – 10,6 km, 5:30 - 6:00
km/min, auf den Langsamsten wird geachtet, das gemeinsame Laufen steht im
Vordergrund
Kontakt: Peter Henke, Tanja Hein, Ulli Krastev,

PLG Lauftreff (Nur im Sommer! – Siehe Homepage!)
Donnerstag: 18:00 Uhr
Treffpunkt: Niendorfer Gehege/Bondenwald
Kontakt: www.kuddl-voss.de

Christian Hering
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Radfahren

Für das Radtraining (zurzeit sitzen ja alle auf ihrer Rolle!) gilt das gleiche wie für das
Laufen.
Wenn ihr eine Trainingsgruppe seid, bei der auch Gäste stets willkommen sind,
sendet eure Trainingszeiten und Kontaktdaten an: ines.kersten@bsv-triathlon.de.
Wir werden euer Angebot dann auf unsere Homepage veröffentlichen.

Radtraining:

BSG TÜV NORD - (ab 2.4. / fällt bei sehr nasser Witterung aus)
Gefahren werden zwischen 50-100km im Westen von Hamburg
Donnerstags: 16.00 Uhr
Treffpunkt: TÜV NORD, Große Bahnstr. 31
Zu- oder Absage erbeten an: christian.hering@bsv-triathlon.de oder chering@tuev-
nord.de

BSG NDR - Am 1. April
Gemäßigtes Tempo zu Beginn der Saison (ca. 25 km/h), kürzere Strecken (ca. 50 -
55 km), ev. Teilung in zwei Gruppen. Wir trainieren auch wieder zusammen mit der
BSG HASPA.

Mittwochs, 17.30 Uhr (April) und 18.00 Uhr (ab Mai)
Start: Landesfeuerwehrschule in Moorfleet, Bredowstraße.
Abfahrt der HASPA-Fahrer, zu der sich auch NDRler gesellen können, eine halbe
Stunde vorher ab HASPA-Gebäude in der Eiffestraße. Treffpunkt Garagenausfahrt
im Normannenweg. Günstig für die, die aus der Innenstadt kommen.

Wahrscheinlich wird Christian Bruder sein Ellerbeck-Training am 2. April wieder
anbieten.
Donnerstags, 17.30 Uhr (April) und 18.00 Uhr (ab Mai)
Start: Rugenbergener Mühlenweg 1, Hermann-Löns-Schule in Ellerbek.
Fragen zu diesen Trainingseinheiten bitte an ines.kersten@bsv-triathlon.de.
BSG Philips LG (Philips Healthcare)
Gemeinsam werden regelmäßig sportliche Touren um die 50 bis 80 Kilometer
gefahren. Die Betonung liegt jedoch auf „Sport“, denn im Durchschnitt werden
Geschwindigkeiten um die 28 km/h gefahren. Wer sich dem gewachsen fühlt oder
sogar gerne Führungsarbeit leisten möchte, ist jederzeit gerne willkommen. Bei
entsprechend großer Beteiligung starten wir auch in zwei Gruppen, so dass die
Geschwindigkeit und Strecke noch besser an die jeweiligen Mitfahrer angepasst
werden kann.

Die Gruppe trifft sich 2x wöchentlich (Di. u. Do. um Punkt 17:30Uhr) ab Ostern
und mindestens bis zu den Cyclassics. Treffpunkt nach Absprache ist das Philips
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Werkstor in der Röntgenstraße 24. Fragen und Anmeldungen bitte an: Jürgen
Scholz. Es wird am Tag vorher bekannt gegeben, ob die Ausfaht sattfindet.

Ines Kersten

Termine / Wettkämpfe

Veranstaltungstipps 2009 HH, SH und MeckPom: www.bsv-triathlon.de
Termine Niedersachsen 2009: http://www.tvn-triathlon.org

Rüdiger Spijker
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EINLADUNG ZUM 1. SWIM & RUN am 26.Juni 2009
BSV-Hamburg Triathlon-Sparte

Veranstalter:
BSV-Triathlon-Sparte im Zusammenarbeit mit der BSG ESW & STN Wedel e.V.

Ort:
Wedel/Holstein, Badebucht (Am Freibad 1) sowie Schulauer Straße (gegenüber
Elbestation)

Wettbewerb:
500m Schwimmen und 10 km Laufen
Das Ergebnis wird durch die Addition der Platzziffern der beiden Wettbewerbe
ermittelt.

Durchführung:
Ab 17.30 Uhr findet das Schwimmen in mehreren Startgruppen über 500m statt (im
Schwimmbecken der Wedeler Badebucht, 4 Bahnen durch Leinen getrennt,
Wassertemperatur ca. 28°C, keine Neoprenanzüge).

Um 19:30 Uhr startet der Wedeler Deichlauf über 10 km. Dies ist ein Laufwettbewerb
im Rahmen der Sommerlaufserie der BSV-Sparte Leichtathletik.

STARTBERECHTIGT:
Startberechtigt sind alle Aktive des BSV, die im Besitz eines gültigen BSV-
Startpasses sind.

Gäste außerhalb des Betriebssportes sind willkommen, werden aber in der
Pokalwertung nicht berücksichtigt.

Es stehen maximal 60 Startplätze zur Verfügung. Der Startplatz wird verbindlich nach
Eingang des Startgeldes auf dem unten genannten Konto vergeben.

MELDUNGEN:
Bis Dienstag, den 23. Juni 2009 online unter http://www.bsv-triathlon.de/
oder schriftlich mit der beigefügten Meldebogen bis Mittwoch, den 17.06.2009 an:
Susann Hübert, Auweide 29, 22880 Wedel, Tel. 04103/88993

BSV-Sportler mit Leichtathletik-Startpass können sich über ihren Spartenleiter über
das Online-Meldeportal „Athleticon“ unter http://www.bsvhh.de/ melden.

Für die Einteilung der Schwimm-Gruppen ist bei der Anmeldung die erwartete 500m
Zeit anzugeben. Die Einteilung der Gruppen wird im Internet veröffentlicht.
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STARTGELD:
7,00 € / + 2,00 € Aufgeld für Nachmeldung am Veranstaltungstag.
Das Startgeld beinhaltet den Schwimmen- und Laufen-Start und damit auch die
Teilnahme am Wedeler Deichlauf

Das Startgeld ist bis zum Meldeschluss zu überweisen an
BSG ESW & STN e.V., Konto-Nr. 71328080, bei der VR Bank Pinneberg, BLZ 221
914 05, Verwendungszweck „ SWIM&RUN 2009, Name, Vorname“.

Wertung:
Es gibt eine Gesamtwertung weiblich und männlich sowie eine Altersklassenwertung.
Die Platzziffern der beiden Wettbewerbe werden addiert und daraus das Ergebnis
ermittelt. Bei gleichen Platzziffern werden die erzielten Zeiten addiert und der
Teilnehmer mit der geringeren Zeit wird besser platziert.

Auszeichnungen : Pokale für die Plätze 1-3 der Gesamtwertung, Urkunden (auf
Anforderung).

Startnummern:
Es gelten die Startnummern der Sommersaison 2009 der BSV-Sparte Leichtathletik.
Wer noch keine Startnummer aufgrund einer Teilnahme an vorangegangenen
Bahnsportfesten oder Sommerläufen hat, erhält die Startnummer vor Ort.

Allgemeines:
Umkleide- und Duschmöglichkeiten stehen in der Badebucht sowie in begrenzter
Zahl an der Schulauer Strasse zur Verfügung.

Der Veranstalter, Ausrichter übernimmt keinerlei Haftung bei Unfällen und
Diebstählen aller Art.
Bei Nichtantreten oder Ausfall der Veranstaltung durch höhere Gewalt besteht kein
Anrecht auf
Rückerstattung des Startgeldes.

Parken: In der Umgebung stehen ausreichend Parkplätze zur Verfügung. Der
Veranstalter bittet so zu parken, dass der allgemeine Verkehr nicht behindert wird.

Triathlon-AUSSCHUSS
gez. Susann Hübert
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Meldebogen für den 1. SWIM&RUN in Wedel am 26.06.2009

Vorname:

Name:

Straße/Nr.:

PLZ:

Ort:

E-Mailadresse:

Geschlecht: männlich weiblich

Jahrgang:

500m-Schwimmzeit
[min:sec]:

BSG:

BSV-Sparte:

BSV-Pass Nr:

Das Startgeld von 7 € habe ich am _________ überwiesen.

___________________
(Unterschrift)

BSG ESW & STN e.V.
Name der Bank: VR Bank Pinneberg
Konto-Nr.: 71328080
BLZ: 221 914 05
Zweck: SWIM&RUN 2009, Name, Vorname
(bitte unbedingt so angeben!)

Bitte senden Sie diese Meldung an:
Susann Hübert
Auweide 29
22880 Wedel

Wir wünschen allen Sportlern und Sportlerinnen einen tollen und fairen Wettkampf.
Der Ausschuss der Triathlon Sparte


